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Die deutsche Flagge tut Ausland
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Die Saar als französisches Einsallgebiet
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Söul , 10 . Nov . ( Gig . Drahtmeldung .) Bei einem Orkan

auf der Höhe von Kalnyo solle » 700 koreanische Fischer um -

gekommen sei « .
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Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn »und Feiertags .

Blaue Jungens als Botschafter .

Neue Auslandsfahrt der „ Emden "
. — Träger deutscher Zucht und Ordnung .

Schwere Erplosion in einem japanischen
Bergwerk .

37 Bergleute getötet .

Tokio , 10 . Nov . 3n einem Kohlenbergwerk bei Hokkaido

kam es zu einer Explosion . 37 Bergleute wurden

getötet , 107 verschüttet , aber dank schneller Hilfe gerettet .

Fünf Bergleute werden noch vermißt .
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bevorzugte Behandlung gewährleistet wird . Finanzminister

Germain - Martin wurde beauftragt , Bestimmungen

ausguarbeiten , die es ermöglichen , das Recht des Parla -

L . mente , neue Ausgaben vorzuschlagen , näher >" bestimmen

und zu begrenzen .

üinflF
winkel vorbereiten , daß den französischen Arbeitskräften ein « Anhaltende Pariser Rechtsverdrehungen .

Paris , 10 . Nov . ( Gig . Drahtmelbung .) Die inter¬
nationalen Verhandlungen über di « Saarabstimmung nehmen
nach Ansicht der meisten französischen Blätter nichts die

Wendung , die man nach den ersten Besprechungen zwischen
dem deutschen Botschafter in Paris und Außenminister
Laval offenbar gewünscht hatte . Weder die Aussprache
vor dem in Rom versammelten Dreierausschuß , noch die
weiteren Schritte bet diplomatischen Vertreter Deutschlands
scheinen hier zu gefallen . Man bemüht sich den Stand¬
punkt zu widerlegen , daß das Saargebiet als deut¬
sches Land unter die Bestimmungen des

Locarnovertrages falle , sodaß eine etwaige Heran¬
ziehung französischer

'
Truppen eine Verletzung dieses Ver¬

trages sein würde . „Petit Parisien
"

polemisiert be¬
sonders dagegen , daß das Saargebiet vor der Abstimmung
als deutsches Gebiet im Sinne des Locarnooertrages zu

» Jetzt haben mir nicht nur einen Botschafter , sondern
600 Botschafter in den Vereinigten Staaten .

"
In diesem

Sinne wird also auch die Besatzung der „ Emden "
genau

wie der „ Karlsruhe
"

sich der schweren , aber dankbaren

Aufgabe widmen , erneut den friedlichen Geist
des Deutschtums unter der Kriegsflagge und
dem nationalsozialistischen Hoheitszeichen in di « Welt

V zu tragen .
Der Kreuzer „ Emden "

, der jetzt die Auslandsreise
antritt , ist der erste Neubau 'der deutschen Reichsmarine ,
der nach dem Zusammenbruch von 1918 auf der Marine¬

werft in Wilhelmshaven auf Stapel gelegt wurde . Bei

seiner Taufe am 7 . Januar 1925 erhielt das Schiff den

i stolzen Namen „ Emden "
zur Erinnerung an den ruhm¬

letzten Fahrt des Kreuzers „ Karlsruhe
"

nach Amerika
wurde festgestellt , daß die Mannschaft es ausgezeichnet
verstanden habe , allein durch ihr Auftreten , für
das neue Deutschland zu werben . Der deutsche Bot¬

schafter in Washington spendete damals der Besatzung
L der „ Karlsruhe

" das schönste Lob mit den Worten :

as . Berlin , 10 . Nov . ( Von unserer Berliner
Abteilung . ) Am Samstag , den 10 . November , ver¬
lieh der Kreuzer „ Emden "

Wilhelmshaven , um
eine achtmonatige Auslandsreise anzu¬
treten , die das Schiff zunächst nach den Atlantischen
Inseln und dann nach Südafrika , später rund um
Afrika herum über verschiedene Häfen an der Ostküste
dieses Erdteils , nach Indien und Ägypten zurück ins
Mittelmeer führen wird . Von dort wird ein Abstecher
ins Schwarz « Meer unternommen und dann geht die
Fahrt nach dem spanischen Hafen Vigo , wo die „ Emden "

mit dem Kreuzer „ Karlsruhe
"

, der Ende des vorigen
Monats eine groß « Auslandsreis « antrat , im Juni 1935
zusammentreffen wird . Von hier treten beide Kreuzer
gemeinsam die Rückreise in die Heimat an , wo sie Mitte
Juni 1935 wieder eintreffen . Wenn auch die Aus -
lawdsreise der „ Emden "

ebenso wie die der „ Karls¬
ruhe

" in e r st « r L i n i e d e r A u s b i l d u n g des
seemännischen Nachwuchses gilt , so erfüllen
doch beide Schiffe darüber hinaus eine äußerst wichtige ,
man könnte sagen diplomatische Auf -

• gäbe . Durch ihre Besuche werden die D e u t s ch e n in
verschiedenen Erdteilen wieder in engere Be¬
zieh u n g z u m Ä e ut s ch e n V a t e r l a n d kommen .

. Das ist umso wichtiger , als auch heute noch im Ausland
stark « Strömungen vorhanden sind , die gegen das neue
Deutschland arbeiten , und die damit sowohl die fried -

; liche Aufbauarbeit des Dritten Reiches wie auch das
>~ Auslandsdeutschtum hemmen und gefährdete . Es

kommt aber darauf an , daß die Welt endlich den
wahren Charakter , des nationalsozia -

r lststischen Deutschland erkenut . In dieser
Beziehung haben bereits die Reisen der „ Karlsruhe

--

£ und der „ Köln "
sehr günstig gewirkt . Gerade von der
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Goslar .

Der Sinn des Reichsbauerntages .

Der diesjährige Reichsbauerntag ist kein

„ Tag "
, sondern die Angelegenheit einer ganzen Woche .

Er findet vom 11 . bis 18 . November im tausendjährigen
Goslar statt . Als Goethe Goslar besuchte , war es

aus dem mittelalterlichen Glanz einer freien Reichs -

unid Hansestadt zu einem bedeutungslosen Landstädtchen

herabgesunken , das „ in seinen Privilegien vermoderte --
,

wie der Dichterfürst in sein Reisebuch schrieb . Die neun¬

ziger Jahre des vorigen Jahrhunderts brachten her
Stadt wieder einen Aufstieg . Die verfallene Kaiser¬

pfalz erhob sich aus ihren Trümmern . Heute , im

Dritten Reiche , wird der ehrwürdigen Stadt eine neue

Aufgabe zuteil . Auf dem ersten nationalsozialistischen

Erntedankfest in Bückeberg 1933 verkündete der Reichs¬
bauernführer Darrs , daß der Verwaltungssitz des

Reichsnährstandes aus der unfruchtbaren Steinwüste
der Großstadt hinaus verlegt werde in urdeutsches
Bauernland , dorthin , wo einst der Bauernherzog

Heinrich der Löwe seine bodenverwurzelte Politik ent¬

faltete . Im Januar 1934 wurde Goslar feierlich zur
Reichsbauernftadt erklärt . Darrs und seine Getreuen ,
darunter der Reichsbauernobmann Meinberg , hielten
dort noch im gleichen Monat ihren Einzug . Seitdem

finden sich in Goslar alle Kreise zusammen , die mit der

politischen Organisation der deutschen Landwirtschaft
etwas zu tun haben . Zuerst tagten die Vertreter der

R « ichsnährstarfl >spress « in Goslar , dann die Bauern¬

frauen mit ihrer Führerin , zuletzt der Reichsbund
deutscher Diplomlandwirte unter Leitung Himmlers .
So wird die preußische Kreisstadt im Oberharz immer

mehr das Zentrum der Vauernpolitik , und die Gemeinde¬

verwaltung gibt sich die denkbar größte Mühe , den

wachsenden Aufgaben gerecht zu werden . Geplant ist
der Bau einer 7000 Menschen fassenden „ Goslar - Halle

"
,

die von H . Wilde , dem Bautreuhänder des Reichsbauern¬

führers , entworfen wurde . Sie soll der Dortmunder West¬

falenhalle oder der Weimarhalle gleichkommen . Sie wird

einen besonderen Theater - und Vorführungsraum ent¬

halten und für Reitturniere und andere Massenveran¬

staltungen eingerichtet sein . Vor allem dürfte sie der

Abhaltung des alljährlichen Reichsbauerntages dienen .
Man rechnet mit der Fertigstellung des Bauwerkes

schon im nächsten Sommer . Man rechnet auch im übri¬

gen für Goslar mit einer starken Bauperiode . Für
schätzungsweise 3000 Neuzuziehende müssen Wohnungen

geschaffen werden . Der jetzige Reichsbauerntag wird

seine großen Versammlungen noch in jenem Riesenzelt
abhalten , das schon für die DLE .- Ausstellung Verwen¬

dung fand . Das Zelt ist , der Jahreszeit entsprechend ,
heizbar . Hier werden sich also acht Tage lang die

führenden Männer des Reichsnährstandes versammeln ,
um eine Rückschau auf das bisher Geleistete zu halten
und die Arbeiten festzulegen , di « in den nächsten Mo¬
naten zur weiteren Besserung der Lage des deutschen
Bauerntums zu tun sind . Die Wiederentdeckung des
Bauerntums als einer tragenden Säule des Staates ist
das entscheidende Verdienst Adolf Hitlers . Die Land¬

wirtschaft dient dem unmittelbaren Bedarf des Lebens ,
sie ist bodenverwachsenes Volkstum . Sie beruht zutiefst
auf der Liebe zur Scholle , und dieser Liebe verdanken
wir es , daß wir heute feststellen können : Deutschland

vermag bereits zu etwa 90 v . H . von den Erzeugnissen
des eigenen Bodens zu leben . Das ist der Erfolg un¬

aufhaltsamer Arbeit des deutschen Bauern , die in

unseren gegenwärtigen Zuständen nicht nur zahlen¬
mäßig , sondern auch politisch von außerordentlicher Be¬

deutung sein wird . Tatsächlich hat sich di « landwirt¬

schaftliche Erzeugung Deutschlands im Laufe des letzten
Jahrzehnts um rund 20 v . H . gehoben . Das ist ein

aiqeigenpreife : Ein Millimeter Höhe bet 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund »
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Tarif Nr . 3,
Nachlatzstaffel C. — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird leine Gewähr übernommen . — Schlutz der Anzeigen -Annahme 10 Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werben .

reichen Vorgänger , der nach mannigfachen Heldentaten
gerade vor zwanzig Jahren , nämlich am 9 . November
1914 , seine Siegesfahrt beendete und mit wehender
Flagge versank , nachdem er von dem überlegenen
britischen Kreuzer „ Sidney

" zusammengeschossen war .
Die „ Emden "

ist also noch keine Neukonstruk¬
tion , sondern wurde noch nach den Plänen der letzten
Kreuzer des Weltkrieges erbaut . Sie ist aber durch
einige Umbauten für die Erfordernisse der Auslands¬
reisen geeigneter gemacht worden , nachdem man sie im

Herbst 1933 vorübergehend außer Dienst gestellt hatte .
So wurde die „ Emden ' -

auf ölfeuerung um -

g e st eilt und durch den Fortfall der umfangreichen
Kohlenbunker konnten bessere und geräumigere Wohn -
und Waschräume für die Besatzung geschaffen werden .
Auch äußerlich hat das Schiff durch Fortfall des Hin¬
teren und Verkürzung des vorderen Mastes ein wesent¬
lich moderneres , den neueren Kreuzern angeglichenes
Aussehen bekommen . Am 29 . September dieses Jahres
ist die „ Emden " unter dem Kommando des Fregatten¬
kapitäns D ö n i tz wieder in Dienst gestellt worden .
Ihre Besatzung umfaßt 26 Offiziere , 3 Beamte , 28 Feld¬
webel , 109 Unteroffiziere und 470 Mannschaften , ein¬

schließlich Offiziersanwärtern . Ihre Besatzung wird ,
wie es ihr Führer unlängst ausdrückte , im alten

„ Emden -' - Geist „ draußen in der Welt künden von

deutscher Zucht und Ordnung und den

fremden Nationen zeigen , wie der Mensch , der Soldat
des nationalsozialistischen Deutschlands , in Wirklichkeit
ist .

"

Der Führer wünscht glückliche Fahrt .

Berlin , 9 . Nov . Der Führer und Reichskanzler hatte
an den am Samstag in Wilhelmshaven ausgefahrenen
Kreuzer „ Emden "

folgendes Telegramm gerichtet :

„ Dem Kreuzer „ Emden "
wünsche ich für seine Aus¬

landsreise glückliche Fahrt und erwarte von der

Besatzung treueste Pflichterfüllung zur
Ehre Deutschlands und seiner Flagg « .

Adolf Hitler .
--

Telegramm des Chefs der Marineleitung .

Berlin , 9 . Nov . Anläßlich des 20 . Jahrestages der

Vernichtung SMS . „ Emden " bei den Cocos - Jnseln
am 9 . November 1914 sandte der Chef der Marine¬

leitung , Admiral Dr . h . c . Raed er , an den Kreuzer

„ Emden "
folgendes Telegramm :

„ Am heutigen 20 . I a h r e s t a g des Unter¬

gangs der ruhmreichen Vorgängerin des

Kreuzers grüße ich die Besatzung mit dem Wunsch , daß
sie stets eingedenk sei der großen Tradition , die sich mit
dem Namen „ Emden ' - verbindet . Eine dankbare Auf¬
gabe steht dem Kreuzer bevor , für deren Durchführung
ich Kommandant und Besatzung besten Erfolg wünsche .
Heil Hitler ! "
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betrachten sei , wenn es auch von Deutschen bevölkert sei .
Die etwaige Anrufung französischer Hilfe sei eine Ange¬
legenheit der Regierungskommission des Saargebietes und
ihres Kontrollorgans , des Völkerbundes . Es handele sich
um einen Mechanismus internationaler Art . Das Blatt
ruft hierbei auch die „ Times " als seinen Kronzeugen an .

Das „ Echo de Paris
"

schreibt , der deutsche Wunsch , bas
Saargebiet als entmilitarisiert im Sinne des übrigen
Rheinufers gelten zu lassen , bedeute , daß neun bis zehn
Seiten des Versailler Vertrages verurteilt würden . Das
Blatt bedauert , daß Außenminister Laval nicht sofort . diesen
„ Ei nschüchterungsversuch

"
entmutigt habe und

hofft , daß die Denkschrift Barthous vom 31 . August , die als
eine Art Programm für den Dölkerbundsrat gedacht fei ,
und die Erklärungen Barthous vom 27 . September über
eine etwaige Entsendung französischer Truppen die Hand¬
lungen und Erklärungen Lavals beeinflussen werden .
Andernfalls könne niemand sagen , welche Wendung die
Dinge nähmen .

Die neue französische Regierung an

der Arbeit .

Wirtschastsfragen im Vordergrund .

Paeis , 9 . Nov . Das Kabinett Flandin beschloß am

Freitagnachmittag im ersten Kabinettsrat , innerhalb der

Regierung einen Ausschuß für Vorbereitung von Maß¬

nahmen zur Behebung der wirtschaftlichen Krise

zu bilden . Der Innenminister , der Arbeitsminister und der

Landwirtschaftsminister werden unter dem Vorsitz des

Staatsministers Herriot Maßnahmen gegen die Zu¬

wanderung von Ausländern unter dem Gesichts -

) ü
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Gröhes politisches Treffen auf dem

Semmering .

Aussprache österreichischer Minister mit Eömbös .

Wien , 9 . Nov . Die Anwesenheit des Ministerpräsidenten
Eömbös auf dem Semmering gab der österreichischen Bundes¬
regierung Gelegenheit zu einem großen politischen Treffen .
Freitagvormittag um 11 Uhr trafen auf dem Semmering der
Bundesminister für Auswärtiges , Freiherr non Berger -
Waldenegg , Vizekanzler Fürst Starhemberg und
der ungarische Gesandte Baron A p o r ein , nachdem Bundes¬
kanzler Dr . Schuschnigg und der ungarische Ackerbau -
Minister ÄaIIay schon Donnerstagabend dorthin gereist
waren . Freitagfrüh hat sich Ministerpräsident Gömbös
nach dem steirischen Ort Neuberg begeben , um einen Be¬
kannten zu besuchen , und kam bann ebenfalls um 12 Uhr auf
den Semmering zurück . Die Staatsmänner zogen sich dann
sofort zu einer Beratung in den von den Gästen geräumten
Salon des Semmering - Kurhauses zurück . Die Beratungen
dürften bis gegen 16 Uhr andauern , über die Bera¬
tungen liegt geheimnisvolles Dunkel gebrei¬
tet . Die Wiener Blätter durften nicht einmal die Nachricht
bringen , daß Ministerpräsident Eömbös auf dem Semmering
abgeftiegen sei . Man vermutet aber wohl mit Recht , daß
diese Verhandlungen rein politische Fragen betreffen , und
nicht wirtschaftlichen Angelegenheiten ge¬
widmet sind , da es auffällt , datz der österreichische Handels¬
minister Stockinger , der Donnerstag mit dem Ackerbau¬
minister Kallay unterhandelte , nicht auf den Semmering
gefahren ist . Die Vermutung liegt nahe , daß int Mittelpunkt
dieser Verhandlungen die römischen Besprechungen und die
bei dem Besuch von Gömbös in Rom aufgeworfenen Probleme
stehen .

Ministerpräsident Gömbös ist am Freitagabend
wieder in Budapest eingetroffen .

Schwere Kerkerstrafen für Juli - Aufständische
in Österreich .

Kommunisten werde « freigesprochen .

Wien , 8 . Nov . Am Donnerstag kamen wieder zahlreiche
politische Prozesse zur Durchführung . Die härtesten Strafen
wurden vom Grazer Militärgericht gefällt , wo sich 14 Auf¬
ständische aus den Julitagen als Mitglieder des inzwischen
aufgelösten Landbundes zu verantworten hatten . Sie wer¬
den beschuldigt , in St . Anna am Aigen in Steiermark
Waffen gesammelt zu haben ; jedoch haben sie nicht aktiv in
die Kämpfe eingegriffen . Der Distriktarzt Hellmuth Bohr
wurde zu zehn Jahren und der Tierarzt Dr . L u ch i n e t t i
zu sieben Jahren schweren Kerkers verurteilt . Der Klein¬
bauer Mahler und der Lehrer R i e g e r t erhielten fünf
Jahre schweren Kerkers , zwei Söhne des Bauern Mahler er¬
hielten zehn Monate Kerker , so datz alle männlichen Mit¬
glieder dieser Familie im Kerker sitzen . Fünf Bauern
aus St . Anna erhielten Strafen von sechs Monaten bis zu
einem Jahr Kerker . Gegen drei Angeklagte wurde die Vor¬
untersuchung eingeleitet .

Von einem Schwurgericht in Leoben wurde ein Kom¬
mun i st aus St . Johann in Kärnten , der eine Sowjet¬
fahne in seinem Heimatort gehitzt hatte und bei
dem zahlreiches Propagandamaterial vorgefunden wurde ,
freigesprochen . Ein anderer Kommunist aus Lasting
in Steiermark wurde zu 18 Monaten schweren Kerkers ver¬
urteilt . Er war der Leiter einer illegalen Propaganda¬
stelle der Marxisten . Der ehemalige Vizebürgermeister und
Abgeordnete Pücher aus Wiener -Neustadt , ein bekannter
Schutzbundführer , in dessen Wohnung ein ganzes
Waffenlager vorgefunden worden war , erhielt zehn
Monate Kerker . Der Bauer Peter Ha r l a n d e r aus
Taxenbach in Salzburg , der wegen Svrengstoffbesttzes zum
Tode verurteilt worden war , wurde heute vom Oberpräsi -
denten zu 15 Jahren schweren Kerkers begnadigt .

Der alte Kurs .

General Maurin bleibt bei der Heerespolitik Petains .

Paris , 10 . Nov . Der neue Kriegsminister , General
Maurin , genietzt das volle Vertrauen seines Vorgängers
Marschall Pötain . Dies kommt unter anderem darin zum
Ausdruck , datz er alle Mitarbeiter Pstains be¬
halten wird . Pötain erklärte den Vertretern der Presse :
General Maurin ist über alle Heeresfragen ausgezeichnet
unterrichtet . Was sein Programm angeht , so darf ich darauf
Hinweisen , datz er mein Militär - und Zivilkabinett beizu¬
behalten wünscht , was als Anzeichen für seine Absichten zu
gelten hat .

General Maurin wird als der Fortsetzer und Vollstrecker
P4tainscher Gedankengänge angesehen .

General Sir Jan Hamilton und die Deutschen .

London , 9 . Nov . Der bekannte britische Heerführer im
Weltkrieg , General Sir Jan Hamilton gab am Freitag in
einer Rede in Glasgow erneut seiner Deutschfreund -

lichkeet in der ihm üblichen Art Ausdruck . Er erklärte :
Meine GefiHle gegenüber den Deutschen sind , offen gesagt ,
folgende : Es ist mir vollkommen einerlei , wie sie sich
regieren . Dies ist ihre eigene Sache . Was mich jedoch sehr
berührt , ist die Frage , was für Leute sind es . Ich
bin völlig sicher , datz , wenn in Europa eine Tigerjagd ab -
gehalten werden sollte , ich lieber mit den Deutschen auf die
Jagd gehen würde , als mit anderen . Ich erkläre dies frei
vom berufsmäßigen und nicht vom politischen oder sentimen -

volkswirtschaftliches Wunder ! Denn diese Erzeugung
wurde nicht auf der Grundlage einer kaufmännischen
Ertragsrechnung , sondern unter schwersten Opfern aller
beteiligten Menschen heroorgebracht . Der Erfolg wurde
aus der Not geboren , und das Erbhofrecht sowie die
sonstige Erhebung des Bauerntums in den Adelsstand
der Nation sind vorerst nur eine ideelle Ehrung , kein «
klingende , Belohnung des Verdienstes gewesen . Die
Landwirtschaft ist zum Retter der Nation geworden und
hat zum Dank dafür ihre alte fundamentale Stellung
innerhalb der sozialen Ordnung zurückerhalten . Vor
dem Herrschaftsantritt des Nationalsozialismus mußte
sie mit dem Zufall und der Laune des Wirtschaftslebens
rechnen . Sie wurde nicht geschützt , sie wurde verachtet
und ausgepowert . Heute endlich hat man den Wert
und Segen des bäuerlichen Bodens wieder entdeckt . Das
deutsche Volk findet zu sich selbst zurück , und in den
Vauerntagen von Goslar wird es sich dessen bewußt .

Scharfes Borgehen gegen Preistreiberei .

Erlaß des Reichsjustizministers an die

Strafverfolgungsbehörden .

Berlin , 9 . Nov . Der Reichsminister der Justiz hat an
die Strafverfolgungsbehörden folgenden Erlaß zur Be¬

kämpfung der Preistreiberei gerichtet :

„ Auch in diesem Jahre hat der Führer das deutsche Volk

zum Kampf gegen Hunger und Kälte aufgerufen . In einer

solchen Zeit , in der alle Volksgenossen Opfer
bringen sollen , und in der gerade die werktätige Be¬

völkerung ihre Opferbereitschaft am deutlichsten beweist , muh
es als die schwerste Versündigung am Geiste der

Volksgemeinschaft bezeichnet werden , wenn einzelne
gewissenlose Personen durch künstlich herbeigeführte
Warenknappheit , durch Preissteigerungen und iihn -

talen Standpunkt . Ich will keine Tiger mehr schießen , auch
niemand anders will dies . Aber wenn wir es tun , laßt uns

auf der Seite derer stehen , die ihre Gewehre ruhig halten
und gerade schießen .

Die marxistischen Demonstrationen
im Saargebiet .

Saarbrücken , 9 . Nov . Zu den am 7 . November in Saar¬
brücken , Saarlouis und Neunkirchen von etwa je 100

Marxisten veranstalteten Demonstrationen werden bezeich¬
nende Einzelheiten bekannt . Das disziplinierte Ver¬

halten des Publikums brachte die Demonstranten erst
recht in Erregung , so daß einige von ihnen nach ihrer Zer¬

streuung erklärten , man werde es doch noch erreichen ,
daß französische Besatzung einrücken werde .
Besonders eigenartig , wenn auch nicht überraschend , war in
Saarbrücken das Verhalten des dort verantwortlichen Poli -

zeichefs , des aus Thüringen stammenden Emigrantenkom¬
missars Machts . Trotzdem der Separatistenzug mit einer
roten Fahne an der Spitze durch die belebtesten Haupt¬
straßen der Stadt zog , dauerte es drei Viertelstunden , bis

trotz des Zusammenstoßes des Zuges mit dem Verkehrspoli¬

zisten das Überfallkommando , das vom Tatort nur eine
Minute entfernt stationiert ist , zur Stelle war . Ganz allge¬
mein besteht die Auffassung , daß Polizeikommissar Machts
die Demonstration sich auswirken zu lassen wünschte und ge¬
wissermaßen die Machtlosigkeit der lokalen

Polizei unter Beweis stellen wollte , um der

Heranziehung französischer Truppen Vorschub zu leisten .
Man ist allgemein gespannt , ob gegen Machts , der durch

absichtliche Fahrlässigkeit die Ruhe und Ordnung
an der Saar gefährdet hat , nun ein Disziplinarverfahren ein¬

geleitet werden wird .

Vereidigung der Leibstandarte .

Kurze Ansprache des Führers .

München , 10 . Nov . ( Eig . Drahtmeldung . ) llm Mitter¬

nacht fand auf dem historischen Odeonsplatz angesichts
der Feldherrnhalle und jener Stätte , die das Blut der ersten
Märtyrer der nationalsozialistischen Bewegung sah , die Ver¬

eidigung des Nachwuchses 1934 der SS .-Leibst and arte

Adolf Hitler und neu in die SS . versetzter Angehöriger der

Reichsführung der SS . statt . Der Platz war weithin ab¬

gesperrt , um der Vereidigung die Geschlossenheit und den

feierlichen Ernst zu geben , die sie zu einem unerhörten , Er¬
lebnis machen . Punkt 12 Uhr schreitet der Führer mit seiner
Begleitung aus dem Hofe der Residenz auf den Platz hin¬
aus , begrüßt und geleitet von Reichsführer der SS .

Himmler . Das Niederländische Dankgebet klingt auf .

Obergruppenführer Joses Dietrich meldet die Leib -

standarte . Dann spricht der Stellvertreter des Führers
Rudolf Hetz die Eidesformel vor , und Satzteil für Satz¬
teil wird sie mit gestreckter Schwurhand nachgesprochen . Der

Choral von Leuthen schließt sich an diesen feierlichen Augen¬
blick . Dann ergreift der Führerdas Wort zu einer kurzen ,
eindringlichen Ansprache , in der er Bedeutung und Ernst
der Stunde klar macht . Der Führer schreitet dann Glied

für Glied der Formationen ab und sieht jedem der Männer

fest ins Auge . Noch ein kurzer Blick zurück , und er verläßt
den Platz .

über 100000 Webstühle in deutschen

Bauernhäusern ^

Davon 40 000 dauernd in Betrieb .

Berlin , 9 . Nov . Das Staatsamt des Reichsbauem -

führers hat vor einigen Monaten eine Bestandsaufnahme
der Hauswebstühle in bäuerlichen Betrieben veranlaßt ,
deren Ergebnis jetzt vorliegt . Danach stehen in deutschen
Bauernhäusern mehr als 100 000 Hauswebstühle , von denen

über 40 000 dauernd in Betrieb sind , während die

übrigen als gebrauchsfähig angegeben wurden , also ohne
weiteres in Betrieb genommen werden können . Die meisten

Webstühle , etwa 27 000 , stehen in Pommern . Dann folgen

Ostpreußen mit rund 24 000 , Kurmark und Hannover mit je
rund 14 000 . Die wenigsten Webstühle verzeichnet Baden mit
170 , dann folgen der Freistaat Sachsen mit 220 , Thüringen
und Oldenburg mit je rund 240 und Braunschweig mit

rund 250 . Jeder Abbau und jede Zerstörung
von Hauswebstühlen ist verboten worden . Um

der Hausweberei wieder stärkeren Antrieb zu geben , sind
überall Webelehrgänge fiir Bäuerinnen und Jungbäue¬
rinnen eröffnet worden .

liche Machenschaften ihren eigenen Vorteil über das allge¬
meine Volkswohl stellen und das Werk des Führers dadurch
gefährden .

Für die Strafverfolaungsbehörden er¬

wächst daraus die unbedingte Pflicht , gegen Preissteige¬
rungen und ähnliche Machenschaften , die durch Gesetz oder

Verordnung unter Strafe gestellt sind , in enger Zusammen¬
arbeit mit den Verwaltungsbehörden unverzüglich und mit
allem Nachdruck einzuschreiten und Strafen zu
beantragen , die der besonderen Gemeinschädlichkeit der¬

artiger Verfehlungen Rechnung tragen . Soweit irgend an¬

gängig , ist von dem beschleunigten Verfahren des § 212
StGB . Gebrauch zu machen . Ein Einspruch auf Grund des

§ 153 der Strafprozetzordnung wird grundsätzlich abzulehnen
sein .

"

Vorschriften für die Beschilderung und

Auszeichnung von Preisen .

Berlin , 9 . Nov . Für die Beschilderung und Auszeich¬
nung von Preisen gelten , wie von Seiten des Reichs¬
kommissars für Preisüberwachung mitgeteilt wird , folgende
Vorschriften :

1 . Verordnung über Preisschilder und Preisverzeichnisse
vom 7 . 12 . 1931 , Reichsgesetzblatt 1 , Seite 788 , ( betr . Brot
und Kleingebäck, )

2 . Verordnung über Preisschilder und Preisverzeichnisse
vom 8 . 1 . 1932 , RGBl . 1 , S . 18 (betreffend Mehl ,
Butter , Obst , Gemüse usw .) .

Diese Verordnung bezieht sich auf den Großhandel nur
insoweit , als er in eigenen Verkaufsstellen und Verkaufs -

standen Waren an den letzten Verbraucher abgibt . ( Anord¬

nung vom 12 . 2 . 1932 ) ,
3 . Verordnung über den Aushang von Preisverzeich¬

nissen im Kleinhandel in künstlichen Düngemitteln
vom 20 . 1 . 1932 , RGBl . 1 , S . 33 ,

4 . Verordnung vom 22 . 2 . 1932 über die Preisbildung
im Kleinhandel mit frischen , geräucherten und
marinierten Seefischen , RGBl . 1 , S . 91 ,

5 . Zweite Verordnung vom 25 . 2 . 1933 über Preis¬
verzeichnisse für Schuhausbesserungen und Ausschnittleder .
RGBl . 1 , S . 99 ,

6 . Verordnung über die Preisauszeichnung im Klein¬

verkauf von Kaffee in vorbereiteten Packungen vom
3 . 5 . 1933 , RGBl . 1 , S . 258 ,

7 . Verordnung über den Kleinverkauf von Bienen¬

honig vom 8 . 6 . 1933 , RGBl . 1 , S . 363 ,
8 . Verordnung über Meldepflicht , Mengen - und Ge¬

wichtsangabe bei Markenware vom 29 . 2 ., 1 . 7 ., 28 . 9 . 1932 ,
RGBl . 1 , S . 120 , 347 , 492 ,

9 . a ) Anordnung vom 29 . 1 . 1932 betreffend Senkung
der Bier preise . Ziffer 4 dieser Anordnung ist der¬

gestalt anzuwenden , daß bei den Preistafeln nur der jetzt
geltende Preis angegeben wird ; von einer Angabe des am
8 . 12 . 1931 gültig gewesenen Preises kann abgesehen werden .

b ) Verordnung über die Preisbildung für den Mine¬

ralwasserverkauf im Kleinhandel vom 9 . 2. 1932 ,
RGBl . 1, S . 165 . ,                               t

c ) Anordnung vom 26 . 5 . 1932 und 12 . 4 . 1933 betr .

Preisangabe für Spirituosen .
Die peinliche Durchführung dieser Vorchristen ist für

die Preisüberwachung von entscheidender Bedeutung . Sie

ermöglicht dem Käufer den Vergleich der Preise in den ver¬

schiedenen Geschäften und bewahrt ihn davor , Geschäfte auf¬

zusuchen , deren Preise offenbar seiner Kaufkraft nicht ent¬

sprechen . Gerade deswegen , zwingt die Preisbeschilderung
den Verkäufer zur sorgfältigsten Kalkulation der Preise .

Die Mitarbeit der NS . - Hago .

Berlin , 9 . Nov . Die oberste Leitung der PO ., Haupt¬
amt der NS . - Hago , gibt bekannt : In Verfolg der Durch¬
führung der Anordnung über die Erhebungen von un¬

berechtigten Preissteigerungen werden demnächst von allen

Ortsgruppen - Amtsleitungen der NS .-Hago im gesamten

Reichsgebiet Versammlungen für die Mitglieder der NS .-

Hago und der Reichsbetriebsgemeinschaften 17 und 18 in

der Deutschen Arbeitsfront veranstaltet werden , in denen die

Mitglieder über den Sinn und die Durchführung der Aktion

unterrichtet werden sollen . Auf diesem Wege werden noch
einmal alle Mitglieder der NS .-Hago und der Reichsbe¬

triebsgemeinschaften 17 und 18 darauf hingewiesen , daß ihr

Erscheinen zu diesen Versammlungen Pflicht ist .
Ferner werden im Rahmen der Aktion gegen unberech¬

tigte Preissteigerungen von der NS .- Hago durch besondere

Beauftragte Erhebungen in den Geschäften angestellt
werden . Es wird nochmals darauf hingewiesen , daß diese

Erhebungen lediglich als Materialsammlungen zu werten

sind . Mit der Anstellung dieser Erhebungen sind nur

politische Leiter beauftragt worden , die mit einem be¬

sonderen Ausweis versehen sind . Unsere politischen Leiter

sind darauf verwiesen worden , datz die Erhebungen nicht zu
Eingriffen in die Preisgestaltung benutzt werden dürfen .
Wir bitten alle Volksgenossen aus Handwerk und Handel
um die Unterstützung unserer politischen Leiter und er¬
warten insbesondere von allen Parteigenossen aus Handwerk
und Handel datz sie aus eigener Initiative aus ihrem Ge¬

schäft den zuständigen Ortsgruppen - Amtsleitungen der

NS .- Hago Material über unberechtigte Preissteigerungen

zur weiteren Verwendung zustellen .

Drei Fleischgeschäfte im oberschlesischen
Industriegebiet geschlossen .

Beuthen , 9 . Nov . Wegen Überschreitung der amtlichen

Richtpreise mutzten erneut drei Fleischgeschäfte im ober «

schlesischen Industriegebiet geschlossen werden und zwar
je eines in Beuthen , Bobrek -Karf und in Miechowitz .

Kurze Umschau .

Am Donnerstaanachmittag landete auf dem Aus -

stellungsgelände im Rheinpark in Köln - Deutz ein

belgisches Militärflugzeug . Der Flugzeugführer
hatte wegen des besonders schlechten Wetters deutsches Gebiet

aufsuchen müssen . Bei der Notlandung wurde das Flug¬
zeug leicht beschädigt , während der Führer unverletzt blieb .
Seinem Wunsche entsprechend , wird mit Unterstützung der

Deutschen Lufthansa das Flugzeug abmontiert und noch heute
auf dem Bahnwege nach Belgien zurückbefördert werden .

Wie der Amtliche Preutzische Pressedienst
meldet , ist aus Anlaß des Gedenktages der nationalsozia¬
listischen Bewegung am 9 . November 1934 in der preußischen
Landespolizei und Schutzpolizei eine größere
Anzahl von Beförderungen bei Wachtmeistern und
Offizieren ausgesprochen worden . Die Polizei bringt auch

dadurch ihre Verbundenheit mit der Bewegung zum Aus¬
druck .

*

Auf Grund der vom Königvon Italien anläßlich
der Geburt der Tochter des Kronprinzenpaares er¬

lassenen Amnestie wurden 10 588 Personen , die

wegen kleiner Verbrechen verurteilt waren , in Freiheit ge¬
setzt . Von 203 Personen , die wegen politischer Vergehen in

Haft sind , wurden 94 auf Grund der Amnestie freigelassen .

Im Gebäude der medizinischen Fakultät in Madrid
kam es am Freitag zu schweren Zusammenstößen
zwischen rechtsstehenden und marxistischen
Studenten . Im Verlause des Kampfes fielen zahl¬
reiche Schüsse . Vier Studenten wurden verwundet .
Überfallkommandos stellten die Ordnung wieder her und be¬
schlagnahmten mehrere Pistolen , die bei Studenten gefunden
wurden .
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Spiegel der Weltkurstadt

Urtiere Kraftwagen - und Fahrradbereifung besteht in der

Hauptsache aus Gummi und Leinwand . Beides sind wertvolle

Wiesbaden - Biebrich ,

in SKüm

Not errettet hat .

, _ . „ atttaas fand
auf dein Ehrenfriedchof eine Gedenkfeier ^statt , an welcher Ab¬

ordnungen der PO ., SS . , SA ., SA .-Referve , HI . und des

Jungvolks teilnwhmen . Der Ortsgruppenleiter Pg . Schnei -
Her legte einen Kranz nieder . Die NS .-Kapelle spielte das
Lied vom guten Kameraden . Am Ehrenfriedhof verblieb
eine Ehrenwache . Abends 8 .30 Uhr fand im überfüllten
Saale des Hotels „ Bellevue " ein « Gedenkfeier unter

Mitwirkung des Männerquartetts Biebrich , unter , Leitung
des Musikdirektors König , und des Streichorchesters der
RS .-Kapelle , unter Leitung des Herrn H . Fielitz , statt . Der

Ortsgruppenleiter Pg . Schneider verlas zunächst die Namen
der Toten der Bewegung und gedachte dann in eindrucks¬
vollen Worten unseres Führer , der Deutschland aus tiefster

— Altgummi wird gesammelt durch das NSKK . Der

Mangel an Devisen zwingt zu sparsamstem Haushalten ,
mit

rden vom Ausland bezogenen Rohstoffen . Es darf von diesen
nicht der kleinste Teil weggeworfen oder vernichtet werden .

ihren vielseitigen Heilwirkungen vereinigen die Wiesbadener
Thermen Regenerationsvermögen . Sie werden
dabei unterstützt von den klimatischen Vorzügen
unserer an landschaftlichen Schönheiten reichen Stadt in der
Talmulde des Taunusgebirges , deren Wald - , Wiesen - und
Eartenbestände sich bis zum Rheinbett ausdehnen .

Der Wiesbadener Herb st ist bekannt als sonnen¬
scheinreich und trocken , mild bis in die Wintermonate hinein .
Hier findet der empfindliche Kurgast im November und im

Dezember : Schonungsklima . Der Kurbetrieb wickelt

sich in abwechslungsreicher Form ab ; das Kurprogramm tut
alles , um jedem Besucher den Aufenthalt angenehm zu ge¬
stalten . Es ist nicht zuletzt die zeitgemäße und vernünftige
Preispolitik der neuen Kurverwaltung , die in diesem Jahre
einen sehr zufrieden st eilenden Herb st besuch
Wiesbadens zur Folge hat .

Der Karneval beginnt .

Am 11 . November ist allgemeiner Beginn des Karnevals .
Und wir Wiesbadener machen dabei selbstverständlich mit .
Wiesbaden hat in den letzten Monaten in aller Stille ge¬
arbeitet , alle fähigen Kräfte wurden herangezogen , in zäher
Kleinarbeit wurde ein Riesenprogramm aufgestellt , und die
Männer , die das Heft heute in der Hand haben , sind Bürgen
dafür , daß alles „ in Ordnung gehen wird " . Es hat in den
letzten Wochen nicht an Stimmen gefehlt , die ängstliche Be¬
denken äußerten . Wir kennen diese ewigen „ Warner "

, die
nie tatkräftig helfend mitwirken , wenn es gilt etwas auf die
Beine zu stellen , wohl aber mit ihren bedächtigen Redereien

hemmend und lähmend zu wirken vermögen . Wir nehmen
ihnen ihre Bedächtigkeit und Zurückhaltung nicht übel , bitten

sie aber , solange zu schweigen , bis die Tatsachen entschieden
haben . So dienen sie bestimmt mehr der Sache , als anders .

Der „ Neue Kurverein "
, dem tn Verbindung mit

dem alten Karnevalsverein „ Sprudel
" die Programm¬

gestaltung und Durchführung der diesjährigen Faschings¬
saison obliegt , hat in der vergangenen Saison genügend Be¬

weise seines kraftvollen Könnens gegeben . Und der kom¬
mende Karneval wird in Wiesbaden einen einzigartigen
Verlauf nehmen , die umfangreichen , bis ins kleinste ausge¬
arbeiteten Vorarbeiten geben Zeugnis davon .

Wir Wiesbadener haben ein Recht den Karneval in

großem Rahmen zu feiern , denn er ist unserer Heimat Kind .
Die eingesessenen Wiesbadener werden sich noch gerne an die
alten Zeiten erinnern , da sie Fasching feierten mit Männern

an der Spitze , um die uns selbst die größten Karnevals¬

zentren beneideten . Wir erinnern uns an die alten Wies¬
badener „ V i r r e ch e n “

, die heute noch nicht zu übertreffen
sind . Wir haben eine Tradition auf der wir weiter bauen .
Sie ist uns gleichzeitig Bürge dafür , daß das alte Große
wieder auflebt , wenn man nur mutig ans Werk geht . Von
einem Karnevalszug ist Abstand genommen worden . Was

hierdurch gespart wird , dient zur Ausschmückung und beson¬
deren Aufmachung des „ Sprudelschlosses

"
( Kurhaus ) und der

„ Wäschbütt
"

( Paulinenschlößchen ) durch die Wiesbadener

Künstler , Professor Böttiger und Hannes Schmitt -

§ 011 .
Die Gemeinde der Sprudelfreunde ist riesig gewachsen

und nimmt täglich noch zu , und zu der Schar der tüchtigen
Büttenredner haben sich zahlreiche neue Kräfte gesellt . Der

Elferrat ist neu zusammengestellt worden , sein Präsident
ist in diesem Jahre Carl Eggers . Zum Schluß soll noch
verraten werden , daß auch ein Wiesbadener Karnevalmarsch ,
komponiert von Kapellmeister König , dem Wiesbadener

Fasching die betont eigene Note geben wird und sonst ist alles

getan , was möglich war — es kann also losgehen .
Wiesbaden wird am heutigen Sonntag , 11 . 11 . zur

großen närrischen Generalversammlung zum
„ S p r u d e l s ch l o ß

" eilen , um dort alles weitere zu _ er¬

fahren ! Selbstverständlich handelt es sich bei der närrischen
Generalversammlung um eine Angelegenheit der Allgemein¬
heit . Frauen und Männer Wiesbadens werden aufgefor -
dert , sich fröhlich zusammenzufinden , um den Karneval

miteröffnen zu helfen .

Wiesbaden - Dotzheim .

Fast konnte das Turnerheim die Teilnehmer an der E e -

denkst u . n d e für d -e Toten des Weltkrieges und der natio¬
nalen Erhebung nicht fasten . Alt und jung war herbeige¬
strömt zu der dreier , die unter Leitung von Pg . Hermann
einen würdigen Verlauf nahm . Die Gedächtnisrede hielt

Pg . Fischer . Dann öffnete sich der Vorhang der Bühne , und
der Blick fiel auf eine Gruppe von Heldengräbern mit ihren
schlichten Kreuzen . Rechts und links standen je vier Fackel¬
träger als Ehrenwache . Während des stillen Gedenkens an
die toten Helden erklang ein Melodram , besten Harmonium -

beglsitung in das Lieb
'

ncm guten Kameraden überging .
Anschließend hielt Pg . Tehmel einen fesselnden Lichtbilder -

— Preußisches Staatstheater . Für Mittwoch ist im ,
Kleinen Haus in neuer Inszenierung das musikalische Lust -
stiel „ Die Frau ohne Kuß

" von Richard Keßler ,
- « sangstexte von Willi Kollo , Musik von Walter Kollo

r ? rg « sehön . Besetzung : Lotte Lenz : Lilly Sedina , Fritz
: Sperling : Arno Aßmann , Dr . Hartwig : Paul Breitkopf ,
: Prinz Hussein : Hermann Doerter , Georg Langenbach :

s Kinrich Weyrauch . Die Inszenierung besorgt Rudolf
Weisker , musikalische Leitung : Werner Wemheuer , Bühnen -

Mmlb : Friedrich Schleim . Kostüme : Theodor Canters , die
L -tättje sind von Arthur Sprankel einstudiert .

Wiesbaden - BierstaLt .

In würdiger Weise wurde hier der 9 . November
begangen . Am Freitagvormittag begaben sich Abordnungen
der PO ., SA . und NSKOV zum Ehrenmal auf den Helden¬
friedhof , das den ganzen Tag über von einer Ehrenwache
der SÄ ., Sturm 22/80 , bewacht wurde . Ortsgruppenleiter
Bierbrauer gedachte hier in ehrender Ansprache der Toten
des großen Krieges und der nationalen Revolution und
legte im Namen der Ortsgruppe einen Kranz nieder . Einer
Ansprache und Kranzniederlegung des Obmannes der
NSKOV .- Krieger , folgte die Totenehrung und Kranznieder¬
legung durch den SA .- Sturmführer Kraus . Mit dem Liede
des guten Kameraden fand die schlichte Feier ihr Ende . Der
Freitagabend sah alle NS .-Gliederungen und zahlreiche
Volksgenosten zur großen Heldengedenkfeier im überfüllten
Saale des Saalbaues „ Adler "

vereinigt . Ortsgruppenleiter
Bierbrauer eröffnete die Feier , worauf der Männergesang¬
verein 1883 mit einem Chorvortrag die Feier einleitete .

Wiesbaden - Schierstein .

Am Freitag fand auf dem Friedhof eine Weihe¬
ft u n d e für die Toten des Weltkrieges und der Bewegung
statt , zu welcher sich die Hinterbliebenen und Abordnungen
der einzelnen Formationen der NSDAP , eingefunden
hatten . Die Gedächtnisrede hielt Ortsgruppenleiter Dauster .
Abends versammelte man sich int „ Rheingauer Hof

"
zu einer

Gedenkfeier , die sehr stark besucht war . Die SA .- Totenwache
an einem schwarz verhüllten Sarg war stiller Mahner .
Scharfführer Kutschenreuter trug ein Gedicht vor und an¬

schließend verlas SA .-Sturmführer Dörr unter Trommel¬
wirbel die Namen der Gefallenen der Bewegung . In ein¬
drucksvoller Weife brachte dann Pg . Dauster die Bedeutung
des 9 . November den Änwesenden nahe .

— Gefallenenehrung im Landeshaus . Zu Ehren der im

Weltkrieg un $ für die nationale Erhebung Gefallenen fand
ilL g November im ehemaligen Kommunallandtagssaal

J - 5 Landeshauses eine schlichte Feier statt . Die ge -

• fcfflte Belegschaft des Landeshauses und des Landesbau -

f^ ttes in Wiesbaden nahm an der Feier teil . Die am Ort
'
«

'
d in der Nähe wohnenden Angehörigen der gefallenen

Mitarbeiter waren zu der Feier eingeladen und er -
- Wenen . Die Feier wurde eingeleitet durch den auf
Arinonium mit Geigenbegleitung gespielten Choral „ Wir

« eien zum Beten "
. Sodann ehrte der Hauptvertrauens -

‘
ann des RDB ., Fachschaft 13 , Gruppe Landeshaus , Pg .

» [ eins , mit dem Gelöbnis treuesten Gedenkens
: JL gefallenen Berufskameraden und verlas unter Trommel¬

wirbel die Namen der im Weltkrieg gefallenen 87 An -

^ hörigen der Bezirksverwaltung Nastau . Während die

Musik das Lied vom guten Kameraden leise spielte wurde
- sn

'
Pg . Wenz der Treueschwur sehr eindrucksvoll vor -

. « tragen . Hierauf hielt Pg . Landeshauptmann Traupel
: tiefempfunde Gedächtnisrede . Er gedachte der Helden ,

tzie im Weltkrieg um den Bestand der Heimat ihr Leben

ließen und der Helden , die ihr Leben einsetzten und her -
i-eaben für ein neues , besseres Deutschland , das Deutschland

nationalen Sozialismus . Wenn auch den Kämpfern

um ein nationalsozialistisches Deutschland am 9 . November

j923 der äußere Erfolg nicht beschieden gewesen fei und

girle glaubten , daß das vergossene Blut umsonst geflossen
Er so wüßten wir aber heute , daß diese Helden von damals •

Mt umsonst ihr Leben ließen ; „ sie haben " wie der Führer

sagte , „ dennoch gesiegt !" Mit ihrem Tode hat die national «

Malistische Weltanschauung ihren Siegeszug angetreten .
Landeshauptmann Traupel gedachte ferner des verstorbenen
Heneralfeldmarschalls von Hindenburg , dem das

d̂eutsche Volk ewig dafür dankbar sein werde , daß er den

Führer zum Kanzler des Deutschen Reiches berief und ihm
damit Gelegenheit gab , die Geschicke des Volkes in feine

Httrke Hand zu nehmen . Wenn wir aber der Toten gedenken ,
müssen wir arbeiten und wirken für die Lebenden und

M : die , die nach uns kommen . Darum gedachte zum Schluß
W ter Rede Landeshauptmann Traupel des Mannes , den

sji Vorsehung dazu ausersehen habe , dem deutschen Volke

W Weltanschauung des nationalen Sozialismus
'

zu bringen

Mid zu verankern , des für die künftigen Geschlechter ewig

gebenden Adolf Hitler . Mit einem dreifachen Sieg - Heil auf
ien Führer und dem Absingen einer Strophe des Horst -

Mffel -Liedes endete diese eindrucksvolle , würdige Gedenk -
-feier .

K — Kraftfahrzeugbriefe und Kraftsahrzeugverkehr . All -

fgemein sind seit dem 1 . Mai d . I . für Kraftwagen und

Krafträder über 200 Kubikmeter , die erstmalig zum Verkehr

zugelassen sind , Kraftfahrzeugbriefe ausgestellt . Die seit
dem 1 . Oktober erstmalig zugelassenen Kleinkrafträder
werden den Kraftfahrzeugbrief erhalten , sobald die in

Frage kommenden Herstellerfirmen für die reihenweise ge¬
fertigten Räder durch einen Typschein die Betriebserlaub -

nis erhalten haben . Älle vor dem 1. Mai bzw . 1 . Oktober

zuzelassenen anderen Kraftfahrzeuge werden nach und nach
mit dem Kraftfahrzeugbrief versehen . Im Winter 1934/35
werden voraussichtlich sämtliche Lastwagen über 1 Tonne

und ein großer Teil der Krafträder mit Kraftfahrzeugbrief
ausgestattet werden . Die in den Kraftfahrzeugbriefen ent¬

haltenen Angaben werden zentral für das ganze Deutsche
Meich bei der Reichssammelstelle für Nachrichten über

Kraftfahrzeuge , einer Stelle des Statistischen Reichsamtes ,
.gesammelt und dort in jeder nur möglichen Weife statistisch
ausgewertet werden . Aus dem dort entstehenden Material
wird die Kraftfahrzeugindustri « und der mit ihr in Ver¬

bindung stehende Handel wichtige Fingerzeige erhalten ,
Mi« sie ihre Erzeugnis - und Handelstätigkeit einzurichten

Md gegebenenfalls zu ändern haben . Auch hier tritt der

Lcdanke zutage , die Möglichkeit zu weitreichender Förde -

mmg des Kraftfahrzeugverkehrs zu geben .

-Hauptsache aus Gummi und Leinwand . Verdes sind wertvolle

Rohstoffe , won denen der erstere ausschließlich aus dem

Ausland kommt . Das NSKK . Wiesbaden hat es sich zur
Aufgabe gestellt , den in den Kreisen Wiesbaden , Rheingau
md Untertaunus vorhandenen Altgummi aller Art , ins «

bejonbere aber Decken , Schläuche von Fahrrädern und Kratt -

wagen , sowie Eartenschläuche zu sammeln und der ne rar «
-beitenden Industrie zuzuführen . Es bittet alle diejenigen ,
■M : Altgummi abzugeben haben , um kurze Nachricht an die

Nrastwagenstaffel 1/250 , Wiesbaden , Webergasse 23 .

Telephon 25148 . Anruf wird vergütet . Bürozeit von 10 bis

fl Uhr nachmittags . Mit Ausweis versehene NSKK .- Männer
werden alsdann die gemeldeten Altgummibestände , auch die

kleinsten , gern abholen und der Sammelstelle zuführen .

um Gedächtnis der am 9 . November 1923 vor der

chen gefallenen nationalsozialistischen
Vorkämpfer , sowie der Toten des Weltkrieges und der Be¬

wegung , hatte Biebrich halbmast geflaggt . Vormittags fand

„ Rhein - mainische Bäder machen dich gesund .
"

Freiherr v . Wechmar zum Bäderreferenten ernannt .

Auf der ersten Bäderausschußtagung des

Landesverkehrsverbandes Rhein - Main
konnte der Führer des Verbandes , Herr Dr . Niecz , als
Parole für di « Arbeit des kommenden Jahres den Satz
bekanntgeben : „ Rhein - Mainische Bäder machen
dich g e f u n d "

. Zum Bäderreferenten wurde der General¬
kurdirektor von Wiesbaden , Freiherr von Wechmar , er¬
nannt . Dieser gab zunächst einen Bericht von der Buirdes -

haupttagung in Breslau , um dann auf die Entwicklung des
rhein - maini >chen Bäderverkehrs in der vergangenen Som¬
me rsaifon einzugehen . Er konnte dabei feststellen , daß an der
Hebung des Baderverkehrs vor allem die Arbeit der Kur¬
verwaltungen und das harmonische Zusammenarbeiten aller
am Bäderwesen interessierten Stellen stärkstens beigetragen
haben . Uber den Charakter der Werbung , die für das
kommende Jahr durchgeführt werden soll , gab Direktor Aug .
Paquö ( Landesverkehrsverband Rhein - Main ) eine inter¬

essante Darstellung .
Di « Hauptaufgabe liegt darin , die 3bee des Bades als

Heil - und Erholungsquelle noch mehr als seither
zu propagieren , damit alle Gesundheit - und Erholungsuchen¬
den in dem Bewußtsein gestärkt werden , daß die Erfüllung
ihrer Wünsche in dem rhein -mainischen Gebiet restlos er¬

langt werden kann . Heute sind Kuren keine Luxus¬
angelegenheiten mehr , sondern die Maßnahmen der
Bäder in dem vergangenen Jahre ermöglichen es heute ,
Heil - und Erholungskuren zu sehr günstigen Bedingungen
durchzuführen . Gerade die Einrichtung von Pauschal -
kuren und Vergünstigungskuren , die den Preis
für Wohnung , Verpflegung , Kurtaxe und Arzt umfassen ,
dürften vielen Volksgenossen Veranlassung geben , Entspan¬
nung in den Bädern zu suchen . Dies « Einrichtungen sind
leider noch viel zu wenig bekannt , doch geben die Kurver¬

waltungen gerne jederzeit Auskünfte . Manche Volks¬
genossen , die einen Kuraufenthalt dringend notwendig
haben , mögen sich auch durch die Kurtaxe davon abhalten
lassen , sie müssen aber stets bedenken , daß ohne eine solche
ihnen nicht die Leistungen geboten werden könnten , die sie
von einer Kurverwaltung verlangen und bereit Kosten meist
über 20 Prozent mehr betragen als bas Aufkommen aus der

Kurtaxe .
In erster Linie wird zukünftig wieder der HeiIge -

danke für die Bäder und ihre Werbung wichtig und

wesentlich sein . Um auch seinerseits für die Propagierung
des Heilgedankens in den rhein - mainischen Bädern auf einer
breiten Basis beizutragen , hat der Landesverkehrsverband
ein Plakat anfertigen lassen , das den Gedanken der Ee -

meinschaftswerbung künstlerisch wirkungsvoll zum
Ausdruck bringt . — Die angeführten Gedanken dürften ge¬
eignet fein , die Bedeutung der Bäder noch mehr als bisher
in den Blickpunkt des öffentlichen Interesses zu rücken . Denn

auf dem Wege zur Gesundheit unseres Volkes , die wir in

vollendetster Form anstreben , stellen die deutschen Bäder und
unter ihnen nicht zuletzt die rhein - mainischen
Bäder , einen wichtigen Markstein dar .

Thermalweltkurbad Wiesbaden .

Die Wiesbadener Kurliste nennt fortlausend zahlreiche
Gäste , die aus allen Gauen Deutschlands und aus dem Aus¬
lande zur H e r b ft k u r in der Rhein -Taunusstadt eintreffen .
In mehr als zweitausendjähriger Praxis haben sich die Wies¬
badener Bäder - , Inhalation ? - und Trinkkuren
bei rheumatischen Erkrankungen aller Art an Gelenken ,
Muskeln und Nerven , Eicht und anderen Stoffwechselleiden ,
Katarrhen der oberen Luftwege und des Magendarmkanals ,
Rekonvaleszenz , Erschöpfungszuständen , Erkrankungen der
Unterleibsorgane , Lähmungen usw . nachweisbar ( Statistik
des Städtischen Forschungsinstitutes ) bewährt . Den Kern
der Wiesbadener Herbstkuren bilden die Kurmittel

( Thermalbäder , Inhalation , Trinkkur ) , zu denen sich in
idealer Weise die Umweltsfaktoren gesellen . Mit

— Zusammenstoß . In der Taunusstraße kam es am

Samstagmorgen zu einem heftigen Zusammenstoß zwischen
einem Personenkraftwagen und einem Motorradfahrer .

* Der Motorradf ^ rer wurde zu Boden gerissen und erlitt
eine klaffende Wunde am Kopfe , sodaß er ins Kranken¬
haus gebracht werden mußte . Das Fahrzeug wurde abge -

'
schleppt.

— Hohes Alter . Frau Höhl er Wwe ., Philippsberg -

ßraße 16 , vollendet am 11 . November ihren 80 . Geburtstag .
— Am 11 . November feiert Fräulein Josephine L i z i u s ,
Eeisbergstraße 36 , ihren 75 . Geburtstag . Sie betreibt mit
ihrer Schwester seit 1900 in Wiesbaden eine Pension und

bezieht im 35 . Jahre das „ Wiesbadener Tagblatt
"

.

t — Ehejubiläum . Herr August Brühl und Frau
Wilhelmine , Schachtstraße 6 , feiern am 10 . November ihr

Äjähriges Ehejubiläum , Gleichzeitig sind sie 40 Jahre Be -

i iüher des Wiesbadener Tagblatts .

— Herbststenographenprüfung 1934 . Am Sonntag , den
118 . November d . I . , vormittags 9 Uhr , findet in den

i Säumen der Städtischen Handelslehranstalt , Wiesbaden ,
Sleichstraße 44 , die Herbststenographenprüfung statt .

e ^Reibungen hierzu finb bis spätestens Donnerstag , den

, 15 . November 1934 , bei der Bezirksstelle Wiesbaben her
s Industrie - unb Handelskammer für bas rhein - mainische

Wirtschaftsgebiet , Adelheidstraße 23 , abzugeben .

vortrag über die Flandernschlacht . Die Feier wurde um¬
rahmt von Chorvorträgen der drei Gesangvereine Dotzheims
unb den Weisen einer Musikkapelle .

Wiesbaden - Frauenstein .

Frauenstein gedachte der Toten des Weltkrieges
und der Bewegung in einer ergreifenden Feierstunde
im Saal des Gasthauses „ Zum Herrngarten

"
. 3m Hinter¬

grund des Saales leuchtete die älteste Kampffahne des Be¬

zirks , in Bildern grüßten die 16 Opfer des 9 . November in
München , umrahmt von 16 Kerzen , und 16 Waffenstücke um
ein loderndes Feuer versinnbildlichten die Kampfestreue der

gefallenen Helden . Zu beiden Seiten hatten die Fahnenträger
mit ihren Fahnen Aufstellung genommen . Die Feier wurde

durch eine Ansprache des Ortsgruppenleiters in Vertretung
A . Unkelbach eingeleitet , der auf den Heldenkampf der Toten

hinwies . Anschließend fand die weihevolle Totenehrung statt ,
der Geschäftsführer der Ortsgruppe sprach einen dem Ernst
der Feier entsprechenden Vorspruch . Die Gedächnisrede hielt
Schulungsleiter Reusch , der in tiefempfundenen Worten den

Opfergang der Gefallenen des Weltkriegs und der Bewegung
schilderte und ganz besonders den Heldentod Schlageters
und das Leben und Sterben Horst Wessels würdigte . In den
Worten „ Das Banner muß stehen , wenn der Mann auch
fällt "

klang die Rede aus . Die von Musikvorträgen der
Kapelle der Motorstandarte 250 umrahmte Feier wurde nach
einem kurzen Schlußwort des Ortsgruppenleiters in Vertre¬
tung mit dem Treuegelöbnis für den Führer und dem Gesang
des Horst - Wessel - Liedes geschlossen . — Am Vormittag hatte
eine Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal auf dem Fried¬
hof stattgefunden .
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Pg . Betz hielt Johann die Heldengedenkrede . Es folgten Chor¬
vorträge des Männergesangvereins 1883 und des evangel .
Kirchenchors . Anschließend fand die Totenehrung statt .
Während das Lied vom guten Kameraden erklang , sprach
Pa . Lehrer Hofmann einen Mahnspruch . Der Männer¬
gesangverein „ Frohsinn

"
sang hierauf „ Ach wie könnt ich

dein vergessen
" und „ Vaterland "

. Mit einer kurzen Ansprache
des Pg . R . Högl , der am 9 . November 1923 mit der
6 . Kompagnie des Sturmregiments Hitler in München die
Corneliusbrücke besetzt hielt , fand die Feier mit dem

Deutschland - , Horst - Wessel - und Saar -Lied ihr Ende .

Am Donnerstagabend fand hier die erste Zusammen¬
kunft der Frauen und Mädchen des Reichsnährstandes ,
Ortsbauernschaft Bier st ad t , im Saalbau „ Adler "

,
unter Leitung von Ortsbäuerin Frau Lina Emmel statt .

Frau Meyer , Schierstein , sprach in längeren Ausführungen
über Sinn und Zweck der Frauenbauernschaften . Sie behan¬
delte besonders die Ausgestaltung der Zusammenkünfte
der Frauenbauornschaften . Pflege der Gemeinschaftsarbeit
und des Zusammengehörigkeitsgefühl sollen das Ziel der

Zusammenkünfte sein .
Wie im vergangenen Jahre kamen auch in diesen Herbst¬

tagen wieder eine Anzahl Saarkinder zur Erholung
nach hier . Die Kinder verbringen einen fünfwöchigen
Urlaub , und sind alle in Privatquartieren untergebracht .

Wiesbaden - Erbenheim .

Eine würdige Totengedenkfeier zu Ehren der

für Deutschlands Wiederaufstieg gefallenen Helden erlebten
am Freitagabend die Einwohner Erbenheims im Gasthaus

„ Zum Löwen "
. In dem würdig ausgeschmückten Saal war

die Bühne mit Hilfe von Tannengrün zu einem
,

eindrucks¬
vollen Ehrenmal hergerichtet . Das Largo von Händel , vor -

getragen von Lehrer Herder ( Klavier ) und E . , Holzel
( Geige ) und das gemeinsam gesungene Niederländische
Dankgebet leiteten die Feier ein . „ Den Toten "

, ein Gedicht
von Karl Vröger , gesprochen von Pg . Stein und darauf di «

Verlesung der Namen der Toten vom 9 . November 1923

durch Ortsgruppenleitcr Becker leitete nach Chören der

Sängervereinigung zur Gedenkrede des Pg . Wagner -

Wiesbaden über . Er sprach von Deutschlands dunkelsten
Tagen , vom Glauben an die Zukunft , der Ehrfurcht vor dem

Opfer und der Verpflichtung , jenen nachzueifern , damit ihr
Sterben nicht umsonst gewesen sei . Mit dem Horst -Wessel -

Lied fand die Feier ihren Abschluß .

Frau Charlotte D r e ß I e r , geb . Merten , feiert am

heutigen Samstag ihren 77 . Geburtstag .

Wiesbaden - Hehloch .

Zu einer schlichten Gedenkfeier versammelten sich
hier Mitglieder der PO . und Einwohner , um unter Vor¬
antritt der Fahne der Ortsgruppe Sonnenberg nach dem

Ehrenmal auf dem Friedhof zu ziehen . Hier legte Orts¬

gruppenleiter Mitter -Sonnenberg einen Kranz nieder , ge¬
dachte der Gefallenen des großen Völkerringens und der
16 Blutzeugen die am 9 . November 1923 ihr Leben für die

Bewegung ließen . Die Feier schloß mit dem gemeinsam

gesungenen Lied vom „ guten Kameraden "
. Einen Kranz

legte noch ein Vertreter der NSKOD . nieder . Während des

Tages war am Ehrenmal eine Wache aufgezogen .

Wiesbaden - Igstadt .

DerTotendes 9 . November wurde auch hier am

Freitag in würdiger Weife gedacht . Mitglieder der PO ., der

SA . und eine Abordnung der NSKOV . versammelten sich
am alten Kriegerdenkmal um sich unter Vorantritt der

Erbenheimer Ortsgruppenfahne zum Grabe des alten Mit¬

kämpfers Adolf Hitlers , Karl Born , der hier seine letzte
Ruhestätte gefunden hat , zu begeben . Am Grabe legte Orts¬

gruppenleiter Becker - Erbenheim einen Kranz nieoer , und
widmete ihm einen warmherzigen Nachruf . Er , der trotz
seiner schweren Verwundung ein tapferer Streiter für die
Ideen Adolf Hitlers gewesen sei , müsse uns Lebenden ein

leuchtendes Vorbild sein . Am Ehrenmal legte Zellenobmann
August Racky im Auftrage der NSKOV . einen Kranz
nieder . Eine Ehrenwache war tagsüber gleichfalls auf¬

gezogen .

Wiesbadener Tagblatt Sonntag , 11 . November 1934 .
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Der Führer bei seiner Ansprache im Münchener Bürgerbräukeller ,
wo sich die alten Kampfgenossen von 1923 zu einer Gedenkfeier versammelt hatten .
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Burgruine Sonnenberg .

Ein Zeuge mittelalterlichen Lebens in unserer Heimat .

xun n >i
M den

Wiesbadener Lichtspiele .
* Walhalla -Theater . Felix ist ein junger Mann , der

zwar guten Charakter , afier nicht die für seinen Beruf als
Reifender in Trikotagen nötige Fixigkeit und Mundflinkheit
besitzt . Da muß ihm der Zufall erst ein unternehmungs¬
lustiges Mädel in den Weg führen , das überzeugend be¬
weist , nur am lebenden Modell kann sein neuer , vergeblich
angepriesener Schwimmanzug „ Herzlinie

" wirken . Auf solcher
Basis kommt ein Kompagniegeschäft zustande , in dessen Ver¬
trag auch eine Scheinheirat der beiden Partner aufgenommen
wird , um die moralischen Gemüter der Kleinstadt zu be¬

ruhigen . Natürlich verursacht gerade diese Klausel die pein¬
lichsten Verwicklungen , aber der sonst überall ungnädig ver¬
abschiedete Reisende ist plötzlich ein gemachter Mann , die

Honoratioren bemühen sich >ogar um ihn , da das Modell
der „ Herzlinie

"
ihren Damen mächtig imponiert . Und bei

dem großen Fest der Schützengilde kommt es noch besser ,

Schützenkönig
wird der Felix

"
, obwohl er vom

ietzen wenig versteht , dafür um so mehr das Glück auf
seiner Seite hat ; und selbst die anfangs bedenklich stim¬
mende Ankunft seines Chefs schlägt zuletzt zum Guten aus .
Der nach dem Roman von Hans Holm gedrehte Film hebt
die humoristischen Möglichkeiten des Stoffes kräftig hervor ,
der Spielleiter Carl B o e i e hat in überichäumender Laune
ein Werk geschaffen , dessen Fröhlichkeit sich schnell auf den

Zuschauer überträgt . Unerschöpflich sind die lustigen Ein¬

fälle , mit überwältigender Komik werden die Typen der

Kleinstadt gezeichnet , jeder Darsteller selbst der nebensäch¬
lichen Episoden scheint für seine Rolle ganz besonders aus -

die gefahrvolle Flucht der Königskinder in einem Korb über
die nach Rambach zu gelegene steile Felswand . Da er selbst
aus Wasser - und Nahrungsmangel die Burg nicht halten
konnte , zerstörte er zuletzt den oberen Teil der hohen Warte ,
die ihn , die goldene Königsstandarte und den anstürmenden
Neffen des Erzbischofs unter ihren Trümmern begrub .

Nun beginnt erst etwa 50 Jahre später wieder eine

Glanzzeit der Burg . Vergrößerter Besitz durch Auringen
und Kloppenheim . Die energische Irmgard von
Hohenlohe , zweite Gemahlin eines Sohnes des toten
Königs , bekommt das Stadtprivileg und eigene Gerichtsbar¬
keit um 1351 zugebilligt . Es werden 7 Türme gebaut , eine
starke Ringmauer schließt die Häuser der Mannen ein , davor
durch den gestauten Rambach ein Wassergraben von ziem¬
licher Breite , sodaß das Schloß einen prächtigen , festen
Herrensitz abgab . 1384 baut der Sohn , Ruprecht der
Streitbare eine Burgkapelle in den Hauptturm der äußeren
Ringmauer . Seine Händelsucht mit den Dillenburgern und
dem Landgrafen von Hessen schwächen sein Vermögen , sein
Ansehen , und den stolzen Besitz . Von 1404 — 1605 herrscht eine

idstein - weilburgische Gemeinschaft auf der Burg ,
die eine wenig angenehme Zeit abschließt .

Im 30jährigen Kriege verwüsteten Belagerungen
aller Art und Brand das stolze Schloß . Den Rest der Ver¬
nichtung bereiteten ihm die schwedischen Truvpen . 1674
steht lediglich noch eine Ruine . Da läßt um 1817 General¬
domänenrat von Rögner den kahlen Burgberg mit Strauch¬
werk und Fichten bepflanzen . Die toten Mauerreste erhalten
durch das frische Grün einen freundlichen Eindruck . Sie wer¬
den das Ziel vieler Badegäste aus dem aufblühenden Kur¬
ort Wiesbaden , welcher deshalb die Ruine vom Fiskus er¬
steht und sich bemüht sie zu erhalten . Seit 1927 ist nun
Sonnenberg eingemeindet . Eine direkte Autobuslinie führt
bis an den Fuß des alten Burgberges . Von da a,us erreicht
man auf kurzem Weg den hübschen Ausflugsort . Von dem
Turm , der zwar seine Höhe nicht wieder erhalten hat , sehen
mir das silberne Band des Rheins , den Donnersberg , Huns¬
rück und die schönen Taunuswälder ; auch einen genauen
überblick über die einstmalige Anlage der Burg . Der rüstige
Burgwart Rossel gibt die gewünschte Aufklärung . Ganz in
die alte Burgromantik werden wir versetzt , wenn das Rot -
feuer Mauern , Warte und Burggärtlein einhüllt in sein
magisches Licht und so dem lieblichen Ort auch in warmen
Sommernächten eine besondere Anziehungskraft gibt .

Durchwandert man auf herrlichen Wegen unseren Ku ^
park , in der Richtung Dietenmühle , so gelangt man nach

Sonnenberg , welches sich malerisch hinaufrankt um dre

Ruinen einer Burg . Was wissen wir eigentlich von dieser

Burg , was von ihrer Vergangenheit und dem Namen der

damit verknüpften Geschlechter ? Schlagen wir die alte , dicke

Chronika auf , die uns folgendes berichtet :

In alten Zeiten hat man den lieblichen Bergkegel den

„ Sonnenberg
"

genannt . Sollte doch gerade hier auf dem

immer in Sonne getauchten - Platz „ Sunna "
, die Schöne , in

der Druidengrotte die blauäugigen , blonden Helden be¬

kränzen , ihnen Tyrs Heil auf den Weg geben und Speer und

Schild weihen .
Um 1226 etwa , vermutete man auf dieser heiligen Stätte

einen fränkischen Herrensitz „ Wulfram von Sunna “
gehörig .

Doch ist dies eine ungenaue Kunde . Mit Sicherheit weih man ,
daß um das Jahr 1200 die Vettern Heinrich und

Rupert von Nassau eine Feste errichteten und diese
nach dem Berg „ Sonnenberg

" nannten . Sie diente als

Schutz gegen die händelsuchenden Herren von Eppenstein ,
deren Grenzen bis nach Rambach gingen . Kaum war der
Bau mit dem hohen Wartturm beendet , als sich der Erz¬
bischof von Mainz , Gerhard von Eppstein , in den Streit

mischte . Ihm unterstand die Gemeinde Bierstadt , in

welcher die Sonnenburg lag . Die langen Zwistigkeiten
endeten mit dem Ergebnis , daß die Burg von 1221 an

mainzisches Lehen wurde . Adolf von Nassau ,
der später zum römisch-deutschen König gekrönt ^ vergrößerte
die Burg erheblich um Pallas , Türme und Wohngelegen¬
heiten und setzte zum Beschützer den Marschalk Ludwig von

Sonnenberg hinein . Erneute Fehden beginnen , Kamps und

Kriegsgeschrei erscholl . Trotzdem berichtet die Legende auch
von der friedlichen Zeit des seligen Paares Adolf von
Nassaus und der Novize Jmagina von Limburg , feiner Ge¬

mahlin , welche hier im wohnlichen Schloß weilten , bis

Adolfseck sie aufnahm . Beide gründeten das in der Nähe
gelegene Klarissinnenkloster Klarenthal . Inzwischen
verfeindete sich der König mit dem Mainzer Erzbischof , der
einen Gegenkönig aufstellte . 2n der S ch l a ch t bei E ö l l -
heim in der Pfalz ( 1298 ) wurde Adolf getötet ; zwei seiner
jüngeren Kinder , die den Vater im Zeltlager besucht hatten ,
flohen nach der Sonnenburg . Diese mußte deswegen eine

ungeheure Belagerung erdulden . In beispielloser
Mannestreue ermöglichte der Marschalk von Sonnenburg

gesucht . Daraus ergibt sich eine unübertreffliche Lebend »
Beit des Spiels , um so eindringlicher wirkend , weil der e |
mals in führender Rolle eingesetzte , schon als Chargenspiel
angenehm ausgefallene Rudolf Platte eine ganz perjä
liche Charakterisierung findet . Er ist so recht am Platz d
der etwas tapsig - schüchterne junge Mann , mit dem sich «
Schicksal etwas Außergewöhnliches vorgenommen hat , k«
lich im Mienenspiel von biederer Treuherzigkeit , ängstliche
Scheu und einem zuweilen aufflackernden Tatendrang . Di
Mädel , das seinen Unternehmungsgeist erst aufpulvern mi
heißt Ursula Erabley und ist ein entzückendes Modell S
den Badeanzug ; darüber hinaus eine mimisch beweglich
temperamentvolle und vor allem mit schöner Natürlich «
wirkende Darstellerin . Unter vielen gelungenen Episoda
figuren tritt Paul Heidemann in erster Linie hervor . j
Ein Kulturfilm fährt in die schöne Thüringer Landschq
sehr interessant ist ein filmgeschichtlicher Rückblick auf M
Produktion der ersten Nachkriegsjahre und die Blüte «
des heute schon ganz fremd anmutenden stummen Films
Die Bühnenichau bringt ein Gastspiel der komischen Paa
disten „ Läpp und Habel

"
. Sie zeigen erstaunliche Äüti

als Zauberer und Akrobaten , die sie ebenso verblüffend ei
schleiern , und ihre Darbietungen werden durch eine uni
schütterliche Ruhe noch drastischer in der Wirkung . Isl

* Thalia - Theater . Nach dem bekannten Roman vß
Ludwig von Wohl entstand der Tonfilm „ Die englisch
Heirat

"
. Diese Heirat findet in Berlin vor dem Bi

tischen Konsul statt , der junge Sir Douglas will damit seich
Familie und vor allem der im heimatlichen Schloß selbsthea
lich waltenden Großmama einen Possen spielen . Die hübsl
deutsche Fahrlehrerin gefällt ihm viel besser als die 1
Braut bestimmte Nachbar st och ter aus ebenbürtiger , urala
Familie . Doch wieder im Machtbereich der energischen alq
Dame , verläßt ihn aller Mut ; bei einer Festlichkeit fl
Schloß ist er , ehe er sich versieht , zum zweitenmal verloj
und als er aus dem Dilemma nach London entflieht , Hs

lau
°lk

er in feuchtfröhlicher Laune gleich eine dritte Braut auf bÄR
Hals . Kein Wunder also , wenn die ihm unaufgeforbe |
nachgereiste angetraute Gattin den Charakter ihres Mann I
als ziemlich schwankend empfindet und , obwohl sie mit B : :
gefürchteten Großmutter durch einen Zufall gut bekam -

wird , ihren Irrtum berichtigt . Der Rechtsbeistand t " "

Familie , ihre Begegnung auf der Überfahrt nach Engla !
erfüllt eher , was sie als männliches Ideal erträumt ,
luftige Spiel hat in Reinhold Schänzel einen Register
der mit überlegener Sicherheit die Wirkungen auswert « ** r -

jeden Leerlauf vermeidet und dem oft Szenen von
raschender Eigenart gelingen . Er legt dem Ganzen eil

satirisch - paro d i stische Note zugrunde und versteht sie in llafüt ,
Linie durchzuführen . Seine Absichten weiß eine Garde aUJgB^ 1

gezeichneter Darsteller bis - zum Letzten zu erfüllen . Da st
in vorderster Linie die prächtige Adele Sand rock , <

strenger Haustyrann hier so recht in ihrem Element und !
aller grotesken Komik doch von bluthafter Lebenswärr
Eine tüchtige Leistung schafft auch Renate Müller , !

sich mit ihrer frischen , munteren Natürlichkeit rasch in
Herzen spielt , aber auch den Kampf der enttäuschten Fr <
bei allem Humor der Verwicklungen ins Tragikomische ve i>

tieft . Georg Alexander ist der blasierte , verwöhm
junge Mann aus altem Geschlecht , elegant und leicht cd g
troddelt , Fritz Obe mar bet noch mit grauem Haar untz B
bas großmütterliche Regiment geduckte Vater . Neben bie ;̂ ™

beiden hat es Adolf Woh 1 brück leicht , mit ruhig üb ?

legener Männlichkeit zu imponieren . Eine Reihe weitet
köstlicher Typen trägt im Sinn der satirischen Grundhaltu
zum fröhlichen Erfolg des Films wesentlich bei . — Best -
de re Beachtung verdienen die Aufnahmen des verstorben ^
Forschers Kari Heinz Heiland von den steinernen Wtz
dem Indiens ; Tempelruinen großartiger Bauten sind :

teresiantes Dokument alter Hindu -Kultur . Sehr luftig ui

apart wirkt ein Puppenfilm „ Nachtafy I “
, dessen Da

stelle ! künstlerisch vollendete Marionetten sind . In d

reichhaltigen Wochenschau werden wir zu Zeugen der ®

Öffnungsrebe des Reichsministers Dr . Goebbels zur „ Wock
des deutschen Buches

"
. j
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Der Spielplan der Lvoche

Am Vorabend des 80 . Geburtstages tödlich

1 i o
lerne Heimsuper : Reichweite und Trennschärfe den schwierigsten Empfangslagen gewachsen

Neuartige Synchrolux - Skala

mit zwangsläufiger Blickführung

Was ihn vor anderen auszeichnet : Optimaler Schwundausgleich
‘*ne Fülle von Sendern bringt der Mirot Tag für Tag und Abend für Abend

Auswahl ist grob , das . Auswahlen * leicht . Miro * trennt automatisch

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

«Klimastation beim Stüdi . itor :(bungstnlttfut . )

9. Noo . 1934: Höchste Temperatur : 7.5
Tagesmntel der temveratnr 5.2.

10. Nav . 1934 Niedrigste Nachttemperatur 4.6.
Sonncnicheindauer am 9. Nov . 193»:

vormittags — Std . — Mm . nachmittags — Std . — Min .

3förting
z6 @ xJvadio

Nach der Hausarbeit

Leokrem
für Jhre Hände !

k wollte nicht brennen . — Eine mißglückte

Feuerwehrübung .

Ri — Heidelberg , 8 . Nov . Ein eiaenartiges Schauspiel gab
s am Mittwoch nachmittag in Heidelberg zu sehen . Feuer -

fchr und Sanitätskolonne hatten sich vereinigt , um an einem

Weren Objekt zu zeigen , wie man Brände im Entstehen
teklnnpst . Es war dazu der alte Aiönchhof im Stadtteil
« scitf ]eim ausersehen , ein jahrhunderte alter Bauernhof
n der Nachbarschaft der Johanneskirchc , der völlig nieder -
Kbtannt werden sollte , weil jetzt an seiner Stelle ein grosser
siubau entstehen soll . Aber es kam alles anders , denn das
Walk war durch den Regen so durchnäßt , das ; es trotz
(Wer Bemühungen nirgends Feuer fing . Auch in den
mteien Räumen des Hauses wollte sich , obwohl man überall
feuer anlegte , kein Brand entwickeln . Die Feuerwehrleute
hleppten Stroh , Holzwolle , Ktftenbretter und Bündelbrenn -

in großen Mengen aus der Nachbarschaft herbei , warf

W in das Haus und übergoß alles mit Benzm und Öl .
lber alles war vergeblich . Die brennbaren Stoffe loderten
tt hellen Flammen auf , aber nach einigen Minuten war das
teuer stets wieder erloschen . Nach etwa zweistündiger an -

Hrengter Arbeit löschte di « Feuerwehr di « kleineren Brand¬

est «, und nach wie vor steht der Münchhof unversehrt da .
wn wird wohl die Spitzhacke das Werk vollenden müssen ,
>as dem Feuer nicht gelang .

_____

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Lastschiff gesunken .

IN . Mainz , 9 . Noo . Das WS -To .- Lastschfff „ Henriette
"

der Maschinenfabrik Augsburg - Nürnberg kenterte un¬
mittelbar an der Mainmündung , vermutlich infolge der
schlechten Lagerung der Brückenkonstruktionsteil « , und ver¬
sank in den Fluten . Nur noch ein Teil der Steuerbordfeite
ragte nach dem Unglück , bei dem glücklicherweise Personen
nicht zu Schaden kamen , aus dem Wasser . Der Lastkahn
hatte Brückenkonstrnktionsteile , di « für di « Brück « der Reichs¬
autobahn bei Frankfurt bestimmt waren . Mit den Ber¬
gungsarbeiten ist sofort begonnen worden .

Alte Winzerbräuche leben wieder auf .

— Eltville , 9 . Rov . Bei dem Herbstschlußfest des Frei¬
herrlich Langwerth von Simmern '

schen Rentamtes

sind wieder einmal Herbstgebräuche , an die sich nur noch die

„ älteren Jahrgänge
" erinnern können , in die Erinnerung

zurückgerufen worden . Zu den llberlieferungen der Lang -

werther Hofleute gehört die Gestalt des „ wütigen
S a m s o n " < Es ist eine etwas groteske vollrunde Manns¬

gestalt , die , von kräftigen Männern an Ketten geführt , selbst
mit Keulenhieben nicht zu bändigen ist . Nur eine junge
„ Schöne

" kann ihn bezwingen . Ihr folgt er willig am roten
Band . Berstnnbilden soll diese Gestalt die Kraft und Gewalt
des jungen Weines — und — die Gewalt des zarten Ge¬
schlechtes . Man zweifele nicht daran , die Alten hatten Humor
und auch ihre Erfahrungen ! ! Dieser „ Samson

" brachte bei
dem Umzug der Langwerther Hofleute und Leser durch die
Stadt viel Freude in die Bevölkerung und stellt sich vielen

zum ersten Male vor . Ein sehr sinniger Brauch , der bereits
aus das 17 und 18 . Jahrhundert zurückgeht , wurde bei der

Begrüßung des Gutsherrn , Freiherrn Langwerth von Sim¬
mern , durch die Hofleute ebenfalls der Vergessenheit ent¬
rissen . Ein Mädchen überreichte beim Aufsagen eines hierauf
bezogenen Gedichtes dem Gutsherrn eine mit Gewürznelken
verzierte Zitrone , die , als zur damaligen Zeit seltenen
Früchte und Gewürze , das Gold und die Kostbarkeit des
Weines verkörpern sollen . Die in dem Zug der Herbstkönigin
mitgeführte weiße Herbstfahne des Gutes trägt die Jahres¬
zahlen aller guten Jahrgänge seit 1811 . Wenn nur noch recht
viele Jahreszahlen darauf feftgehalten werden können , dann
bleibt auch die Erinnerung an da ? alte , schöne Rheingauer
Herbstbrauchtum wach und lebendig . Die gemeinsame Herbst -

schlutzfeier des Gutsherrn mit seinen Hofleuten , Angestellten
und Leserinnen fand im „ Deutschen Haus

"
statt .

— Hanau , 9 . Nov . 3n der vergangenen Nacht wurde
im Kaufhaus Hansa am Paradeplatz ein schwerer Ein¬

bruchs d i eb sta h l verübt . Di « Täter stiegen durch ein

eingedrücktes Fenster in das Gebäude und stahlen , größere
Warenmengen , die sie wahrscheinlich in den ebenfalls ge¬
stohlenen Koffern wegschleppten . Die Menge der gestohlenen
Sachen ist so beträchtlich , daß man annimmt , daß die Waren
mittels Auto oder Fuhrwerk weggeschafft worden fintk .

Die

Kriminalpolizei ist zur Zeit mit der Untersuchung des Falles
beschäftigt .

— Laugen , 9 . Nov . Seit einiger Zeit war die Orts¬

durchfahrt Langen auf der großen Fern st raße Frank¬
furt — Darmstadt gesperrt und mußte umgangen wer »

den . Die Sperr « konnte nunmehr nach Beendigung der
Arbeiten ausgehoben werden , was von allen " Auto¬

fahrern lebhaft begrüßt werden wird .
— Herborn , 9 . Nov . Den Eheleuten Johann Mallm in

Steinefrenz wurde das 12 . Kind geboren . Der Führer
hat die Patenschaft übernommen und 50 RM .

zugunsten seines Patenkindes überwiesen .

Gerichtssaal .

Der falsche Studienrat .

Zuchthaus und Sicherungsverwahrung für einen Hochstapler .

Frankfurt a . M „ 9 . Nov . Das Schöffengericht verhan¬
delte am Freitag gegen einen Hochstapler von Format , den

41jährigen Erwin Erich Stadelmann . Stadelmann ist ein

vielgereister Betrüger . Er war schon in der Schweiz , in Eng¬
land , Rußland und Polen und hat in russischen und deutschen
Strafanstalten gesessen . Zuletzt verbüßte er in einer Straf¬
anstalt in Pommern eine l ^ jahrige Gefängnisstrafe und kam
im April v . I . in Freiheit . Wenige Wochen später fing er
mit neuen Straftaten an . Auf eine raffinierte Weise ver¬

stand er es , sich in den Besitz der Papiere eines Studienrats

zu setzen . Er gab ein Inserat in einer Fachzeitschrift auf ,
wonach eine deutsche Lehrkraft gesucht wurde . Mit den

Papieren , dia er eingeschickt erhielt , bemühte er sich in Berlin
eine Stelle als Neuphilologe zu erhalten . Aber das Glück

war ihm nicht hold , denn zufällig kannte man den Studien¬
rat , dem die Papiere gehörten , persönlich . Von Berlin aus

hatte sich bann der Angeklagte bei einer Firma in Bad Hom¬
burg um eine Stelle als Hilfsarbeiter beworben , und man

engagierte den Herrn „ Dr .
" Stadelmann auf Probe mit 200

RM . Monatsgehalt . Er sollte in die wissenschaftliche Leitung
der Firma eintreten , Vorträge halten und Prüfungsarbeiten
von Hochschülern korrigieren . Stabeimann spielte sich in der

neuen Stellung als sehr vermögend aus und ließ auch ge¬

legentlich einmal einen Scheck über 13000 RM . sehen . Zu¬

nächst beschwindelte er die Firma beim Verkauf von Anteilen ,
indem er dafür einen Barscheck in Zahlung gab , für den keine

Deckung vorhanden war . Dann begab er sich auf bas Gebiet
bes Kautionsschwindels . Er engagierte einen früheren Ober¬
leutnant , der 450 RM . Gehalt als sein persönlicher Hilfs¬
arbeiter bekommen sollte . Der Zeuge mußte 3000 RM . in
bar einzahlen und bekam als Sicherheit einen Heilapparat
der Firma , die hiervon keine Ahnung hatte . In den weiteren

Fällen des Kautionsschwindels blieb es beim Versuch . Das

Gericht verurteilte den rückfälligen Schwindler zu 2 %
Jahren Zuchthaus , 200 RM . Geldstrafe und fünf
Jahren Ehrverlust . Auch wurde dem Antrag auf Sicherungs¬
verwahrung entsprochen .

— Naurod i . T ., 10 . Nov . Die Ehrung für di « g e -

fallenenKämps « rder Bewegung wurde auch hier
in würdiger Weise begangen . Tagsüber stand ein « Ehren¬
wache am Gefallenen -Denkmol . Abends fand ein Aufmarsch
der SA ., SA .-Reserve , HI . , BdM ., RS .-Frauenschast ^ Jung¬
volk usw . am Kriegerdenkmal statt . Nach der Eröffnung der

Kundgebung durch Herrn Bürgermeister Becht , hielt Herr
Pfarrer Schulz eine eindrucksvolle Ansprache , in der er den

Opfergang der Helden vom 9 . November 1923 würdigte .

— Orlen , 10 . Nov . Die Gemeinde Orlen beabsichtigt ,
den Wingsbacher Weg in einer Läng « von 200 Mir . als

Notstandsarbeit weiterzubauen . Die entsprechenden Anträge
sind bereits gestellt . Weiter ist die Trockenlegung der nassen
Äcker und Wiesen zu beiden Seiten des von Orlen nach dem

Zugmantel führenden Weges geplant .
= Heftrich , 10 . Nov . Die bereits in den letzten Jahren

kräftig in Angriff genommenen Meliorationen sollen
weitergeführt und , wenn möglich , noch in diesem Jahre eine

Anzahl Wiesen und Äcker drainiert werden .
— Wörsdorf , 9 . Nov . Die hiesige Milchabsatzgenossen -

schast hielt im „ Nassauer Hof " unter Leitung ihres Vorsitzen¬
den Karl Forth ihre erste Jahreshauptversammlung ab .
Abnehmer der hiesigen Frischmilch ist die Milchversorgung
Wiesbaden . Die tägliche Milchlieferung beträgt hier über
1000 Liter .
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Aus - em Bereinsleben .
* . Der Post - Sportverein , E . V „ Wiesbaden

Fußball - Abteilung ) veranstaltete am vergangenen Sonntag
m Katholischen Gezellenhaus seinen 1 . Bunten Abend . Die
Ktustapelle leitete mit Schwung die Veranstaltung mit
ütem schneidigen Marsch ein und das reizende Sportmädel
Margot Bedacht ) eroberte sich mit dem Prolog die Herzen
er Fußballgemeinde . Das rührige Schüler -Muridharmonika -
stchester unter der Leitung von Herrn Reichert wartete mit
« en Märschen auf und mutzte sich noch mit Zugaben den
Wall spendenden Zuhörern erneut zeigen . Der von den
K Schülerinnen ( Margot Bedacht , Käthe Bedacht , Anne -
larie Schmidt ) gebrachte Reigen war eine gute Leistung .
W Tanzeinlage der Schülerin Hella Nattermann fand
beHalls begeisterten Beifall . Das von Herrn Karl Brodt
erfaßte Schattenspiel „ Der Bilderfimmel

"
löste ungeahnte

lachsalven aus , die Darsteller Donnecker , Reichel , Brodt und
leith machten auch ihr « Sache ganz großartig . Zwei Vor¬
tage von Herrn Otto Reichel erbrachten einen Heiterkeits -

usbruch ohnegleichen . Die vom Jugendobmann gebrachten
ichtbilder hielten die Eltern mit ihren Kindern länger als
srzesehen im Banne und mit einem Tänzchen unter der
leitung des unermüdlichen Herrn Drifte endete eine harmo -
Wh verlaufene Beranstaltung der Postfamilie .

verunglückt .

m . Bingen a . Rh . , 9 . Rov . Seinen 80 . Geburtstag am
9 . November sollte der bekannte Weinkommissionär Hermann
Höhler aus Bingen nicht mehr erleben . Donnerstagabend
wurde der hochbetagte , aber noch sehr rüstige Mann , kaum
200 Meter von seiner Wohnung entfernt , von einem Binger
Personenkraftwagen ersaßt und so schwer verletzt , daß der
Tod bereits nach zwei Stunden eintrat . Von dem Wagen¬
führer wurde der Schwerverletzte sofort ins Binger Kranken¬
haus eingeliefert , doch war jede Hilfe vergebens .

Drei Scheunen niedergebrannt .

— Miltenberg , 9 . Nov . Im nahegelegenen Schneeberg
brach ein Feuer ans , das sich schnell zu einem Erotzfeuer
entwickelte . Drei vollgefüllte Scheunen sielen den Flammen
zum Opfer . Es bestand die größte Gefahr , daß sich das
Feuer , da der betroffen « Ortsteil stark verwinkelt ist , auf
die umliegenden Gebäude ausdehnte , doch gelang es der
Feuerwehr , das Element auf seinen Herd zu beschranken .

Motorrad rast auf Lastkraftwagen — Ein Toter .

— Niederschelden bei Siegen , 9 . Noo . Als am Freitag -

morgen der Lastkraftwagen einer Ziegelei aus dem Auto¬

schuppen auf die Straße einbog , kam aus Gosenbach ein
Motorrad , dessen Fahrer glaubte , noch auf der schmalen
Stelle , die der Lastkraftwagen freilietz , hindurchzukommen .
Er fuhr mit voller Geschwindigkeit dem Lastkraftwagen in
di « Seite . Der Motorradfahrer und sein Begleiter , zwei
Brüder , die sich von Gosenbach auf dem Wege zur Arbeits¬
stätte befanden , erlitten schwere Schädel - und
Knochenbrüche . Der eine von ihnen ist kurz nach der

Einlieferung im Krankenhaus gestorben , wahrend der
andere in besorgniserregendem Zustand darniederliegt .

Mfechselslrom. . . . . . . . RM. 252 . — m. R.
Gleichstrom . . . • » . RM. 264 . 50 ns R.

Unverbindliche Vorlühnmg in jedem Fachgeschäft

Die heutige Ausgabe umfaßt 20 Seiten
und „ Das Untertialtungsblatt “ sowie die Beilage

„ Der Sonntag " .
____________________

Hauptschriflletterf Fritz Günther .
Stellvertreter des Hauptschriftleiters7 Kari Heinz Kunz ,

verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Gunther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; fih unpolitische Beiträge und
vernaschtes . Dr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten . Wirtschaft . Handel
und Gewerbe : Willi pcntpcl ; für Umgebung , ssrovinznachrichten und den
Svortteil : 6einz Lenhardi ; für die Anzeigen und Reklamen : Dtto Kaiser ,

iamtlich in Wiesbaden .
DurchschnittsaAuflage Oktober (934- 18107 Sonntags allein : 19917

Druck und Verlag des wlesbavener Tagblatts :
£. Schellenbcrg ' fche Sofbuchdruckerei . Wiesbaden , Langgasse 2 „Cagblatt -^ aus *.

Gesamtlertung ■
Dr . phiL Gustav Schellender « und verlagsdirektor Heinrich Pabst .

^5^ --—-—
Preutzijches Staatstheater

Kurhaus
Großes Hans Älemee Hans

Sonntag .

15 Um :
Vollst Vorstellung
„Die luftige »buroe *1
Autzer Siantrnreihe

Volkspreue .

r---------

20 Uhr :
„Trio ".

11.80 Uhr :
Frühlonzert

am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

ZU Uhr :
„ Tiefland ".

Stammt G . 9. Vst .

Außer Stammreihe . 20. 11 Ubr i . gr . Saal :
Auftalt zum

Karneval tSSö.

V ^ntag .
tT. tflnü .

90 Uhr :
„Prinz Friedrich
von Homburg "

Nutzer Stammreihe .

20 Ubr :
Bunter Tanzabend .
Stammt . V. 9. 'Bit .

11 Uhr : Krüh -Konzert
am Kochi » unnen

16 u . 20 Uhr i . H.Saale :
Ftlm -Borführung :

. Neuzeitliche Weide¬
wirtschaft " — „ Lim -

butger Hof " .

19.30 Uhr .
11 Uhr : Früh -Konzert

20 Uhr : am Kochbrunnen .
Stnetag ,
lliStDD .

„Der fliegende
Holländer ".

Stammt . A. 9. Vst .

Bunter Tanzabend .
Stammr . II . 10. Bst.

16 Uhr im kl. © aale :
Kaffee -Konzert .

20 Uhr im kl. Saale :
Kammermusik -Abend .

W
19.30 Uhr -.

„Zar und
Zimmermann ".

Slammr . C . 10. Vst .

2.- Uhr :
In neu . 2nizenierung

„Die Frau

U Ubr : iZruhtonzet :
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

Mittwoch.
L - rov .

ohne Hub “.
SUZuiitai. Lustspiel

in < Alien v. blich.
Ketzler .tSesangsterte

von Willi Kollo .
Musik v . Wall .Kollo .
Autzer Stammreihe .

20 Uhr :
Nomanischer Abend .

20 Uhr tm kl. Saale :
Lichtbilder -Vortrag :

der Propagandastelle
des Deutschen Sislauf .

Verbandes .

Mnersrag
»» Noo .

19 Uhr :

„ Der Rosenkavalier "

Slammr . D. 10. Vst .

20 Uhr
„Christa ich erwarte

dich !"

Stammt III10 . Vst.

11 Uhr Hrüh -Konzerr
am Kochdrunnen .
16 Uhr : Konzert .

i0 Uhr :
Leichte Abendmusik .

Weitag .
16. 9101).

20 Uhr :

11 Uhr : Krüh -Konzert
am Kochbrunnen .

16 Uhr nn 11. Saale :
„ Nadja ".

Stammt . E 10. Vst
Geschlossen . Kaffee -Konzeri .

» 1 Uhr :
„Der Tanz in der

sinfonischen Wunl "

Mstag ,
MRov .

20 Uhr :
„ Das Land

des Lächelns ".
Stammr . F . 10. Vst .

20 Uhr :
„Das vierte Gebot "

Stamme . 1 9. Bst .

il Uhr : ^ rüh .Konzen
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzen .

20 Uhr nn gr . Saale
Tanz -Abend :

„Palucca " .
15 Ut)i

Sonntag ,

19 Uhr :
Uraufführung
„ Der Kanzler

von Tirol ".

Dollst . Vorstellung
„ Frahlingslust "

Autzer stammreihe .
SBoustümI . yoriteBg .

M Uhr :
Zum ersten Male :

„Tanzabend "
(„ries petit r :ens " v .
Mozart , . Aufforde -
rung sum 2ans “ v .
Ean M . v . Weber ,
zum Schiutz Ge¬

tanzte Volkslieder .)
Entwurf u . Leitung :

Arthur Sprankel .

11.30 Uhr :
Früh -Konzert

am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Symphonie • Konzert .

Beethoven .Zyklus ,
4. Symphonie .

Lig . Dr . H . Thtetfelder
Solist : Hans Bork ,

.Berlin (Klavier ) .
Mitwirkung :

Dach -Chor .

ch Nov . Schauspiel in 5 Allen
und einem Epilog

von Josef Wenter
Stammt , A . 10. Vst .

6tammt .II , H . tUjt.

9. November 1934 10. Nov .

Ortszeit 7 Uhr 1. Uhr •1 liht 7 Uhr

liujt - i
druci l aut 0u und Sjormalschwere . . W6.3 <44. 1 <42 3 741.0

red . 1
fhifttpmnt 'rntur . . . . . 2 4 7.2 5.6 5.8
Relative FeuLnake " Prozente ) . . . 94 80 8ö- 94

NO 2 (stille SW 2
Niederschlagshöhe CJRUltmeier ) . . . 0. 3

Wetter .... .......... wollig bedeckt bedeck : Regen
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300000 Mark

Frau

-Well

Kil -

Geschwister Marx

ic nn
Kirchgasse 5 .

*ren l

Makulatur

sicher

Todes - Anzeige .

err

Ortsgruppe WiesbadenK139

ne e :

roirft

's , err
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Statt besonderer Anzeige .

Unsere liebe Mutter , Schwägerin und Tante

Wiesbaden , Wilhelmstraße 4 , II

Krefeld , im November 1934 .

:i nich
Mach

Feier r
feiner
ine eie

Sn jeh¬
er der i
LStichp

Wü
inuol

achten t
« als g>
gehörig
rmel de
iner eig
ten
be von
Wirklii
handelt

Asthma . Katar he d . Luftwege be¬
händ . mit bek . überrasch , schnell .
Heilerfolg , 1000 fache Anerkenng .

O . Schlamp , Apotheker
Kaiser - Friedr . - Rins 17 . lei . 22075 .

Wiesbaden , den 11 . November 1934 .
Aarstraße 67 .

Die Einäscherung findet in aller Stille statt .

Blumenspenden und Beileidsbesuche dankend verbeten .

Lebewohl
die Pflasterbinde

Die vielen Herde und

Oefen , die ich in vielen

Jahren an viele Kunden

geliefert habe , beweisen ,
daß ich gute Fabrikate

führe und für jeden Zweck

das Richtige bieten kann .

Für die zahlreichen und wohltuenden Beweise

herzlicher Anteilnahme , die uns bei dem so schmerz¬

lichen Verluste unseres teuren Entschlafenen durch

Wort , Schrift , Kranzspenden und ehrendes Geleit ent¬

gegengebracht worden sind , sagen wir hierdurch unseren

herzlichsten Dank .

Mein geliebter Mann , unser lieber Vater , Schwieger
vater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Wilhe' mine Schumann, Wwe . , geb . Birk u . Kinder.

Mi ?, in 1
wischen

nach
kenosfe
Dicht b
:3njpef -

Johannisbeer¬
sträucher

1 Stück 25 Pf .
10 Stück 2 . - ML

Falk , Höhenstr . 3
( Tennelbach )

Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen

Marg . Rühl , geb . Wangen .

Mit « man
chlechter
eiflung

^ äi ^ ^ Pfio tterkem
Blechdose (8 Pflaster ) 68 Pfeni

? 11 Zeitschriften ?
mit Romanfortsetzungen

leihweise von 25an frei Haus .

Rhein - Nahe - Lesezirkel

Gemeindebadgässchen 2 .

Grabmalkunst Alfred Ciouth
Das bekannte ortsansässige Grabmal -

geschätt des guten Geschmacks
Bahnhofstraße 3,1 , Fernsprecher 25927 .

Sorgfältige fachmännische Bedienung .

Billigste Preise , de Lieferung direkt ab Werk am Odenwald

auch nach den Vororten und nach auswärts

WwM
auch für Zucker¬
krank - erledigt
sorgfältigst und

billigst giss

Apotheker
Sturz

cke Friedrichs r . 8

Im Namen seiner Freunde und Teilhaber

Ludwig Neumann .

Wiesbaden (Nikolasstraße 9 ) , den 9 . November 1934 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Heimgang unseres gebebten Bruders

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank .

Beerdigungsinstitut
Wilhelm Vogler
Blücherplatz 4 Tel . 25300

übernimmt Bestattungen aller Art

In tiefer Trauer :

Wilhelm Saueressig ,

Klara Zollinger
geb . Kerler .

ffamtiira - arafiianni ‘
„ HÄ

jeher Art in kürzester Zeit M -- b-,drn- rTagbi - n

Todesfälle in Loiesboden .

Jean Klug , Kaufmann , 70 Jahre , Rhein¬
strabe 85 , t 7 . 11 . v t t

Emil Stoll , Bürodirektor u . Standesbeamter
i . R .. 71 I .. Loreleiring 12 , t 7 . 11 .

Josef Werle . Friseur . 81 Jahre . Stein -

gasfe 14 . t 7 . 11 .
Susanne Ruvvert , ohne Beruf , 72 Jahre ,

Lehrstrabe 27 , t 7 . 11 .
Ludwig Scheuer , Kaufmann , 37 Jahre . Adel -

heidstrabe 24 , + 7 . 11 .
Anton Deuser . Schäfer , 69 Jahre , Blerden -

Erich
^

Kunz,
'

Dachdecker . 20 Jahre , Wiesbaden -
Sonnenberg , t 8 . 11 .

Todesfälle in W . - Biebrrch
Apollonia Noll . geb . Krebs , Ehefrau , 58 J „

Elisabetbenstrahe 18 , t 6 . 11 .______________

Oefen
™

Bas- undKiHerde

Am 6 . November , nachmittags 5 Uhr hat der Herr
unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Fräulein Katharina Kemmer
von ihrem langen schweren Leiden durch einen sanften
Tod erlöst . #

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Maria Kemmer .

Am 9 . d . M . erlöste ein sanfter Tod meinen geliebten Mann

Heinrich Gerhardt
Schuhmachermeister

von seinem schweren Leiden .

Im Namen aller Angehörigen :

Frau Marie Gerhardt .

Wiesbaden (Dotzheimer Str . 18 ) , den 11 . November 1934 .

Die Einäscherung findet am Montag , den 12 . November ,
vormittags 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Am 7 . November d . J . wurde uns
unser langjähriges Mitglied

Herr Magistrats - und Standasamtsdirektor i. R.

Emil Stoll
unerwartet durch den Tod entrissen .

Wir verlieren in ihm ein außer¬
ordentlich rühriges und bis zum letzten

Augenblick für unsere Interessen tätiges
Vorstandsmitglied . Auch als Mensch und
Freund war er uns lieb und wert .

Wir werden ihm ein treues Ge¬
denken bewahren .

Pensionär - Verein

Frau Elise Saueressig ,
wwe .

geb . Schepp

wurde heute früh von ihrem langen Leiden durch einen

sanften Tod erlöst .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , die

uns beim Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen

zuteil wurden , sprechen wir hiermit allen unseren
herzlichen Dank aus . Ganz besonders danken wir

Herrn Pfarrer Fries für seine trostreichen Worte .

Wiesbaden (Herderstr . 9 ) , Boppard , Gau - Algesheim .

Die Beerdigung fand am Freitag , den 9 . November ,
nachmittags % 2 Uhr auf dem Südfriedhof statt . - Das
feierliche Traueramt wurde am gleichen Tage in der
St . - Bonifatius - Kirche gehalten .

in Apotheken und Drogerie st —

Sicher zu haben : Drog . F . Alei rtefem

FRORATH
Eisenwaren

Kirchgasse 24

Unser lieber Vater im Himmel hat unser
liebes gutes Kind

Cläre
zu sich genommen .

In tiefstem Schmerz :
Familie Wiih . Kießling

Wiesbaden (FrankfurterStr .36 , G . ) , 9 . 11 . 34

Die Beerdigung findet Sonntag , 3 Uhr
auf dem Friedhof in Bierstadt statt .

Für die beim Tode meines lieben Mannes

in so reichem Maße erwiesene Teilnahme sage

ich , zugleich im Namen der trauernden Hinter¬

bliebenen , herzlichsten Dank .

Hermann von Konarski
Hauptmann a . D .

Inhaber des Eisernen Kreuzes von 1870 u . anderer Orden

ist heute nach langem schwerem Leiden im Alter von

84 Jahren sanft entschlafen .

Im Namen der trauernden Familie :

Frau Minna von Konarski .

Wiesbaden , den 9 . November 1934 .
Kaiser -Friedrich -Ring 12 , II

Die Einäscherung findet am Dienstag , 13 . November ,
um 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir gütigst absehen

zu wollen .

Am 7 . November starb an den Folgen einer Operation
unser unvergeßlicher Freund und Teilhaber

Herr Ludwig Scheuer .

Seine in jeder Beziehung hervorragenden Eigenschaften
machen den Verlust für uns besonders schmerzlich und un¬

ersetzlich .

alle Sorten u .Formen , laMarken
wäre , zum festgesetzten Tages¬
preis erhalten sie sortenecht bei

Gottlieb Möller Söhne
Baumschulen , Wiesbaden ,
Tel . 26400 , Verkaufsstelle

Bindenburgallee neben Villa 61 .

Großer

Schuh -

Verkauf !
Besuchen Sie

uns am Lager ,
Sie finden auch
das von Ihnen
Gewünschte und
für Sie Passende

sehr günstig .

Schuhhaus

ßrachmann
Neugasse 22

Michelsberg9 ; Drog . Brecher , Ne ’ > jung !

gasse 14 ; Drog . Geipel , Bleichstr . II kitt

Drog . A . Jünke , Kais .- Friedr . - Rgl S

Drog . Apoth E . Kocks . Kräuter - it

Drogenhaus , Sedanplatz 1 ; Droz
L . Kimmel , Nerostraße 46 ; Dro ® je
H . Kräh Wellritzstraße 27 , Fy crgj

stehen zur Verfügung
zum Ankauf grösserer und mittlerer

Markensammlungen
Angebote erbeten

Philipp Kosack 8 Cn . / Berlin C , Burgstr. 13

, ,Wir
i mir
tnft b
(tun c
üiütte
ttzism
ffnen .

iuf d
stein
uch fi
lnschl
l nah «

haben im Tagt

Kühnerem
beseitigt schmerzlos uni

M -

Küchenkäfer - Pulver

Schloßdrogerie Siebert , Marktstr . 9 .

Du warst so jung ,
Du starbst so früh ,
Vergessen werden wir dich nie .

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , unseren lieben Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

Erich Kunz
am 8 . November 1934 , nach vierjährigem
schwerem mit großer Geduld ertragenem
Leiden im blühenden Alter von 20 Jahren
zu sich in die Ewigkeit abzurufen .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Kunz sen .

Wiesbaden - Sonnenberg , Am Haienberg 16

Die Beerdigung findet am Montagnach¬
mittag 3 .30 Uhr von der Leichenhalle
des Sonnenberger Friedhofes aus statt

Marmor
Kitzinger u . Frechenhäuser

Neulieferung Dotzheimer Str . 84

Reparaturen Anruf : 22475
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Wetterbericht .

•5o - jfjord

NordQyan

502

■Val/

0 .92 m gegen 0 . 86 m gestern

- 3
01

2>a

(> y
KyTynem.

0 . 13

1. 37

1 .22

Die Reisesparkarte von „ Kraft durch Freude
"

, ,
die auf Veranlassung des Amtes für Reisen , Wan¬
dern und Urlaub von der Bank der Deutschen
Arbeit und allen öffentlichen Sparkaffen ausge¬
geben wird . Sie ist für Mitglieder der Deutschen
Arbeitsfront bestimmt , die an „ Kraft - durch - Freude

" -
Urlaubsfahrten teilnehmen wollen . Eine solche
Sparkarte , deren Vorderseite hier gezeigt wird , ent¬
hält SO Felder zur Aufnahme von Sparmarken im

Werte von je 50 Pfennig .

- -t

0 .07

.1 .38

1 . 19
"

Jk5

(fs war tatsächlich wie ein Verhängnis ! Diese Laden
kaffe schien einen geradezu magischen Zauber auf die Ge
rws ^ n Geschäftsführer auszuüben . Hier mutzte etwas ge
ichehen . Man suchte also recht lange in der Verwaltung
herum und wählte schließlich sorgfältig aus : Genoss « Mukir
wurde bestimmt nicht enttäuschen . Das war bei . einem sc
soliden und zuverlässigen Beamten ausgeschlossen . Abei
Genosse Mukin chat eben doch enttäuscht . Bereits nach
wenigen Tagen fehlten wieder nicht nur ein paar Hunderi
Rubel , sondern außerdem ein großes Fatz Bier .

Mukin wurde abgeführt und kurze Zeit darauf erschossen :
man wollte endlich einmal ein Exempel statuieren !

Die Behörden waren einfach sprachlos , aber einen Ge¬
schäftsführer für die Eisenbahnwirtschaft brauchte man nun
einmal , und so ist denn inzwischen ein Nachfolger ernannt
worden . Diesmal ist es eine Frau . Um ganz sicher zu
gehen , hat man ihr zwei Polizisten an die Seite gestellt , die
genau auf den Geschäftsgang zu achten haben . Autzerdem
mutzte die Genossin die Verpflichtung übernehmen , jeden
Abend nach Geschäftsschluß zur Abrechnung auf die Polizei¬
wache zu kommen , um dort die Tageseinnahme abzuliefern .
Hoffentlich hat nun die unwiderstehliche Ladenkaffe wenig¬
stens ein « Zeitlang ihre Ruhe . . .

üen g . November >
ft - -

Tragödie in Schanghai .

Neunfacher Opfertod „ befreiter -
Frauen .

8Die Häsenwache der östlichen Mol « von Schanghai
WMderte sich wohl über di « neun eleganten , hübschen , jungen

die kürzlich über den Damm geschritten kamen ,
elegante , junge Damen , nein , das steht di « Wache

Tage . Sie schöpfte weiter keinen Verdacht , denn
weiß es ja kaum mehr , auf was für Einfälle

MF Modernen Mädchen "
gelegentlich kommen , noch dazu

kslch « Tochter reicher Häuser . . . die wiffen ja nie , was mir
Mer Zeit beginnen .

■ So pilgerten denn die neun zierlichen Mädchen ungehin -
fcett bis an die Spitze des Dammbaues . Dort zog die älteste
kr Frauen « inen langen starken Strick heraus und be -

Daun Zweigend die Hände ihrer Gefährtinnen
Mch der Reihe aneinander zu fesseln . Dann gab sie ein
Kwen — und stürzt « sich als erste ins Meer . Die übrigen
Insten . Sie kämpften wohl noch etwas mit den Wellen ,
■ p nicht einen Hilferuf hörte man am Ufer . .

Noch immer hielten die Posten diese Sache , di « st« mit
Erstaunlichen Augen verfolgt hatten , für einen neuen Sport

„ ustraguug einer verrückten Wette . Solange , bis
M .Wellen im Kampfe mit den neun jungen Menschen
bogten und sie begruben . Man fand ihre Leichen später
Me Kilometer weiter , südlich an der Küste angespült Sie
W * " ? ch aneinander gefesselt , nur die letzte , « in 14jähriges
Kübel , hatte sich befreit .
F Kauz Schanghai geriet in Aufruhr , zumal es sich bei den

Wagen Mädchen um die Töchter hoher Beamter
M Würdenträger handelte . Die Motiv « diese -
Rauenvollen neunfachen Selbstmordes enthüllte dann dieser
Wchgelassene erschütternde Brief :
M,Wir werfen unser unwichtiges Leben nicht von uns .
W wir selbst darin besonders hart zu leiden hatten oder in
Wrmt leiden zu müssen glauben . Wir tun es vielmehr —
■ tun es nicht gedankenlos ! — , um durch unsere Tat China
Mi rütteln aus langem Schlaf und diesem dunklen , in
MWSismus und Vorurteilen befangenen Land die Augen
UHffnen . Wir sterben , um Tausenden von Leidensgefähr -
Men zu helfen und Generationen von kommenden chine -
Wen ^Frauen — : Wir sterben , um die chinesische Frau von
^ . Sklaverei der unfreien Eattenwahl zu
Mptien . Wir haben die tiefste Verehrung für unsere Vor -
» ren , aber die Gesetze , die ste uns gaben , galten für eine
vere Zeill Damals waren ste die Grundlagen des Vokks -
MS . der Gesundheit , der Religion , der Wohlfahrt Heute
M .ste nichts als ein entsetzliches Joch , unter dem Menschen
Mer Zeit zujammenbrechen müssen . Warum hat man uns
Weren lassen , uns den äuheren Lebensstil einer neuen Zeit
Mwohnt und unsere Köpfe eigenen Gedanken verschlossen ?
Mi « man uns rn der dumpfen Dunkelheit früherer Frauen -

chlechter belassen , so brauchten wir nicht der tiefsten Ver -
nflung zu verfallen , weil die Erziehung und Ahnenver -
amg uns befiehlt , den Mann zu nehmen , anzuerkennen und
achten und ihm in Treue anzugehören , den wir meist noch
« als gesehen haben , uiid den die Eltern oder sonstigen
gehörigen für uns bestimmten . Wohl heitzt die neu -
rmel der Eheschließung : Ich gelobe mich dem Mann
mer eigenen Wahl , der die Zustimmung meiner tief ver - I
kn Eltern fand ! Aber das alles — so bestätigen es Tau¬
be von jungen Chinesinnen — ist nichts als eine Formel .
Wirklichkeit werden wir heute wie vor hundert Jahren

handelt und verkauft nach dem Willen der anderen Wir
gut find alle verheiratet und verlobt worden auf diese
» ist — aber es ist nicht unser eigenes Schicksal , das uns
Me,em Schritt treibt .

" — Dann folgten die Namen der
im jungen Mädchen . — Ob sie durch ihren heroischen
ßntt erreichen werden , was sie sich vorgesetzt haben ?

Biebrich : Pegel

Mainz :
Kaub :

111 Kastrationen seit Bestehen des Gesetzes .

Keinerlei körperliche oder seelische Störungen bisher
beobachtet .

Berlin , 10 . Nov . ( Eig . Drahtmeldung .) Der Leiter des
staatlichen Krankenhauses beim Untersuchungsgefängnis

I Berlin - Moabit , Medizinalrat Dr . Schlegel , in dessen An¬
stalt der gröhte Teil der Entmannungen , die nach dem neuen
Gesetz im Reiche ausgesprochen werden , zur Durchführung ge¬
langt , gibt eine erste Übersicht über die erfolgten Ent -

| mannungen . Er betont , daß die Auswirkungen des Gesetzes
gegen gefährliche Gewohnheitsverbrecher für viele Volks¬
genossen noch absolut unübersichtlich seien . In dem genannten
staatlichen Krankenhaus wurden , wie der Referent weiter er¬
klärt , seit Bestehen des Gesetzes 111 Kastrationen
durchgeführt . In Vorbereitung zur Kastration befin¬
den sich gegenwärtig 2 0 Sträflinge , die bereits der ge¬
nauesten Voruntersuchung unterzogen werden . Eine photo¬
graphische Aufnahme hält das äußerliche Zustandsbild eines
jeden Verbrechers fest . Die Stimme wird in ihrer Klang¬
farbe und Tonhöhe in vereinzelten Fällen auf Wachsplatten
festgehalten ; über die Psyche und Intelligenz der einzelnen
zur Kastration gelangenden Patienten wird ein eingehendes

I Urteil beschafft .
I Nach dieser umfassenden Vorbereitung erfolgt die Opera -

| tion , die nur etwa einige Minuten Zeit in Anspruch nimmt .
Die meisten Kastrationen lieferten bisher die Bezirke Ber -

| lin , Krel , Celle , Stettin . Dann folgten M e s e r i tz,
Naumburg und SchneidemühI . Es fällt auf , so sagt

I Dr . Schlegel , daß gerade die Wasserkante und ihr Hinterland
reichlich von Sexualverbrechern durchsetzt ist . Über die Folgen
der Kastration könne bei aller Zurückhaltung gesagt werden ,
datz keinerlei körperliche oder seelische Störungen bei den
Patienten aufgetreten sind . Die Kastration sei zweifellos die
beste Methode zur Ausschaltung der durch dre Sexualver¬
brecher sonst drohenden Vorbereitung schlechten Erbgutes .

Filchner plant eine neue Expedition nach Nordwestchina .
Der bekannte deutsche Forscher Dr . Wilhelm Filchner ist
in Nanking eingetroffen . Er wird hier Verhandlungen
mit chinesischen Regierungsstellen und wissenschaftlichen Insti¬
tuten über Vorbereitungen zu einer wissenschaftlichen Expedi¬
tion nach den nordwesttichen Gebieten Chinas führen .

"
Die

Verhandlungen sollen in der nächsten Woche in Schanghai
fortgesetzt werden .

Dreiköpfige Familie durch Gas ums Leben gekommen .
In einem Haust im Westen Berlins hat sich ein bedauer¬
licher llnglücksfall ereignet , durch den eine drei¬
köpfig e F a mi l ie ums Leben kam . In der Wohnung
des Wachtmeisters der Schutzpolizei Froehl « hatte sich der
Gasschlauch des Küchenherdes , der schadhaft war , vom Herd
gelöst und das Gas war durch die ganze Wohnung geströmt ,
da auch der Haupthahn nicht geschlossen war . Die Frau des
Hauptwachtmeisters hat anscheinend in der Nacht den starken
Gasgeruch wahrgenommen und versucht den Gashahn zu
schließen . Sie ist jedoch zusammengebrochen und ebenso wie
ihr Mann und ihre 12jährige Tochter ums Leben gekommen .

Starkes Schneetreiben im oberen Erzgebirge führte zu
großen Verkehrsstörungen , umsomehr , als die ■Temperatur
etwas über dem Nullpunkt lag , so daß Pappschnee herrschte .
Auch die elektrische Stromzufuhr wurde unterbunden . Wenn
die milde Witterung andauert , mutz mit Hochwasser gerechnet
werden .

Ein origineller Autowächter , den sich ein autoreiseuder
Amerikaner zugelegt hat , brachte vor einigen Tagen bi «
Londoner Polizei in Aufregung . Es entstand eine klein «
Panik , als sich aus dem Fonds des parkenden Wagens plötz¬
lich der züngelnde Kopf einer großen Schlange erhob . Glück¬
licherweise war der Besitzer nach kurzer Zeit zur Stelle und
erklärte , datz sein Reisegefährte nicht giftig und völlig harm¬
los sei . Trotzdem sei die Schlange der beste Wächter da sich
bisher noch kein Autodieb an das unheimliche Reptil heran -
gewagl habe .

Glimpflich abgelanfen . Der Geschichtsschreiber John
B o w e , der in einem großen Hotel Chicagos Aufenthalt ge¬
nommen hatte , sah am Ende der Woche keine Möglichkeit ,
seine Rechnung zu bezahlen , da er etwas zu intensiv das
Chikagoer Nachtleben studiert hatte . In seiner Zerknirschung
sah er keinen Ausweg , als sich aus seinem neun Stockwerke
hoch gelegenen Zimmer auf den Hof zu stürzen . Er landete
in einem hohen Sandhaustn , auf dem er leblos liegen blieb .
Auf der Rettungsstelle gelang es jedoch , den Selbstmörder ,
der nur ohnmächtig war , und nicht die geringsten Ver¬
letzungen aufwies , wieder ins Leben zurückzurufen . Die
Selbstmordabsicht hat er endgültig aufgegeben . J

lÜJana
'S ) fc / 0 /

An der Südseite eines über dem englischen Kanal
liegenden Tiefdruckwirbels werden ozeanische Luftmassen
auf das Festland herangeführt . Sie haben zur Bildung
eines umfangreichen Regengebietes Anlatz gegeben , das
weiter ostwärts an Raum gewinnt und auch unseren Be¬
zirk streifen wird . Später kommt es dann bei Zufuhr
kälterer Luftmassen von der Rückseite des Wirbels zu
Schauertätigkeit mit erneuter Abkühlung .

Witterungsaussichten bis Sonntagabend : Weiter
kühl , meist bewölkt , keine erheblichen Niederschläge , mäßige
südliche Winde .

Wafferftand des Rheins
am 10 . November 1934 .

Eine unwiderstehliche Ladenkasse .
ste Bahnhofswirtschaft am Kilometerstein 117 . — Eine
■ ergötzliche Geschichte aus dem roten Rußland .

Riga , im November .
Win « erbauliche Geschichte von Unterschlagungen am lau -
Kn Band wird aus Moskau berichtet :
Auf der Strecke nach Witopsk , genau am Kilo -

Wein 117 , steht eine Gastwirtschaft , die immer großen
Puch findet , sowohl von feiten der Reifenden , die auf
i Anschlüsse warten , als auch von feiten der Arbeiter , die
en nah « gelegenen großen Werken beschäftigt sind . Selbst -
fändlich ist auch diese Gastwirtschaft — wie alles in
stand — im Staatsbetrieb , das heißt , der Gefchäfts -
£ r wird jeweils von Amts wegen ernannt .
Mach dem Tode eines dieser vom Staate bestellten
Ns , ernannten di « Behörden am 10 . Juni d . I . « inen
« olger . Es wurde ein gewisser Kusmin für diesen
en ausersehen . Aber noch waren keine zehn Tage ver -
Mn , da mußte der

, mit den Inspektionen beauftragte
mche Kontrolleur die peinlich « Feststellung machen , daß
lnin über 10 0 0 Rubel unterschlagen hatte . Der
m « wurde daraufhin sofort abgesttzt und ins Gefängnis
Men .
An seiner Stelle wurde Scenitizin zum Geschäfts -
* r . der Wirtschaft ernannt . Nach neun Tagen machte man
^ Stichprobe , und siehe da , wiederum stimmte di « Kaffe
« Diesmal fehlten gleich 1500 Rubel . Auch Genoss «
uiizin mutzte also abgesetzt werden und kann nun hinter
Erichen Gardinen über die Vergänglichkeit alles Ir¬
en nachdenken . .
Genosse Iwanow , der Nachfolger Scenitizins , hat sich' nicht besser bewährt . Als am dritten Tag überraschend
Inspektion erfolgt « , blieb Iwanow letzten Endes nichts
» es übrig , als stammelnd zu gestehen , datz auch er sich
Meier verdammten Ladenkasse vergriffen hatte . Wäh -
kselner kurzen „ Amtstätigkeit

"
hatte er sogar 1600 Rubel

ttn « eigene Tasche wandern lassen .

■ » j," *■■■1 । -

Freitag ,

Das Haus f. aparten u . preiswerten Schmuck starken noch Aufträge aller Art
Beratung und nh . r

übernommen und atgeholr beste

Graue HaarpÄ

■ I , _ _ einfache flnwendunqW

Franz Stoll » sJFl . 1.80 extra stark

Werktäglich ab 8 Uhr Hellmundstraße 33F404

schützen Bäder im

Öfen • Herde

Gasherde

Beratung und Voranschläge über
Umarbeitungen und Reparaturen

rein unverbindlich .

Monopol - Parfümerie , Wilhelmstr .8
Pari . Zimmermann , Kirchgasse 29

- » ^ ^ -Ertung zugesichert .
Wrlh . Klavver , Auktionator und
Taxator . Blldingenstratze 4 ( an
der ob . WeberMe ) . Tel . 284 59 .

vor Erkältung Juwelier Lambert , Wiesbaden
Goldgasse 18 — Tel . 22335 .

Zur nächsten

Versteigerung

Kaiser - Friedrich - Bad
Wiesbaden , Langgasse 38/40

I Röm . - irische Bäder , Dampfbäder , elektr . Lichtbäder u . I
I Inhalationen . Thermalbäder u . Behandlungen aller Art I

___ befahgt
Haarfarbe -Wiederfierfteller

Orfa
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■ ■ ■ ■ ■ ■ Ohne Kapital ■ • ■ ■ ■ ■
■ Führ . Unternehmen d . Branche *
*

sucht sof . tücht . rout .Verkauf er ■
■ als Al eir Vertreter geg . ■
■ außerordentl . hoheProv . u .hoh . "

ä Spesenzuschuß . Besonders gute ■
■ Verdienstmöglichkeit , garant . ■
■ Fachkenntn . u . Kaut , nicht er - a
■ fordert . Bei zufriedenstellend . ■
■ Leistungen evtl , feste Anstellg . ■
■ u . Fahrzeug . Eilang . u . F. M. 30524 *

■ bef . ALA Anzeigen A.- G., Frankfurt , M. ■
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Lani
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gr .
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eign .
Heiz ,
späte
Will
Im :

T aunusstraße
Nähe Querstraße , 3 . Etage

3 - Zim . « Wohnung
für 500 RM .

Friedensmiete z . verm . durch
Gru dstücks - und Wohnungsmarkt

RDM . Wilhelmstr . 84 T . 25884

Liil
« eich

Besteingeführte arbeitsfreudige Persönlichkeit findet

festbesoldete aussichtsreiche Existenz . Gef . ausführl .

Angebote erbeten unter Z . 276 an den Tagblatt - V erlag .

Kais .«Friedr ..

____ Platz 3 . _
2 Herrschaft ! .

4 - Z . -Wohnung .,
Winkeier

Straße 4 . 1 .
in best . Zustand ,
preist » , kos . ob .
später zu verm .

Dr . Huberti ,
Kirchgaise 51 , 1 .

Tel . 23751 .

Wntt - B .
- WG

Marktstrade 12 , 2 .
zu vermieten durch

3 . 66t . Glücklich .
Kaiier - Friedrich -Platz 3 .

Langgasse 16,1
6 - Zimmer - Wohnung m .
Zentralheizg . zum 1 . April
evtl früher zu verm . Be¬
sicht . jederzeit . Näheres :

Anw . - Büro Kirchgasse 20,1 .

Ma ,
Li

od . oh
räume
Mode ,
schehen

Strebs . Damen u . Herren

bietet bek . Bremer Firma
lohnenden Mitverdienst

d. Vertrieb Bremer Qualitäts -Kaffees -

Tee - Kakao . Fleiß . Pers , finden
risikol . steig .Verdienst . Leichte

Absatzmöglichk . in Bekannten¬
kreisen . Bartels & Glaser , Bremen 10

Für

MW MD
____ unseres Außendienstes suchen

wir Herren mit Werbe « und Organisationsbe¬

fähigung . Nachhaltige Vorbereitung und Unter -

stützung der Werbung und der Organisation nach

bewährt .System . Direktionsvertrag . GuteBezuge .

Karlsruher
LebensversicherungsbankA -. G.

Karisruhe/Bd . Ursprung 1835 .

Nicht benötigte 8e -
rnerbnngs -Nnterlagen ,
(Zeugn ^ -Abschriften ,
Lichtbilder usw .) bitten
te ' . schnellsten», entL
nnonym , jedoch unter
Qngabe der Lhiffre ,
dem arbeitssuchenden
zurückzusenden.

vor Verlag .

lEMllbWsPeüÖM

liilt jung . Mm

ÄÄ
irgendw . Art . ev .
mit Kost . Angeb .
u . K . 226 T .

°
Dl .

D
l . st . ,
Zentr ;

Aufzu
neu h

pestn :

Port

Westend . 3 . St . ,
m . beizb . Badez .
für 75 RM . zu
verm . Anir . u .
B . 216 Tagbl .- V .

£g
; über 21

Do
St :

gegen
chaler

PI

Seite 10 . Nr . 309 .

könnenin dringen¬
den Fällen auch
telephonisch auf¬
gegeben werden .

Rufen Sie

■ WW . MiübW
■ mit Etagenheizung . Zube »

W Wiclanditr . 5 . Part »

■ zu vermieten buidi .
J . Ehr . Glücklich .

■ Kaiser -Friedrich - Platz 3.

Versicherungs - Gesellschaft sucht für

Vororte Wiesbadens
zur Verwaltung des vorhandenen Bestandes

und zur Ausbreitung des Geschäftes gegen
ausreichende Provision rührige

Vertreter
mit guten Beziehungen . Angebote unter

F . H . 144 an „ Weira *6 Werbeges . m . b . H „
Frankfurt a . M >

als

Generalvertreter

und - imvort .
Wiesbaden .

® < 6 ._ 6tr _ 12L
Säinerweg 9

3 - Zim .- W . Hoch -
vart . ^ ar Räume
mit Bad , oergl .
Balkon u . Zub . .
sof . vreisw . zu v .
N . das . , nebenan

Kleine
Anzeigen

Der Weg --

jum Erfolg ist eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt

2 - Z .-Teilwolm .
mit eigen . Bad
eigener Küche .
Zentralheiz .. z .
1 . Avril , eventl .
sofort , an eine
Dame zu verm .,
Nähe Kais .-Fr .«
Ring . Näheres

Woltnungsnach -
wris Küchle .

Luisenstraße 7 .

Schöne

» ■OlOllll .
mit Balkon »u
verm . Platter
Straße 39 .

2 -Zim .-Wohn .
Ritb . Part ., an
ruh . Mieter zu
verm . Näh .

Schwalbacher
Straße 53 , 1.

• Am Kais .- Frtedr . -Bad 6 ,
O Zenttal - Heizung . freie LagM

• zu vermieten durch
5 . Chr . Glücklich .

• Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Brodu
zu jei
Zweck
od . oh :

Lurus - 3 - A . - Wohn .

mit allem Zubehör , sofort zu
vermieten . Näh . unt . A . 101
an den Tagbl .-Verlag .

Z- Zim .-Wohn . ,
Bad . Zentt . - Hz . ,
Drchgesch .. Villa ,
sof . od . 1 . 1 . zu

Dotzh . Str . 58 ,
n . K .- ur .-Rmg .

6 -Zim .- Wohn .
m . Bad u . «V Zu¬
behör z. 1 . Avrrl
od früher zu vm .
Näh . das .. 1 . St . ,
bei Wirth .

Schöne
4 - W . - MN
im Hause Jrhn -
straße 30 . 2 . St . ,

zu vermieten .
Gr . Wohnräume
Mans . . Bad . N .

Karl Witte .
Moritzstraße 7 .

__ Xel . 27681 .—
4 - Zim .-Wohn .

Sochv .. Kaiser -
Friedr .- Ring 1 ,
vreisw . zu vm .
Näheres bei
Walther, ^ 1 . St .
5m Umbaubaus

Parkstraße 17 .
Hochparterre .
4— 5 - 3 .- Wobn .

hochherrsch . .

Reoräsentationsfäh . erfahr . Hausfrau
sucht ad 15 . 11 . Wirkungskreis .
20 Jahre London W . Angebote u .
M . 223 an den Tagbl .-Berlag ,

Dachwohnung .
2 Zim . u . Küche ,
nicht abgeschloss . .
in ruh . 3 -Fam .-
Saus . 3 Trevv ..
Nähe Taunus¬
str . . für 430 Mk .
Friedensm . zu
verm . Angeb . u .
L . 225 an T .-V .

mit Heizung und Warmwasser ?
Dann wenden Sie sich zur Besicht -
in die Neubauten der Mtttel -

beimer Straße in Nr . 13 an
Hasselbach oder in Nr . 16 an
Häuser . Straßenbahn - Haltestelle
Loreleiring . Auskunft unter
Televbon 60214 . _____________

1 . Stock , schöne
4 - Zim .-ÄVobn .

m . Bad sof . o . so .
z . v . N da !, o , in
Nr . 28 b . Peier -
manu , Hth . 2 l .

« m sir .
sch . Part . - Wobn . ,
4 Zim . mit Zu¬
behör . preiswert
zu verm . Näh .
__ Tel . 28374 .

4 - Zim . Wobn .
1 . GL . m reich ! .
Zub . . vrsw . sof .
Sander , Rauen -
thaler Str . 17 , P .

Schöne 5— 6 - Zimmerwohnung .
neu beißt , große Räume mit
all . Komi .. Nähe Ringkirche .
äug . vreisw .. sofort od . spater
3. oerm . Auf Wunsch Ct .- Heu .
u . Garage . Interessent , woll .
sich melden unter A . 5431 an
Annoncenfrenz . Mainz . Fl09

Erstkl . Dauerexistenz — . sof .

Ä Bareinnahmen bietet
5 Haus der Branche einem

tüchtigen Vertreter
mit hoh . sof . bei Auftrags¬
eingang >ahlb . Bros . u . Spei ,
durch Verkauf glanzend anerk .
Svezialartikel an Großver¬
brauch . all . Art ( leine Priv .) .
Absatz unbegrenzt . Dauerkund . .
sich . Auftret . u . Verkaufstalent
Bedingung . Branchekenntnisse
u . Kapital nicht erforderl —

Fahrzeug etw . . jedoch nicht Ve -
dingung , Ang , u . 3 . 280 T .- Vl .

Eigenheimstr . 11
sch . 4 - Z -Wohn ,
mit Zub . . 1 . St . ,
sofort zu verm .
Näheres

Gabriel ,
Babnboiftr . 22 .

Emser Str . 6 .
1 . St . , r . 4 - Zim -
Wohn . m . Balk .
u . reich ! . Zubeh .
Näh . L . St . r . _

Luisenvlatz 8

vom Lande , in
allen Zweigen d .
Haush . , beiond .
i . Nähen u . Büg .
erfahr ., sucht geg .
Taschengeld St .
als Haustochter ,
bei Fam . Anschl . .
wo Mädchen vor¬
handen . — Gute
Zeugn . Zuschr .
erbeten an

Ottilie Marx ,
Neubof f. Ts . ,

über Wiesbd . 5 .

Aust . Mädchen
v . Lande . 32 I . ,
i . Küche u . Haus¬
halt selbständig ,
sucht Stelle , auch
tagsüber . Ang .
u , G . 222 T .- Vl .

Junges
Mädchen

20 I . alt . sucht
Stell , in einem
guten bürgerl .
Haushalt , verf .
i . Kochen u . allen
Baust . Arbeiten .
Ang . u . A . 110
an Tagbl .- Verl .
aaaaaaaaaa

Fräulein
mit Kochkenntn .
sucht Beschäit . i .
Haush . f . ganze
od halbe Tage .
AnL u . T . 227
an Tagbl .-Verl .

Saubere Frau
( Wwe .) s. Wasch -
u . Putzarbeit .
Fr . Schäfer , Ww .
Adlerstr . 40 . 1 .

Männliche ^ erionetTj

ftaufmän . iierloml ^

j MMche Perionen

| üimW «. Personal

Metzgerei
sucht freundlich «

Verkäuferin .
Dieselbe muß i .
Dekorieren be¬
wand . sein . Ang .
m . Lobnang . bei
freier Station
u . F . 224 T . -V .

[Sermietunpen]
1 Zimmer

Adolsstraße 3 ,
Hth .. gr .

Zim . uud Küche
mit Abschluß , zu
vm . Näh . Klotz ,
1 . St , od . Bayr .
Bierhalle .
1 Zim . u . Küche
( Teilwobn .) , m .
Gas . el . Licht
usw ., a . Berufst ,
vreisw . zu vm .
Näheres Föbel ,
Adolfstr , 16 . 3 ,
Groß . bell . Zim .

und Kücke ,
3 . Stock , sof . od .

väter zu verm .
N . Am Römer -
or 2 . 1 .

Für ein großes Konstruktions¬
büro wird zum sofort . Eintritt em

Lehrling
gesucht . Bewerber mit guter
Veranlagung für Zeichnen und
Neigung für den techmichen Beruf
werden um Angebot unter Bei¬
fügung einer Abschrift des letzten
Schulzeugnisses unter A . 109 an
den Taavlatt - Verlag gebeten .

Im

den
su vm .

:-vennii

herrsch . 1 . Ei
6 Zim . mit Gt 8U ve :

in best

6 * . - W " ÄRüdesb . Sir . 12 ,
„ ------- neuzeitl . 6 - Z -

vrersw . zu vm . einger .
Fließend , warm . Sabi Et .-Hz ., sof .

Wasser . I . n üerm Näb .
daselbst 2 . Stock ,

emgeo . Bad . —

MMtze Personen I

Eewerbsiches Personals

Jg . Friseuse
bew . in Ondul . ,
Schneid . . Mass .- .
Fönw . u . Manik
lucht los . Stell .
Ang . u . E . 225
an Tagbl .- Verl .

Fri,eu,e
durchaus perfekt ,
sucht Stellung in
gutem Geschäft .
Ang . u . T . 209
an Tagbl .- Verl .

Büglerin
sauber , fleißig ,
sucht für Privat ,

Mito
f . Büro gesucht .
Ang . u . H . 229
an Tagbl .- Verl .

Pettremngen

8 bis 12 Mark
tägl . zu verdien .
Eebild . Däm . u .
Herr . erf . Adr .
i . T . - Verl . Rh

| Hausverional \

2g . Alleinmädch .
welch , b . d . Elt .
wohnt , m . etw .
Kochkenntn . . für
tagsiib . in anst .
Hausb . gesucht
Nerotal 71 , 2 .__
Sauberes ehrl .

Mädchen
findet sehr gute
Stelle in Ee -

Zur Verstärkung unserer Organisation suchen wir für

Wiesbaden und Umgebung
einen sowohl organisatorisch als auch

in der persönlichen Werbung begabten

Groß - Lebens - Fachmann
„ l,H Illllllllllinu . il . . . .Illi .IIIIIIIIIIIIIHl . il . llllllll

Sch . 3 - Z .-W0HN . ,
eins . Bad gr .
Terrasse . Zub . ,
baldigst zu vm .

Rupp .
Rheinstr . 96 . 3 .

BBirtiiiaea

Junger
Kaufmann

sucht Beschäftig .,
gleich welch . Art ,
Bürokenntn . . a .

Heimarbeit .
Adressenschreib ,

u . dgl . . od . möbl .
Mansarde gegen
Hausarb . . verst .
a . Heizung . Gute
Gmvfebl . Ang .
u W . 213 T .-Vl .

» uu .. .....
"

i « 3 -3 .- Wohn .
1 St Festmiete Mm . a . Komi .,
monatl . 54 Mk .. * t . 100 ML an

z . v . Erbenheim , » ruhige Mwt
Wiesbadener ® Angeb . U . 228

MtL Part em ! 1 . Stock .
mit Werkstatt zu 6— 8 -Z .- Wobn . .
verm . Näb . neu hergerichtet .

Schwalbacher Gfagenheiz . . sehr
Straße 53 . 1 . geeign . für Arzt .’—

Schöne ReLrsanwalt
—1 oder Penston . zu

| vermieten . Nab .
' • 2 Stock oder bet

Stiftttr . 21 , 2 , Cramer ,
zu verm . durch Bahnbofstr . 9 .
3 . Chr . Glücklich , I Tel . 25162 .

Tel .
Fü

Taur
Grdg
Prax
evtl .
Büro
m . -
usw . .

WWlll . 1?
4 - Zim .- Wohn .,

2 Keller . Seizg . .
Balkon , heißes
Wall . . Anschluß
für Bad . zu vm .

Jos , Leppert .

schäne4 - Zimmer -
Wobn . mit ein¬
gebautem Bad ,
Gtag .- Sz .. zu vm .
Näh ^ ,Part . lks .
Luxemburgpl . 1 ,
vochv . . 4 - Zim .-
W . neu heraer . ,
zu v . N . Sckulz ,
3 ^ St ^ 9 - 14llhr .

.. . . — Moritzstr . 37
verm . Bestchttg . rta6e Bahnhof ,
von 15 — 16 Uhr g St . , neu her -

Frttz -Reuter - ger . 4 - Z .- Wobn .
Straße 2 .— mit Balk . . Bad

große Räume , 11 , Stock rechts . _
mit Zubehör .

sofort vd . später
Goethestr 4 . N .
Jost , 3 . Gtage .

3 - Zinu - Wohn .
Georg - August -

Str . 6 . 2 . St . r „
Fr .- M . 620 RM .
zum 1 . 12 . 1934
zu vermieten .

Eugen Bier ,
Friedrich¬

straße 46 , 1 .

___ Tel . 27196 ,
Schöne sonnige
3 «3 - Wohn .

im Bdb . . klein .
3 3 . Wohn .

| i . Hth . . neu her¬
gerichtet , zu vm .
Hellmundstr .2 .P .
( an der Dotz -
heimer Straße ) .

3 - W . - WM .
m . Küche u . Zu¬
behör z. 1 . 12 . 34
zu verm . Näh .

Anwaltsbüro .
Kirchgalle 7 .

Televbon 24010 /

3 - Z . - W . u . Küche
Badanschl . usw -,

I in guter Lage .
zum 1 . 12 . 34 zu

I verm . Näh . d .
Ruthmann ,
Zig .- Eesch . .

Mauritiusstr . 12
Tel . 25721 .

Schöne

4- M 5 ' ZmiM - WlIUlT j
Lift/Sausc . Bahnhofstraße 8 ,
zu vermieten durch

5 . Chr . Glücklich .
Kailer - Friedrich -Platz ^

3 -Zim . - Wobn .
Saalgalle 3

1 .. 2 . und 3 . St .,
mit Heizung , zu
vermieten .

Engen Bier ,
Friedrich¬

straße 46 . 1 .
Tel . 27196 .

Schöne

3 - M . - MHN .

Bad . Balkon u .
Zub . , sof . od . sv .
zu vm . Duhm ,

Zimmermann - I

____ straße,4 .___
• Sonn . mod .
• 3 - Z . -Wohn .
• gern . u . eleg .
• Balk .. vrächt .
• Fernblick , fl .
» Wall ., einschl .
EHeiz . . 90 Alk ..
G Kurv . , a . ruh .
G Mieter bald . ]
• zu verm . Gv .
• Garage . Ang .
GW . 228 T .- V .

Röderstratze
Frontspitze

schön , sonn ., i . r .
Hause . 3 Z . und
K .. renoviert , zu
verm . 34 Mark .
Ausf . Ang . unt .
S . _ 230 T .-Verl .
• Eleg .

f . Lebensmittel¬
geschäft f . Ü Tage
gesucht . Ang . mit
Referenzen unt .
G . 228 an T .- V .

3s3rm-: 5ho6i" ‘
N

'
Nabnb

' I Varterie m l
^ SfE^ Zlmmer.

Franz Knavv . Mainzer Stt . 88d >> Näheres daselbst im 3 . Stock . lI L
od . näheres durch Ban u . Boden, ! ! ■ 4 Bin . 31
Taunusstraße 13 . Tel . 279 67 .

Suchen Sie eine

Wohnung f
Dann

Mold Hy
Nachf . Robert Ulrich

GmbH
Hauptbüro : Taunusstraße 8 .

Möbeltransport Lagerung
Tel - Sam -Nr 594 46 u 238 80

Prsw . neu ber -
ger . 4 - Z .-Wohn ,
zu vm . Oranien -
straße 42 , 2 lks .

5 Zimmer

Adelheidftr . 101 ,
schöne sonn . 5 - 3 -
W .. 1 . GL . sof .
vreisw . zu verm .

Alerandra -
straße 15 , Part -
schöne sonn .

O . M - Wvhll .
m . Zubeh ., Zen¬
tralheiz .. fl . w .
u . k. Wall ., zum
1. 4 . 1935 zu v .
Näb . das , 1 . St .

gr . 5 - 3 .-Wobn ^
2 Man !i . 2 Kell -
Balkon . Bad so¬
fort od . später zu
verm . Auskunft
Oranienstr . 49 . 2
od . Pt . i . Hause .
Rheinstr . 83 , 2 ,

Sonnenseite
schöne

z °Mchii .

IN. Badezimmer
u ^ Zubehör , z.
1 . Januar zu
vermieten . Näh .
Rheinstr . 78 , 3 ,
Kahl .

neu bergerichtete
5 - Zim .- Wohn . ‘

m . Bad u . Zub .,
Hochv .. Sonnen¬
seite , s. vreisw . :
zu verm . Nah .
I ^ Stock fe <6ts ._

Sonnenberger
Straße 4 , 2

bei d Wilhelm -
str . , Theater u .
Kurb . . Wohn v .
5 Z Küche unb
Zub . . zu v . Näh /
bei . K . Meier ,
K .- Fr .- R ' ng 48 .

Tel 26601 .

Wallufer Str . 11
5 -Zim .-Wohn/s

mit Zubehör J
( Sonnenseitel z.
1 Jan . 1935 . ev .
auch früher , zu v.
Näh . Baubü
Lotz . Tel . 2394

Schöne

5 - Zm; lllD
i . Sause Mori
straße 7 . 3 . S
zu vm .. Balko
Badezim . . Ma
sarde . gr . Woh
räume . Näh . b

Karl Witte .
Moritzstraße 7.

Tel . 27681 .

in Villa . !- l -L - rde
vreisw . zu ver f - j - ,
Näh . daselbst .

« 3immer ^
■ ■ ■ ■ aaaai ■ Tchrr

j Str
L « r .
Büro ,
ichred

Neugalle 13,1
3 . Stock . I

3 Zim . u . Zu « ■
behör sof . od . |
spät , zu v N . I
Wilbelmstr . 9l

Jmm . -BLroW

Rauentbaler
Straße 24 . 2 .

Wohn . . 3 Zim .
u . Küche , Mans ,
usw ., mit od . oh .
Gtagenh . . sof 0 .
sv . zu v . N . Part ,

Rüdesheimer
Straße 30 . 4 ,
3 -Zim .-Wobn .

sofort zu verm .
Monatl . 55 . RM ,

Schöne
3 - Zim . - Wohn . ,
Brngertstr . 5 .

Erdgesch ,
Festm . 65 RM . .
zu verm . durch
I . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedr .-

___ Platzt
Schöne

3 - Zim - Wohn .
»UM 1 . Dez . zu
verm . Blucher -
stratze 18 . M . P .

3 «
'

M - WM .

Mb . , zu verm .
Mviller Str . 14

3 Zimmer

Bismarckring 43
1 . Stock .

schöne 3 - Zim .-
Wohn . m . Zn -
bebör zu verm .

Dotzheimer
Str . 19 . Bdb . 2 .
3 Zim .. Bader . ,
Mans .. 2 Keller, ,
Friedensm . 720 .
sofort zu verm .
Seitenb . 3 . St .
2 Zim . u . Keller
zum 1. 12 . 34 zu
vermieten . An -
zusehen geg . vor¬
herigen Stnrut

28990/91 od . Be¬
such auf Büro .
Richard Müller ,

Zim. und Küche
Seitenbau Dach ,
an ält . Ghevarr
oder einz . Frau
vn vm . Kastell -
tratze 10 .

Er . l - 3 .-Wobn . ,
W .-Bierstadt .

Haltest . Taunus -
stratze . i . Part . .
ruh . Ginfamil . -
Haus . zu verm .
Ang . T .221 T .-V .

2 Zimmer

2 Zim . m . Küche ,
Zentralh . . 60 M .
Anzuseb . vorim .

Schwalbacher
Str . 85 , S . D ,
2 Zim . zu vm .
Näh . $ ._ L St . ,
Weißenburgstr . 7

2 - Zim .-Wohn .
m . Kell . . Mans ,
u . 2 Balkon , ab
1 . 12 . $u vm . Bes .

Hotel od . Wäsch ,
tageweise Arbeit .
Beste Referenz .
Ang . u . I . 204
an Taabl . - Verl .

Lehrstelle
in Schneiderei
od . Verkauf für
15iähr . Mädchen
gesucht . Ang . u .
S . 226 an T .-Vl .

tzallspeilonai

Staat ! , gepr .
Kindergärtnerin

u . Hortnerin
sucht Stell . , auch
b . gröK . Kindern ,
in Heim oder
guter Familie .
Zeugn . Vorhand .
Ang . u . W . 225
an Tagbl .- Verl .
Sehr wirtschastL

vertrauensw .
arbeitsfr . tückt .

ne . te Dome
sucht w . Todesf .
selbst . Wirkungs¬
kreis z. bellerem
alt . Herrn . Viel¬
leicht vens . Be¬
amten . a . nusw .
Ang . u . A . 107
an Tagbl .- Verl .

fln. oe6 . Fri .
sehr zuverl , s.
Vertrauensst . i .
Hausb . Kleine
Burgstraße 4 , 2 .

Gdjöne s - Mmek - WolmW
Geisbergstrabe 1 . 1 .
(Ecke Taunusstrabe )

preiswert zu vermieten dutW 'M6 .

Suchen Sie zum Winter eine KirchgaL 74 . l ,
freundliche warme I Seetobenftt ., 31 .

3=3 mmer - lBoflnung

schöne sonn . 5— .
evtl geteilt . Bad . Balk ., ZentraW ß ( ]
beiz ., sof . od . sväter zu vm . Pr
125 Mk . Näh . 1 , oder 2 . St 3“ ” ed
• chöne S . WM - i - ol)nuiiii

oermn

Stiebt

k . In
tzeichlc
Men
L

' - :
Sutba

Nlederwald -

str . 8 . 3

4 Zim . . Küche
Bad . Balk . u .
Zubehör sof .
od . svät . Näh .
Wilhelmstr . 9

Jmm .- Büro

Rbeingauer

Adr . T .-VI . Re

Sielt , einfaches
Mädchen

gesucht Bleich -
str . 21 . Bäckerei .

BkiMSdchen
sof gesucht .
Dr . Rullmann .

W .- Biebrich .
Nathausstr . 57 .

Zuverläll . jg .

Ntüdchen
für d . Haushalt
z . 1 . 12 gesucht .

Familienanschi .
Ang . m . Eebalts -
ang . u, Alter an
Kubach , Mainz ,

Er . Bleiche 1.

| Mmiilichi Pllsöllŵ
*Bertretunflen

। sonst Zuoehör so 01t zu verm

Ml » 3 I Näh Hausm . Kr sei , Milte -

o . oim ^ obn . heimer Strafe I , Parterre , oder

neu
'

berget , wf . Geschäftss ' elle Loreleiring 3 . 1 .

zu oetm . Änzus . I Bmozeit von 9 — 2 Uhr

b . Neumann i H .
od . Tel . 28170 . ,

Verdienst
für abgeb . Be¬
amte usw . in an -
gen . Tätigkeit .
Ang . u . K . 185
an Tagbl .- Verl .

ISmeMch« P « I»iml

Kriseur
männl . . 1 . Kraft ,
für Damensalon .

Dauerstellung ,
gesucht . Ünnnter -
brochene Jabres -
beschäft . Ang . m .
Lobnansvr . und
Referenzen unt
U . 227 an T .- V .

66 ta 2- 3i « wt <® i)linuira , SÄ
-
3
-

,
-

ffc
Zeuti .- SeizunL eingericht . Baid . 4 . 3jm .. Wohn .
Festmiete . 70 RM . monatlich

zum 1 . Dez . oder
Wielandurage 19 . 2 ipäter zu verm .

zu vermieten durch . Nab bei R .- A .
I . Ehr . Glücklich . Kaii . - crr .- Pl . 3 . Wollweber ,
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ie Wohnung

Wilhelmstraße 40

ZmmoMeu

Wohnungen
zu oettauslhen

2748Telephon .
Alle Zimmer liegen Südseite .

Modems Villa

Ml ver -

zu jedem and .tr .• > [ Zweck geeig . . mit
A - ob . ohne Wohn . .

späü M Eckladen .

? | Laden

ier

Straße 57 ,

rmWs - MI. - Verl .an

urn -
iiets von

| bohlwein , 1 o . 3 .

u . Ab -

u .». Einstcllcn von

; 3.
nniiflin

Leere Zimmer
und Mansarden

Fremden¬

heime

:. 11
in . 1
ör 4
) 8.

m . i
>ril
3e -
res .
, 1 .
• 26 .

8 .

7
los ,
ete

in . -
ab .,
en =

ihe »
L

ui »
7 . i
134 .1

L St . , 8 Zimmer u . reicht Zubeh . ,
gentralhz . , fließ . Wasser in 5 Zim . ,
Aufzug , Vakuum . Vollkommen

neu hergerichtet , zu zeitgemäßer
pestmiete sof . od . später zu verm .

Sonnige
4 -Zim . - Wohn .

mit gut . Zubehör
in ruhig gepfleg -
tem Hause gesucht .

3 Erwachsene ,
etitt Biebrich .

Angebote « . 102
Tagblatt - Verlag .

5 - W . - Wohn.
Höhenlage , mit

Gartenbenutzung ,
Zub . und Garage
zu mieten gesucht .
Angeb . mit Preis
u . W . 223 T .- Vl .

Einfamilien -

Neubauten
ev . schlüsselfert . ,
zu Festpreisen .
Baubeginn sof .
Ang . u . G . 227
an Tagbl . -Verl .

pitalanlage . bei
15 — 20 000 RM .
Anz . preisw . zu
verkaufen . Ang .
u . F . 23 » T .-Vl .

„ Merwa " RDM .
Gerichtsstraße 3 . 1 .

che .
itet
« iz .
M)U.

an
' 109

m bester Lage zu
Vermietern Näh .

Langgaste 26 .
Eckladen .

Ält . Ehepaar
Rentn . ,sich . Zahl -,
suchtz . l .4 . 35zirka
3 • Zim . . Wohn . ,
Villen - resp . Kur¬
tage,evtl . Frontip .
Gef .Angeb . m . Pr .
u . F . 228 T .- Verl .

H - Wiifl .
m . zum Einrichten
einer masch . Fein¬
wäscherei geeign .
Kellern od .Nebeu -
räumen gesucht .

Angebote unter
W . 224 a . T .- Vl .~

ÄHemsL
~

FraüL
sucht 1 Frtsp . - Z .
u .Nebenr . od . 1 -2

ort
en .
od .

Wohnung
m . Küi

ver
ist .

ge -

kaufen . Ang . u .
M . 229 an T .-Vl .

4 - 5 - Mm - MHNlW
oder Einfam .- Haus mit Zentral¬
heizung und Garten von älterem
Ehepaar in Wiesbaden oder Um¬
gebung zu mieten gesucht zum
1 . 4 . 1935 . Preisang . u 31 . 6 . 3
Hauptpost ! . Karlsruhe i . B .

Villa
zu kauf , gesucht
v .ebenanwesend .
Saarländer .Ang .
u .B .225Tagbl . - V .

iri
6

lko
ta
oh
. b
te ,
e 7.
1 .

>u
)Ü
94

118 «
15 . ’
>ark .
i54J

Anzahl , nach Vereinbarung .
Näheres

» eitere Büro -

Seriöse Dame s.
5— 6 - Z .- Wohn .

Zum Afterverm
geeignet . Angeb .
unter SB . 229 a .
Tagbl .- Verl .
Mod

-
5 — 6 - Zim .-

Wohng . im Kur¬
viertel v . pünktl .
Zahl . z . 1 . 4 . 35
ges . Gen . Ang . u .
B . 227 Tagbl . -Vl .

2 ruh . ält . Dam .
suchen z. 1 . 4 . 35
zu mäßig . Preis

eine sonnige

5Ul >
FhH

f . Büro usw .,
zum 1 . 4 . 35
zu vermieten

Taunus -
str . 44 , P . r .
Zu erfragen
2 Treppen .

Tauerheim .
In Privathaus mit entspr . Ee -
sellsch .- Räumen , Zentralheiz . , Tel . ,
Bad usw .. ist bei voller Verpfleg .
( 4 Mahlz .) . bebagl . möbl . Wohn -
Schlafzim . für 98 RM . an Einz .,
für 190 RM . an Ehepaar abzu¬
geben . Angebote unter U . 214
an den Tagbl .- Verlag .

Etagenhaus
m . kl . Wohnung ..
mit Heiz . , Tor -
sahrt u . Garage
niedr . Steuer ,
5 Min . v . Bahn¬
hof . bei 10 000 .—
Anzahl , zu verk .
Ang . u . v . 222
an Tagbl .- Verl .

Hotel Kaiserhof .
Während des Winters geben
wir Dauer - Mietern billigst in
unerem Viktoria - Bad Einzel -
und Doppelzimmer ab mit und
ohne Bad , auch mit Wohn¬
zimmer , Heizung , Licht nnd

5. I
let

"

2
Int »

u .
। ü.
unb
käh /
*
8

; Kiedrichitratze 8 £ 5
- sw ganzen oder geteilt zu verm
k Näheres beim Hausmeister Pfeil .

2 — 3 - Zimmer -
Wohnuug

sucht pens . Be¬
amter . Ang . mit
Preis u . H . 220

W * U5

in bester Lage ,
2— 4 -Zimmer -
Wohnungen .

pollst . neu renov . .
geringe Steuern ,
preisw . zu ver¬
kaufen . Ang . u .
B , 231 an T .-V .

Essener Hof
■ am Kochbrunnen

Fließ . Wasser ,
Zentralhz . , Lift ,
Thermalbäder
Zimmer zu zeit¬

gemäßen Preisen
für Dauergäste .

Tel . 24549 .

tu

6 .
La

Waichküche , auch
z . Unterst , z. vm .
Balzer Blücker -
strahe 33 . 2 .____

Lagerräume
mit Hof zu verm .

Hochstätten -
strahe 14 . 1 lks .

4 - Z .-Wohn .
mit Bad .

Heizung u .
Garage

zum 1 . 1 . 35
ges . Ang . u .
T . 229 an
Tagbl .- Vl .

Sonnige
2— 3 - Z .- Wobn .,

mögl . mit Bad ,
Balk . Heiz . , in
ruh . Lage . Nähe

Stadtzentrum .
f . Ans . 1935 ges .
Ang . mit Preis¬
ing . u . O . 219
an Tagbl .- Verl .

tm Frühj . schlüsselt . erstellt . 1 .
2 . Hyp . vorhand . Erford . 30 % oer
Bausumme . Näheres Vostlager -
larte 141 Wiesbaden .

1 . Hypotheken
4 ) 4 % -5 % Zins . , bis 98 % Aus -
zahlg ., aut gut . Miet -Wohnh .
F . Sinn , srankfurt a . Main .
Eünthersburg - Allee 47 . F54

stratze 71
Gut mbl . SSlaf -
u . Wohnzimmer
m . Veranda , sep ,
Kochgel . , zu ver¬
mieten . Anzuseh .

Arbogast .
Merderstr . 3 , 2 .

MirniJüro

. Bauplatz ,
Nahe Kurpark ,
sehr günstig zu
verkaufen . Ana .
u . S . 191 T .- V .

Notel Petri
Taunusstr . 43 ,

zu äußerst bill .
Preisen Zimmer
mit und ohne

Verpfleg . .
Zentralheizung ,

fl . Wasser .
Sonnenseite .
TeL 22177 .

RM . b . geringer
Anzahl , zu
kaufen . Ar

stellraurn . i . frei .
Lage . Heizung
erwünscht , nicht
Bedtngung . Ang .
u . Z . 278 T .- Vl .

3— 4-Zim. - Wohn.

1 . Hypotheken
auf Wohn - und Geschäftshäuser , in nur
tadellosem baulichen Zustand,zu günstigen
Bedingungen zu vergeben .
Nur schriftliche Anfragen sind unter Bei¬
fügung einer genauen Miets - und Lasten¬
aufstellung und eines Grundbuchauszuges
einzureichen an

Robert Gote
Wiesbaden , Bheinstr . » 1 , L F . 24840 (ROM.)

Sch . möbl . Zim .
zu verm . Riehl -
ltrahe 16 . 3 lks .
Sep . Eingang .

| üllpilalW -Angedote |

I . WIM
durch

Fr . Scheller

Schwalbacher Str . 36

Fricdrichitr .29,2 ,
Dittrich , g . m .
Z .. 2 u . 3 Bett .
Helenenstr . 2,2 r .
mbl . Z . m . 2 B .
Sellmunditr .12,1

tut
mbl . Zim . fr .

ellmundftr . 42 ,
2 r . , rn . Z . zu v .
MarttK ^ 872

-
L

schön möbl . Zim .
Schlichterstr .10,2
( Bahnhofsnähe )
grüß . hübsches
mbl . warm . Zim .
an bei . Herrn
billig zu verm .
Anzus . 3 - 7 Uhr
abends . Sonnt ,
bis 3 Uhr bei
Reininger ._____
Westendstr . 7. 1 ,
g mbl . Balkon -
zirn . billig zu v .
Wilhelm " - 56 ,

Gartenhaus
1 0i . warmes
mbl . Zim .. m . a .
Komf ., Zentr . -
Heiz . , Tel . . 1 b .
2 B . . i . Part . u .
2 . Stock , zu vm .
Sch . möbl . Zim .
m . Schreibt , zu
vm . Dotzheimer
Straße 68,1 , bei
Diebels .

mit 6 Zimmern und reich ! .
Zubehör . Zentralheiz . ,
ständehalber »um Preir . ____
19 750 RM . zu verkaufen .

Tausche
meine 3 -Zim .-
Wohn . . 40 Mk .
Miete , geg . 1 Z .
mit Küche zum
15 . Dez . Angeb .
mit Preis unter
K . 216 an T .-V .

Wdverlehr )

„ . In dem Hause Schone Ausstcht 21 ist eine gröbere
Sewofjene Halle zu vermieten , geeignet zum Unter -
Zellen von Möbeln usw . . oder »um Einstellen von
Kraftfahrzeugen . Näheres Stäbt Kurverwaltung .
Duchhalterei . F404

Haus
für 3 Familien zu verkaufen für
15 000 RM . A . Diebels . Jmmob . ,
Dotzheimer Stratze 68 .

Kurviertel , mbl .
Südz . . m . Z .- Hs ..
fl . Wall .. 30 .-
zu v . Tbeodoren -
stratze 3 , Pari .

Eleg . möbl .
Herren - und
Schlafzimmer

mit gr . Balk . ,
an bess . Herrn
zu oerm . mit od .
ohne PenL Bad ,
Tel . usw .. evtl .
Garage . Wester -
waldstr . 2 , 1 l .
Möbl . Zimmer

zu vermieten
Wilhelminen -

strabe 4 , P . r .
Grobes möbl .
Mans .- Zimmer

mit Ofen u . ei .
Licht , in Neubau
sofort zu verm .
Müller .Winkeler
Stratze 12 . Part .
Möbl . n . Mans .-
Zim . mit Kochos ..
Kochgas u . Licht
a amt . Mieterin
Wörthstr . 7 , 2 .
Nett . mbl . Zim .
zu oerm . Borck -
stratze 4 . 3 r .
Möbl . Zimmer
zu uerrn . Adr . i .
Tagbl .- Vl . Bi

über 20 I . Wild - .
Geil . u . Molk .-

SS Wrodukte . auch

Haus
mit Bäckerei

zu kauf , gesucht .
Anz . 6 — 8000 M .
Ang », u . L . 229
an Tagbl .- Verl .

Dotzheimer
Strane 61

gegenüb .Klaren -
chaler Stratze .

giotze Hetze
Ame

f. Fabrik . Werk¬
stätten . Lager .
Garagen und
Büros , sowie gr .
Weinkeller mit
Aufzug u . Laden

zu oermieten .

Herrnmühl -

gaffe 3 und 5
Laden . Garagen ,
Werkstätten und
Bierkeller z. am .
Nab . b . Blümer .

otzh . Str . 61 .
Langgasse 37

1 . Stock ,
gr . Räume .

f . Büro ober
fit . Geschäfts¬
betrieb ge¬
eign . . m . Ztr . -
Heiz . . sof . od .
später . Näh .
Wilhelmstr . 9
Jmm .- Vüro .

55 Laden Karlstr . 2
kiu om . Näh . bei
Mnning , 3 , st .

Part . od . 1 . St ..
mögl . Zentrum . - ■ , „
ges . Preisang . u . i Autos ge ). Angeb .
H . 228 T .- Verl . | u . r . 224 T .-Verl .

Kl . Werkstatt o .
Lagerr . . auch für
Büro geeign . . zu
om . Rheingauer

Stratze 8 . 1 .

Villen u . Häuser

1 - Fam .-Haus
( 2 Zrm . u . Küche )
m . gr . Obstgart . ,
Nähe Adolfs -

Ä . f . 50 Mk .
onat zu ver¬

mieten . Ang . u .
K . 227 na T .-V .

m Minus
( a . als Wochen¬
endhaus geeig .) ,
2 Z . u . Küche n .
Zubehör . Nähe

B .- Schwalbach .
zu verm . Mil .
Miete 10 Mk .
Einrichtg . kann
teilw . übernom .
werden . Näheres
Walramstr . 10 ,
2 . Stock links .

Auswärtige
Wohnungen

AMMM !
In gut . Hause
v . Pens .- Familie

möbl . Doppel -
und eins .

Schlafzimmer
Wohnzimmer

und Kochgeleg . ,
mögl . Allein¬
küche . zum 1 . 12 .
gesucht . Ang . u .
K . 229 an den
Tagbl .- Verl .
3g . Ehepaar sucht
zum 15 . Nov .

möbliertes

Wchim .
u .Wohnk . , Wäsche
wird gestellt , Pr .
nicht über 35 Mk .
Ang . B . 2A > T .. B .

Ges . rum 1. Dez .

2- 3 möbl . Zim .
und Küche .

Preisang . L . 228
an Tagbl .- Berl .
Möbl . Zim . nur
komf . . v . seriös .
Kaufm . i . s. Pos .
f . mehr . Wochen ,
cd . Monate , ges .
Preisangeb . an
H . Berg . Mainz ,
H .- Wessel - Pl . 12

Einfach möbl .
Zimmer in ruh .
Lage m . Heizung
gesucht . Angeb .
mit Preis unter
D . 227 Tagbl . -Vl .

15 - 17000 Mk .

Privatgeld
sofort erststellig
a . g . Obj . zu 5 %
bei voller Ausz .
zu vergeb . Ang .
u . 11 .229 T . -Verl .

| « apttalim -Sesll- e |
Wer kann

250 Mark
f . Ausbildungs -
zwecke leiben .
( Sicherung Vor¬
hand .) Ang . u .
E . 213 T .- Verl .

26000 liort
als 1 . Hyp . . ohne
Nachhypotb . . auf
gutes Haus von
Privat gesucht .
Ang u . O . 217
an Tagbl .- Verl .

Etagenhaus
Taunusstr ., für zirka 20 000 RM .
auf Ausbietungsoerrrag zu teert .,
rentiert sehr gut . Näh . Wulf ,
Sonnenberger Stratze 66 .________
Sn freier Lage , massiv gebautesmit 3 « Zimmer -

Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
Moritzstratze46,l
?8 qm hll . Laden ,
t . Stadtzentrum .■ Schwa - dachet

Herrschaft ! . Haus
für 2 Familien geeignet , mit je 5 Zimmern und
allem Komfort und schönem Vorgarten in Rüdes -
heim a . Rh ., in schöner sonn . Lage , nahe dem Rhein .

zu verkaufen .
Geräumiges Hintergebäude und Garage . Auber
Haushaltungkellern grotzer Weinkeller vorhanden .
Begehende Hypothek kann belassen werden . Näh .
u , A , 990 an den Tagbl .- Verlag erbeten .____________

Mions
f . 2 — 3 Familien ,
auchineinemVor «
ortvonWiesbad . ,
z . k. ges . Angeb .
m .Preisu . M . 227
q . d . Tagbl . - Verl .

MMMMM

AlllliM
2 Morgen grob ,
für Gärtnerei ge¬
eignet . zu kaufen
gesucht . Ang . u .
5 . 219 an T .- V .
NOMMOM

3 - 4 -3M .
mit Zentral - od .
Eiagenheiz . , fließ .
Wasser , v . ruhig .
Ehepaar zum 1.
April ges . Angeb .
m . Preis u . H . 223
an d . Tagbl .- Verl .

3 — 4 - Z . - Wohn .
von alleinst . alt .
Herrn , Akadem .,
pünktlich . Zahler ,
mögl . Ztr .- Heizg .
zum 1. 4 . 35 oder
früher ges . Preis¬
angebote unter

B . 224 Tagbl .- Vl .
3 - 4 - AiM . - Wohn .
ruhig , sonnig,äuß .
Stadtbezirk , sucht
Beamter , ( 3 Erw . )
ab 1 . 4 . 35 . Ang .
mit Preis unter
L . 217 Tagbl .- V .

In freier Lage
3 - 4 - Zim .- Wohn .
auchGartenhaus
mit .. Lagerraum
od . Ähnliches v .
solv . Mieter zu
mieten ges . An¬
geb . unt . L . 227
an Tagbl .-Verl .

.. Bahnhofsnähe
Ält .alleinst .Herr
sucht als Dauer¬
mieter 3 -4 Zim .
Pünktl . Zahler .
Preisangebote u .
L . 222 a , T .-Verl .
Mod . , durchaus
ruhige , abgeschl .

4 - Zim,- Wohnung
i . freier Lage,Hz . ,
Bad usw . z . 1 . 4 .
ges . Kein Erd¬
geschoß . Angeb .
unt . D . 225 a . d .
Tagbl .-Verlag .

2 > ob . 3 >3im . * |
Wohnung

v . gut . Mieter ges .
Hausmeisterstelle
kannangen . werd .
Angeb . m .Mietpr .
u . G . 225 an den
Tagbl .- Verl .
Dame sucht zum
1 Jan . noch im
Kurviertel

2 - 3 Zimmer
mit Küche .

Angeb . u . W . 226
an Tagbl . -Verl .

o Erdg . . zwei
L I Praxisräume

- nn # ßevtl . auch für
ilulltt » Büro geeign . ,

m . Zentralh .
ufw . . sof . od .

Mans . Angeb . u .
F . 225 Tagbl .-Vl .

Gr . Raum

„ Nach Plan F “

ohne Mindestwartezeit
in zirka 6 Monaten RM . 2236500 . -
zugeteilt bei zirka 30 % Barkapital

baldiges Bauen
mögl . durch Zwischenfinanzierung

Deutscher BausparerA6 . , Berlin NW 7
Agentur J . Honig , Albrechtstr . 16 .

3— 4 - Z,mmer -
Wohuuug .

mogl . mit Z .-H . ,
zum 1 . 4 . 35 von
vens . Beamten
( 2 Pers .) gesucht .
Ang . u . 'M . 216
an Tagbl .- Verl .

WeiMeo , LogmSom | Nikolasstr ^ g^ b
^ Sä6e Bahnhof , sofort billigst zu

vermieten . Näheres
SL . Kalkbrenner Erben .

Friedrichstraße 12 , 1 . Tel . 22603 .

Suche
Ein - od . W

somilienhaus
od . Hei « . Villa
zu kaufen . Äusf .
Ang . u . B . 228
an Tagbl .- Verl .

lÄtiS
evtl . Zinsbaus ,
zu kauf , gesucht .
Nur ganz ausf .
Preisangeb . in
H . Berg . Mainz ,

Horst - Westel -
Platz 12 .__

— — — — —
Von Selbstkiiuf .
gesucht

rentables

Elugenhouo
i . gut . Zustand ,
gute Lage , evtl ,
geg . bar . Ausf .
genaue Angaben
unter K . 228 a .
Tagbl .- Verl .
• • • • • • • • • •

{Etagenhaus
ohne Hinterhaus ,
3 - 5 - Zim .»Wohn .
zu laufen gesucht .
Aussührl . Angeb .
u . E . 229 Tgbl .- V .

1930 erbaut , äußerst solide
Aussuhrung . Parketifutzböden .
herrliche ruhige Lage , mit
Fernsicht . 8 geräumige Zim ..
schönes Bad . wegzugshalber
sehr preiswert zu verkaufen
durch

3 . Ehr . Glücklich .
( RDM . )

Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

Verkaufe als Besitzer mein kl .

Sillongtunhilüil .
Gute Lage in Bahnhofsnähe .
Best . Bauzustand . kl . Anzahlung .
Preis 20 500 RM . Offerten unter
K . 230 an den Tagbl .- Verl .

Freigeiegene
2 möbll Wohn¬

zimmer
mit Bad - und
Küchenbenutz .

für ält . feines
Ehepaar

gesucht .
( Pensionär ) .

Vorläuf .Winter -
zeit . konvenier .
dauernd . Preis -
angeb . Schmidt ,

Amsterdam ,
Vreugelstraat 4

Coven
2 kombinierte

IM -

Sih nfzimmep
(3 Betten )

m . Küchenbenutz . ,
Zentralheizung ,

im Kurviertel für
mehrere Monate
ab 15 . Nov . 1934
zu mieten gesucht .
Angeb . m . Preis
unter A . 105 a . d .
Tagblatt - Verlag .

Hindenburg -
nllee 34 , 2 ,

2 l . Zimmer mit
Heiz , zu verm .
Schöne l . Mans ,
zu v . Bisrnarck -
ring 37 . 1 rechts
Groh . leer . sonn .

Zimmer
sof . zu vermiet .

Dotzheimer
Stratze 31 , 3 r .
2 grobe sonnige
Zim . ( leer ) , ev .
Küchenben . , z . v .
Kaiser - Friedr .-
Ring 54 , Part .

i - 2 leere M
zu verm . Luisen -
stratze 39 . 1 lks . ,
Ecke Kirchgasse .
1— 2 schöne leere
Zim . . ev . Kochr . .
zu vm . Lurem -
burgstr . 9 . P . r .
Leeres Part ^ Z .
zu vm . Dranien -
stratze 6 . Laden .
Leeres Zimmer

zu vermieten
Oranienstr . 35 ,

Mtb . 1 . St . r .
Frontsp . -Zim . ,

leer , mit Gas .
elektr . Licht und
Wasser , zu verm .
Anzul . v . 12 Uhr
ab Stiststr . 10
bei Werner .
L . gr . Mansarde
zu verm . Anzus .
9 - 12 u . 2 -7 Uhr
Wielandstr . 11 .
2 rechts ._________
1 od . 2 sch. gr .

leere Zimmer
m . Mittagstisch
od . Küchenben .
bei einz . Dame
in gutem Hause
zu verm . Adr .
i . T .- Verl . Pw

; Läden und
f Geschäftsräume

3a . amt . Frau
sucht

1 - Zim . - Wohn .
sof . oder 1 . 12 .
Ang . u . F . 229
an Tagbl . - Verl .
Ält . amt . Eben . ,
pünktl . Z ., sucht

s. Zim . u . K .
mit Abschl . Ang .
unter S . 229 a .
Tagbl .- Verl .___
Jg .Ehepaär,Boll -
besch . bei Reichs¬

behörde , sucht
iy2 - 2 - Z . - Wohn .
zum 1. 12 . Angeb .
u . L . 223 a . T .- Vl .

Mep . mittleren
Alters sucht 2 -Z . -
Wohn . , evtl , mit
Hausmeisterstelle .
Ang . u . 1 . 226 an
den Tagbl . - Verl .

Frau
m . einemKind
s. 2 Zim . u . Küche ,
Abschluß . Preis -

ang .u . L . 226T . - V .

Einzelne Person
s. kl . Wohn , nahe
Kirchgasse . Ang .u .
S . 226 Tgbl . - Verl .

lMU5 [tr . 28

M Laden
5t zu oerm . Näh .

im Ecklaben od .
Bahnhofstraße 9 .

i Cramer .
Tel . 25162 .
Für Arzt .

Taunusstr . 63

Miis
Vor - u . Hinter¬

garten . ohne
Hinterhaus , v .
auswärt . Bank

für nur

19D0D N .
gegen bar sofort
zu verk . Angeb .
u . M . 226 T .-V .

13mmobilien»l>ertänfe [

Etagen -

Billa
in bester Lage ,
2X4 - u . 1X3 -Z .-
Wobn . . f . 30000
RM . zu verkauf . ,
bei 5000 RM .
Anzahlung ,

Eugen Bier ,
Friedrichstr . 46 . 1

Tel , 27196 ,

Villa
im Nerotal , für
2 Familien , für
19 000 Mark zu
verk . Ang . unt .
M . 225 T .-Verl .

Villa
für 2 Familien
abgeteilt , am
Kurhaus , mit
Garage u . Gart .,
niedr . Steuer ,
daher rentabel ,
für 30 000 Mk .
zu verk . Ang . u .
S . 223 T .- Verl .

Billa
Kurlage , vollst ,
neu hergerichtet
und in Klein¬
wohnungen um¬
gebaut . beste Ka -

Anz moö . LmiiWs
mit 15 Zim .. Bäder . Wintergart .,
Zentralheizung , evtl , für 3 Wohn ,
fertig vermietbar , ganz geringe
Steuern . Garage u . 6600 qm
Park . z. Spottpr . v . 23 000 RM .
zu verkaufen durch Wulf . Sonnen -
oerger Stratze 66 . _________________

Ihr Eigenheim wird

Anzeigen
im Wiesbadener I

Tagblatt
arbeiten für Sie 1

but » später . Näh .
WWilhelmftr . 9

8 . 1 W Jmm .- Büro

Gast -

wirtschaft
mit Saal .

Scheune , Stall .,
Umgegend von
Wiesbaden , um¬
ständehalber zu
verk . od . zu ver¬
miet . Für Metzg .
geeignet z. Ein¬
richtung einer
Metzgerei . Ang .
unter E . 219 a .
Tagbl .- Verl .

GiiM - Ns
m . Stallung , ist
wegen Wegzugs
sof . zu vk . Näh .

W .-Dotzheim ,
Steingasse 4 .

Kl . Haus
3 Zim . u . Küche ,
Stall . . Schuppen
u . 1 Morg . Gart . ,
f . Gärtnerei ge¬
eign . , m . Klein¬
vieh abzug . Adr .
im T .- Veri . Rd

Zwei Morgen
Wiese

zu verk . Ang . u .
T . 223 an T .-V .

| Zmm>biI.<LlmsgesüÄ1

Villa
f . eine od . mehr .
Fam ., evtl , durch
Umbau , bald be -
ziehb .. gesucht .
Ang . u . O . 225
an Tagbl .- Verl .

1— 2 mbl . Zim .
( a . leer o . teil »
möbl .) , fl . W .,
gut heizb . 1 . St .
Adelbeidstr . 24 ,

zu verm . ______

3m MvUlel
Hübsch möbliert .

Südzimmer
mit Heiz . , fließ .
Wasser , evtl , mit
Garage , sofort
billig »u uerrn .
Blumenstr . lQ . P .

Gut eingericht .
Herren - und
Schlafzimmer ,

auch einzeln , zu
verm . Dambach -
tal 10 . Eth . 1 .
bei Marx .
Sonn . mbl . Zim .
billig zu verm .

Dotzheimer
Stratze 13 , 2 r .
Sch . möbl . Zim .
( 1 -2 Betten ) zu
vm . Dotzheimer
Stratze 43 , P . l .
Gut möbl . Zim .
zu vermieten

Dotzheimer
Str . 52 , Krauß .
Mbl . Südz . z. v .
Em !erStr .l0,E .2
Kl . mbl . Zim . b .
Ems . Str . 44 , 3 l .
Mbl . Zim . zu v .
Friedrichstr , 41,1
Frdl . möbl . Zim .
an berufst . Hrn .
zu verm . Anruf ,
ab 15 . 11 . Herrn -
gartenftr . 13 . 2 r .

NUHr
eventl . mit Kost ,

sowie

lllO - üHE
zu verm . Näh .
Jahnstr . 5 . 1 .
Möbl . Zimmer
zu verm . Jahn -
ftrgK .ll , 2 .
Gut möbl . Zim .
zum 15 . 11 . zu
vermieten Jahn -
stratze 46 , 1 r ,
Frdl . mbl . Zim .
z. v . Iobannisb .
.<51rgBe _ 6,_ 3_ H5 .
Gut mbl . 3 . m .
vorzügl . Verpsl .
70 Mk . mon .. zu
vm . Kais .- Fr .-
Ring 38 . 1 .--

SübM
--

1 und 2 möbl .
sonn . Zimmer ,

evtl . m . Vervfl . ,
bill . zu v . Kailer -
Fr .-Ring 46 . 2 r .

Sep . möbl .
Wobnschlafzim .

m . Z .- Heizung ,
2 Min v . Bahn¬
hof . sof . oder
15 . Nov . zu vm .

Kais .-Friedr .-
_ J $ in8 _ 84, _ l, __

Eleg . möbl .
Herren -

Schlafzimmer
mit Heizung für
30 Mk . zu oerm .
Kapellenstr . 79 .

Balmbofsnähe
g . mbl . Zim . an
Herrn zu verm .
Körnerstr . 7 , 2 l .

Gr . Zimmer ,
1— 2 Bett . , etg .
Kochgel .. Mass . ,
zu vm . Luxem -
burgstr , 11 . 2 r .
Billa , mbl . W .-
Tchlafz ., Z .. Hz . ,
sep . , Martinstr . 3
N . Hot . Kaiserh .

Taub . möbl .
Mans .- Zimmer

an berufstätige
Person zu verm .
Ma u ritin sstr .4,2
Möbl . Zimmer
m . Heiz ., fließ ,
warm . u . falt .
Master , zu vm .
Wirth , Moritz -
stratze 6 , Hth . 3 .
Eins . mbl . Zim .
zu verm . Nero -
straße 8/10 , 1 .
An ein . berufs¬
tätigen Herrn

möbl . Zimmer
abzugeben Neu -
gaste 15 . 1 lks .
Gr . möbl . beiiF .

Mansarde
an berufstäi . od .
ältere Dame zu
verm . Nikolas -

Ansprudi auf ein zinsloses ,
ûnkündbares Tiigungs -

Darlehenfür alle Zweckt
\ ^Bauspenweckenachz m VAG.

eusgenommen.»
»idiern Sie « idr "9urcH
Zwecksparen -bei der

Nürnberger Allgemeine ,
Zweckspar - Gesellschaft m . b?H .,
HambergsWuFartherstraBevam Pl&rrer
icrzrMrdmiS 'donh General - Agen¬
turen Dr . Gaston Faßbender ,
Mainz , Gerichtsstr . 6 ; H . Russ -
ler , Mainz , Mittlere Bleiche 59

Schöne

Z- Wine »

Wohnung
in Villa

in Eltville
Heizung . Warm -
wastervers . , Bad ,
Zubehör .
zu vermieten .

My blkin
Kirchgaste 74 .

TeL 27363 .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Dambachtal 1,1 ,
gut mbl . Zim . m .
1 o . 2 Betten u .
1 Mans , zu verm .

Beisoin . - M
gesunde Lage ,
Garten

16t 19000 M .
zu verk . Angeb .
u . H . 225 an d .
Tagbl .- Verl .

Villa
Waldesnähe .

8 Zimmer u . Zu¬
behör . auch für
2 Fam . geeign .,
geringe Steuern ,
für 25 000 RM .
bei geringer An¬
zahl zu verkauf .
Ang . u . H . 232
an Tagbl .- Verl .

Billa
Höhenlage .

Waldesnähe .
6 Zim . u . Zubeh . ,
für nur 17 000

fte 2 gr . SLauf . .
job » Büro . Klos . , ver -
rten . , schied Eingänge ,

evtl gleich , gr .' Eock . 3out . dch ,
Treppe m . Laden

।verbunden sowie

Marktstr . 22
gr . Laden mit
od . ohne Lager¬
räume . zu .verm .
Modern .kann ge¬
schehen . N . das . b .
Hausverwalt .od .
Kaiser - Friedr .-

Ming 48,1 .

ilhöisberg 15
Laden

bill . zu vermiet .

Möbl . Zimmer
zu vm . Oranien -
str . 25 , S , P . r .

In Billa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens ., 4 Mk .,
Sei ». , fl . Wasser ,
zu vermieten .

Kohlmann .
Parkstratze 12 .

G . mbl . Ms . m .
Df . an Frl . abz .
Röderstr . 40 , 2 .

AMI . Seim
Sonn . Balkonz .
mit Bibliothek -
Diplomat usw . b .
alleinsteh . Dame
abzugeb . Schmal¬
bach . Str . 5,2 I . ,
an der Rbernfir .
2 ineinandergeh .
SOTL, m6L , Gas ,
Wast . , Herd 5 .—
Schachtstr . 12 , 1 .

Am

Kurhaus
Thelemannstr . 3 ,
Hochpart . Gut
möbl . Zimmer , m .
ganzer Vespfleg . ,
d . Tag 4 . - . Zen fr . -

Hzg . u . Bad vorh .



Getr . H .- Ueber -
zieber 6 Mk . .
engl . Regen¬
mantel 5 Mk .

verk . Philipps -
Lergstr . 43 , 1 r .

Herren - Ueberg . -
Mautel ( tom .
Marengo ) und

Gebrock -Anzug .
Er . 1 .72 m , sehr
gut erb ., billig
abzugeben bei

Fällig .
Moritzstr . 27 . L

Bau Interessenten

Steinweg - Flügel
zu verkaufen .

Stalin , Mainzer
Straße 33 , 1 .

Wasserpflanzen .
Sebastian .

Bleichstraße 9 .

Endviertel der Waldstraße — Nähe Bahnhof —

wird bebaut . Interessenten , die Bauabsicht

haben , oder Neubauten erwerben wollen * wenden

sich an den Unterzeichneten .

Aus Privatbank »
billig zu verk .

4/16 Opel
4 - Sitz . , in tadel¬
losem Zustand ,

prima Läufer
Nerostraße 44 ,

Tel . 24649 ,
Garage Ruppert

Seite 12 . Nr . 309 .

Rudolf Beyer - Architekt

Kaiser - Friedrich - Ring 59 . Telephon 23864

BeMtto
für 12 Personen ,

( echt Silber ) .
91 Teile , für
260 Mk . zu verk .
Ang . u . O . 229
an Tagbl .- Verl .

Russisch
deutsches

Wörterbuch
von Pawlowjky ,
Riga . 1353 Seit .
Er .-Oktav fast
neu . verkauft

A . Sckwalbe .
D .-Biedrich .

Rheingaustr .35,1
Adler -Schreibm . ,
85 .— . vk . Brink ,
Eckernfördestr . 17

’M M ' V '

3 R „ Netz . komb .
billig abzugeb .
Adresse zu erfr .
i ^ Tagbl .- V Rk

Erawor -
Lautsprecher

f . neu . f . nur
10 RM . u . 4 - R . -
Monette - Empf .-
Eer . 10 RM . vk .
Oranienstr . 60^ 1

Opel . Blitz -
,

1 ) 4 -To . zu verk .
Webergalle 46 .
im Laden .

Opel
2 -Sitz . , überholt ,
i . einwandfreiem
Zustand , mit all .
Zubehör , preisw .
zu verkaufen .
Näheres bei

Herborn
Sedanstr . 9 ,

Tel . 27137 .

Meisterklasse ,
wenige 1000Kilo -
meter gesabren ,

Motor und
Karosserie neu¬
wertig . steuerfr . ,
f . 1850 Mk . um¬
ständehalber zu
verk . Angeb . u .
T . 228 an T .- V .

Bernhardiner (io)
pa . Stammbaum
2V ? Jahr alt .
billig zu verk .
Näheres Aorck -
ftr . 13 . 1 r ., Rau .

Mannheimer
Zwergspitz

braun , 4 Mon ..
rasserein , zu pk .
Erabenstr . 9 .

Welleustttiche ^
Prachttiere , bill .
abzug . Eoeben -
stnße 24 . Part .
Prima singende

Kanarienbähne
Faulbrunnftr .3,3

Eutstngende
Kanarienbäbne

sehr bill . Münd ,
Eneisenau -

straße 20 Hth . 1 ,
Gutsingende

Kanarienbäbne
• ssarbenprächnge

Welleullttiche

Haus mit Sollen
in guter Geschäftslage in Stadt

zu kaufen gesucht . Angebote u .

L . 220 an den Tagblatt - Verlag .

Fremdenpension m Bad Nauheim
im Wege der Zwangsversteigerung sehr

preiswert zu erwerben . Das Haus
’ enthält 17 — 18 Fremdenzimmer .

Immobilien Verkehrs - Ges
Wiesbaden , Wilhelmstraße 9 , Fernruf 26550

Als Ruhesitz kaufe

Zweifam . - Villa
im Kurviertel . Volle Auszahlung !
Straße , Größe Preis ? Angebote
unter F . 223 an den Tagbl .-Verl .

6/25 Adler
offen , in tadel¬
losem Zustand ,
preisw . zu verk .

Müller .
Martinstr . 9 .

Marengo -Palet .
bill . zu verkauf .

Riederwald -
str . 6 , Fronisp .

Fast neuer
Herren -Mantel

schwz . Tuch , für
ar . Fig . , Herr .-
Schuhe , Er . 43 ,
Damen - Wander -
stiefel . Er . 3814 ,
Knaben -Stiefel .

Größe 39 , billig
zu verk . Nero -
tal 55 , 2 .
Eetrag . Anzüge ,

Paletot .
netto . Großen ,
zu verk . Baum ,
Karlstr . 41 . Part

NIMM
feldgr . . 12 Mk .
zu vk . Querfeld -
straße 5 Part .

2 Matzanzüge ,
gr . Fig . , ä 20 M .

Schiersteiner
Straße 13 , 1 r .
Fast neuer eleg .

Smokiug ,
gr . Fig . , zu verk .

Seeroben -
straße 23 . 3 lks .

la Kellnerhosen
billig Weber -
gasse 23 , Part .

Echter

Perserteppjlkl
Cd. 4,30X5 .30 .

zu verk . . nur an
Private . Näher .
im T .-Verl . Pa

Perserbrücke
155X260 cm
Seidenteppich
115X160 cm

Salonuhr
mit Onyx - und

Emaileinlage ,
preiswert zu vk .
Anfr . u . T . 225
an Tagbl -Verl .

Wissenschaftl .
Bücher

neue Heil¬
methode . 3 Vde .,

Fuchs - Sitten -
Eesch . 3 Bde „

Drogisf .- Handb
u . a . m ., Photo -
App .. Roll -F .
( Kodak ) . 6X11 .
zu vk . o . Tausch
geg . schw . D .-
Mantel . Ang . u .
I . 224 T -Verl .

Etagenhaus
als Geldanlage sofort zu kaufen
gesucht . Angebote unter S . 224
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

fiinoler
zu verk . Enders ,
Lehrstraße 12 .

dpöileziMMl
Eiche , dunkel , u .
ält . Klavier w .
billig abgegeb .

Wilb . Kuch ,
Luxemburg -
stratze 9 , 1 .___

Einbett . weiß .
Schlafzimmer

Cbaisel ., Sofa u .
Ofen zu verkauf .
Ang . u . G . 229
an Tagbl .- Verl .
i H .-Bett m R

10 Mk . .
1 Anrichte 6 M .,

1 Marengo -
Mantel 10 Mk . ,
1 Anzug , mtl . F . .
Nerostr 317 2 l .
Sch . Kinderbett
b . vk . Oranien -
straße 17 . H . 2 ,
Hofmann .______

Euterbalt . ro .
K inderb . m . Zub .
ii . Kinderklappst .
bill . zu verkauf .
Bertramstr . 19 .

Mtb . Part .
3 » verkaufen
2 dkl . grüne

Sessel ä 10 Mk ..
Kaffeeservice .

Sektgläser Adel -
heidstraße 10 . 1 .

Regale
gr . Tische bill .
zu vk . Schierst .
Str „ 24, . 3 rechts ,

Geschliffene
Auklegscheiben

s. Erker billig
zu verk . Angeb .
u . H . 224 an d .
Tagbl .-Verl .

Staubsauger ,
Elektro , m . Zu¬
behör , gut erb¬
au verk . Knorr ,
Viktoriasti 8 . 3

Staubsauger
110 Volt , mit
Zubehör , elektr .

Tischlampe ,
Bronze , elektr .
Kasfeemato . zu
vk , Nerotal 55,2
Fast n . Pbönix -

Riibmaschine
( versenkbar )

preisw zu verk .
Dambachtal 10 ,
Etb . 1 , Marx .

F . n . 3mperial -
Schreibmasch . f .
Büro und Reise
geg Varzahl , zu
verk . Adresse im
Tagbl .-VI . Bk

Fast neue
Waschmangel

weiß . Gasback¬
ofen , 4flam ., zu
vk , Erabenstr . 9 .

Radio .
Telefunken .
Argo - Gerät ,

für 25 Mk . zu
verk . Wellritz -
straße 44 , Hth . 1

Seal - Elektr .-

Damen - Mantel
Maßarb . . mittl .
Figur , fast neu .
wenig getragen ,
inf . Sterbefalls
im Auftr . preis¬
wert zu verkauf .
Arndtstr . 4 . P ..
10 — 1 und 2— 3 .

Indian - Motorrad
fahrbereit , mit
el . Licht . 100 %
erhalten , 1 groß .
Posten Indian -
Ersatzteile billig
zu verkaufen .

Bielke ,
Auto - Rep . ,

Adlerstraße 13 .

FN .- Motorrad
500 ccm , topf «
gest ., Zündlicht¬
maschine . gebr .,
zu vk . Michels -
betg 28 , Hof lks .

Motorrad
„ Standard "

350 ccm , t . tadell .
Zust . . bill . zu vk .
Wellritzstraße 17 ,
Hof .____________

Stabiles
H .- Fahrrad

Halb - Ball . , bill .
zu vk . Franken -
te6e _ 2,2 .

Knabenrad
fast neu , für 5 -
bis 8j . . preisw .
zu vk . Schierst .
Str . 24 . 3 rechts .

Für Kranke .
Zu verk . Zim .-
8ahrstuhl 80 .— ,
Krankentisch 14 .-

Adelheid -
straße 10 . 1 .

Mod . dunleldl .
Kinderwagen

zu verk . Römer -
berg 35 , Vdh . 2 .

Puppen - Scklaf -
und Eßzimmer ,

hochmodern , neu .
billig zu verk .
Röderstraße 32 ,
Balder . ___
Puppenstube m .
Schlafz . . einger . ,

120X50X50 .
billig zu verk .
Aarstraße 48 , 1 .

Sch . Eisenbahn
mit 4 Wagen .

m . viel . Schienen
und ein Kino -
Apparat mit vier
Rollfilmen bill .
zu vk . Wellritz -
strabe 44 . Hth . 1 .

Burg m . SA . u .
Bleisold . ,Eisenb .
Sv . I . m . Zubeh .
v . b . Rauenthal .
Str . 7 . Mtb . 3 l .

W . em .
Küchenherd

1 schw . Küchen¬
herd sowie

im Auftr . ein
Kinderwag . bill .
zu verk . Scherer .
Nettelbeckstr . 22 ,
Hth . Part .

| Privat - BstSnsi |
Einaef . rentabl .
Radro - Fachgesch .
zu nert Ang . u .
S . 227 an T .- V .
Gut . mittelschw .

Pferd
mit Rolle

preisw . zu verk .
Klarenthaler

Straße 101 .

Diplomat 50 M ..

Schlafzimmer

un -
die

von Opel
4/16 Weil '

IchMWll
zügel , s. b . z. vk .
Mainzer Str . 58

Führerscheinfr .

OÜW . - Motorrad
preisw . zu verk .
Carl Döring jr „

Dotzheimer
Straße 38 .

Telephon 20444 .

MimneMii
Herde , Gasherde

Jungmann ,
Mauritiusstr . 16 .

Sie
vollkommen
verbindl .
bill . Preise

WlMle
MMMer

preisw . zu gün¬
stigen Beding , zu
verkaufen .

Hans Braun .
Moritzstraße 43 .

Tel , 24393 ,

straße 3 ,
Einige Fuhren

Dickwurz
hat abzugeben

Bogel ,
W .- Bi « stadt .

Wilhelmstr . 4 .

| Mdln - PMO f

Befragen

StJ . ll I la Nähmaschine .
( äRcnoliftx ) I loipcbo . 75 Ä .
" k- Hindenburg - u vieles mehr ,allee 33 . - ----

Kl . Kochherdchen
zu verk . Dotz¬
heimer Str . 80 ,
Berghäuser ,

2 Dauerbrand¬
öfen .

Heizkraft 3— 400
cbm vk . billigst

Steter .
Bleichst ^ 47 , Hf .
Enterb . Riesn .-

Billige
Möbel

Schlafzimmer
( modern , elfen -
heinIJ nur 160 ,

Schlafzimmer ,
korallenfarb . ,130
eleg . Tochterzim .
seegrün . 85 Mk . .

Küche 35 Mt . .
Couche , Holz - u .

Metallbetten .
Waschkommod ..

Schränte . Ausz .-
rd . u . a . Tische ,
Stühle , ärztlich .

Jnstrum .- Schrt ..
Pollen Herde u .
Oefen . Laden - u .

Büro - Möbel .
Glas . Porzellan .
Gemälde u . and .

Kunstgegenstd . .
Teppiche u . viel ,
andere spottbill .

Schmidt
( Klapper ) .

Kirchgasse 50 .
Tel . 28627 .

Verlaus . Anlauf
Tausch . Kommiss .

Malaie
weiß . m . Roßb . ,

220 SIL
Nußb .- V tt mit

Matt . 35 Mk ..
Nußb .-Wasch -

lomm . m . Marm .
u . Soieg 40 M .,
komvl . Küche 60 ,

gut erb . u . billig .
E . Ludwig .

Gelegevbeits -
läuse .

Webergasse 23 .
Schönes

Schlafzimmer
weiß . evtl , rinz .,
gr . u . kl . Akten -
od . Bücherschrk . .
Büfett . Komm ..
Damen - Schreib -

tisch . Sessel . Tep¬
piche u . Läufer
zu verk . Nikolas -
straße , 17 ,
Mess .-Bett . breit
Metallb . 12 , pol .
Bett . Deckb . u .
K . 15 . Küchen -
tor . 12 . Anrichte
10 . Stühle b . zu
verk . Holland ,
Sedanstr . 5 .
0H00M0M

Küchen
besonders preisw .

zu verkaufen .
Jahnstraße 10,1 .

HOOOOOOM

Nähmaschinen
erstkl . Ausführ .

Engel .
Vismarckring 43 .

Ehestandsdari .

Nähmaschinen
gute Marke .

neueste Modelle ,
bill . Krieger ,

Frankenstr . 22,1
Ehestandsdarl .

Opel
4/20 PS . m . Ven -
tilator , 550 RM .

6 -Zyl .- Limous .
500 RM ..

Reifen .
16X50 . 820X120

u . a . m .
Kraft .

Dotzh . Str . 107 .

4/20 PS Renault
2 - Sitz „ m . zwei
Notsitzen , tadel¬
los erh ., versich .
u . versteuert , vk .

W . Hotz ,
Chryslervertr ..

Dotzh Str . 14 .

I , n und in

Anthrazitkohlen
in nur bester
Qualität zu

günstig Preisen

„ Vulkan
“

Kohlenkontor
Dipl .-lng . Meister
Tel 61590 Lie¬
ferung jederzeit .

toii *
8 Röhren , 40 .— ,
Dauerbrandofen

15 Marl
Kl . Rundofen

12 Mark .
Schock ,

Jahnstraße 34 .

MA - Aen
bill . zu verkauf .
Rheinstr .,65 . P .
Schönes großes

Terrarium
Eartenbank

preiswert zu vk .
Näh . Rndolsi ,

Wielandstr . 4 . P .
Giasfirmen

schild
Marmorpl . z .

Theke , Kasten z.
Echauf .-Dekor . ,

Pult u . Dezi -
malw . bill . zu
verk . Nerostr . 2 .
Verk . 5RolIen

Drahtaefleckt
1,50 Meter hoch ,
ä 25 Mir . lg .,
eiserne Earten -
pfosten u . Glas¬
dach s. Veranda

Schiersteiner
Str . 55 . Part .

Hundehütte
m . Zinkbeschlag .
100 cm hoch . 130
cm tief , 8Ö cm
breit , für 6 Mk .
zu vk Wilhelm -
strabe 28 ._______
Kirschh .- Stamm

abzugeb . Wiesb -
Vierstadt , Tal -

Köchen

Einzelmöbel

Chaiselongues
Couches/Sessel

billig und gut

Bitten - Stern
Wiesbaden

Mauergasse

Schlafzimmern
Küchen
Betten
Matratzen
Bettfedern .

Möbel -

Leicher
Oranienstr . 6 .
Auf Wunsch
Teilzahlung .

3 weiße Herde

neuwertig , auch

neue Herde

und Oefen

preiswert , sowie
Ausführungen aller

Herd - und

Ofenarbeiten

Ofensetzer Kaus
nur Bismardmng 28

Telephon 25798 .
Herde , schwarz ,
weiß . u . Oefen
bill . verk . Jahn -
straße 29 , H . P .

Hallo !
/ X Jede Menge

Zechenbrechkoks

UMUMMBBunmna

Aoriiiichtei Hiidieiibeti )
( mittelgroß ) , kombiniert , m . Gas¬
herd und Warmwasser - Anlage
( Boiler ) billig zu verkaufen .

Tagblatt - Haus , Langgasse 21 ,
Schalterhalle rechts .

Ihr Vorteil
fordert einen Besuch

im bekannten

Möbelhaus Reichert
9 Frankenstraße 9

Bedarfsdeckungsscheine
werden angenommen .

3 velWiMe
„ Der Rauh der Töchter des
Leukipos durchCastor u . Pollux

"
,

von George . Münchener Galerie .
Kopie nach Rubens 300 RM .
..Schmiede im Walde "

, v . 91. Döll ,
München ..Original " 400 RM .
Schlachtend .. . .Schlacht b . Erave -
lotte "

. Orig .-Gem .. E . Kolin 300 .- .
1 Majolika - Vase v . d . Brüsseler
Weltausstellung 100 RM
1 Std .- Lamoe . Bordeaux . 30 RM .
Näh . Tagbl .- Verl ._______________

: Ein Blick
♦ in unsere Schaufenster wird
X auch Sie davon überzeugen ,
♦ daß die Möbel der Firma
♦ Möbelhaus Hess bedeutend
x schöner u . trotzdem biliger
♦ sind . 0 Zwanglose Besichti -
▼ gung erbeten .

: Nobel - Hess
♦ Wiesbaden

♦ 9 Bismarckring 9

t Anfertigung v. eigenen u. gegebenen
♦ Entwürf . Annahme v . Ehestandsdarl .

Mwl - MslellW .

Bei einem Besuch werden Sie in
Bezug auf Preis und Qualität nicht
enttäuscht sein .

Ehestandsdarlehen . ( Kein Laden . )

Hch . Belte
______ Goebenstratze 3 . _______

IWOkaufen Sie billig und gut :

Sessel

Couches

Chaiselongues
Matratzen

Metallbetten

Dielen - und
Kleinmöbel ?

INur
bei

F . Darmstadt
Frankenstraße 25

______
Ehestandsdarl werd , angenommen .

Kauft beim Fachmann !
Couches , Bett - Couches . verstellb .
Chaiselongues , in großer Auswahl ,
billig zu verkaufen .

Heinrich Jung , Friedrichstraße 44
Kein Laden . Im Hofe rechts

nnmziuaunmn

Entscheidend
für den günstigen Möbel - Einkauf

sind meine

billigenPreise
meine guten Qualitäten
meine große Auswahl

nöbcinan
Bahnhofstraße 6 .

Zahlungserleichterung .

Der einzige Weg
für gute und doch billige

HOBEL
ist und bleibt Möbelhaus

BRAND
Blei ch straße 34

Annahme v . Ehestands - Darlehen .

Wiesbadener Tagblatt

( kausgeMe

Lebensmittel¬

geschäft
ges . Ang . u . K . 225
a . d . Tagbl .«Berl .

FlakAnbiek -

Snnblung
zu kauf , gesucht .
Ang, , mit Preis

Kraft . Jagdbund
2 . bis 3 . Feld , m .
la Appell , als
Eel .- Kauf in
gute Hände ges .
Ang . u . K . 222
an Tagbl .- Verl .

Kleine

Boule - Uhr
zu kaufen gesucht .
Ang . u . M . 224
an den Tagbl .- V .

Knoleum

Pelzjacke
nur gut erhalten ,
geg . bar zu kauf ,
gesucht . Angeb .
G . 224 Tagbl .- V .

Mimtel
gut erhalten . Er .
46 , zu kauf . ges .
Ang . u . E . 230
an Tagbl .- Verl .

Seal - Mantel
gut erh . ,z . k . ges .
Angeb . m . Preis
u . D . 228 a . d .
Tagbl . -Verlag .

Saub . sehr gut
erb . Ulster und
Hose , mögt , dkl . ,
für 16 — 17iö6r „
zieml . groß , aus
g . Hause , zu k.
ges . Ang . unter
M . 219 T .-Verl .

Guterhaltene
Hrn .- Lederjacke
( mittl . Größe ), zu
kaufen ges . An¬
gebote u . H . 227
Tagbl .- Verlag .

Jungv .-Blus «
für 12i . I . z. k.
ges . Ang . S . 228
an Tagbl .- Verl .

gebraucht , größ .
Posten kaust .

Ang . u . B . 229
an Tagbl .- Verl .

Piano
nur gut erhalt . ,
zu kauf , gesucht .
Preis bis zu
180 RM .. ferner

Ausziehtisch .
Ang . u . D . 229
an Tagbl .-Verl .

Klavier
gesucht . Ang . u .
E . 219 an T .-V .

Möbel
kaust ständig
Fr . Klapper .

Büdiugeustr . 4 ,
an der oberen

Webergasse .
Telephon 28459 .

Möbel
für aufs Land
Klavier . Teppich
Fahrrad ober

Motorrad ,
Schreibmasch ,

Glaswände und
Theke für aufs
Land . ges . Ang .
u . D . 230 an d .
Tagbl . -Verl .

^ errenaimmer
Stil , zu kaufen
ges . Ang . unter
O . 227 T .- Verl .

Schlafzimmer ,
2 Betten , gesucht .
Ang . u . S . 213
an Tagbl .-Verl ,
Guterh . weißes

Bett
z . k . ges . Angeb .
u . E . 226 T . -Vl .

Sonntag , 11 . November 1934 , • <

unte

Auto

ZerpMuiWN

MIWIWWIMIIHIII

Messer , Seda
platz 4 , Werl

genauer Größe
F . 228 Tagbl .- !

ll

jittj

2

- S
Led

.. Mon
Blei ,

y - Eege
h abzui

: Aus
i£ ; EMU

. Mick
Retz
Schn
Abzu

kaufen gesucht .
Preisangeb . ui -

v . 6 :

1 Ö

h »
werd
lowi

- Ä . m
Wal ,

im meistgelesene
>l

Wiesbadener

Blatt schafft UmsE

moii
Lei

Eing

St

uni

Küchen

vfT Schlafzimmer
kaufen Sie billig und gut

Möbel - Maurer
Dotzheimer Straße 49

Bedartsdeckungssch . zug .

Winter - Mäntel
(gut erhalten )

kauft gegen sofortige Kasse
Wiesb . Kleider - Vermittlung
Moritzstr . 12 . Tel . 20930 .

Herren - und Damen

Groß

Ump
llma
Hüte
lebet
falt

fi
fi
1
S
VI
ti
P
le
e

U Cntli

£ on (

E . Abzi
B fcaii
M Entli
E - Hi

Kl !

f Mail

MmenchelWst
evtl . Filiale oder Teilh . . ob
kleines Cais . g . b . ges . Eena
Preisang . und Umsatz erwünil
uni . B . 230 an den Tagbl .- Vei

Tagblatt - Berlll »
4 Stück kräfti »

Wagenräder
800 mm Durch »,
100 — 120 bre »
mit oder obn
Beschlag , 4 StL
1200 Durchmel
100 - 120 4
breit , neu ode

Soles Sefiourool
oder Weinstube v . fachkund . Mk
paar m . Kapital durch Frau y " ?
Rompel , Kais .- Friedr .-Ring » . -

sofort gesucht .

werd

Hellt

HauslÄ
für Keller , eti
1,15 Mtr . breit , v -

kaufen ge -uchlM ^ ta

Preisangeb . mLM
- —

~ - Schi

Ito

.. .E . 224 T . -Berlt Fran

MMM L §
auch defekt . kaAsjU Wer

Mar
Unte
u . 3
Tag !

M
■ prii

W
Bleii

Ti

Zwei guterh ?
Küchenherde ,

kl . bis mittelgi

St
- Bene

gebr .. zu kaust »!
ges . Ang . unter
U . 219 T .- Neu ! .
I Gasiampe » I
1 Gaspendel C3k TM
2 Gaspendel

—

zu kauf , gesucht
Siner mit Erötz
u . Preisang «

v . w
de
Erfo
Mr.

Sonnt
G

: . etc

in :
Schn

- Lern
Prei
woll

löt
I erstk

Wagi
? ■ 7sitz
f • billig
E* Karl
- Auto

3 . 229 an T .-ß
Kleines guterh ,

zu kauf . ges . Am
m . äußerst . Preij
u . D . 226 T . - Veis

Kraftstrom ,
zu pacht , sei .
Ang . unter
3 . 225 T .-D ,

— St
--------- N 8
Verstärkte 3nfertu * Neu -

Gebr . Badeosq
Clektro - Lur 1

und Badeofen - !
Automat j

zu kauf , gesucht
Ang . u . F . 21f
an Tagbl .- Verl

Gebrauchtes
BadeeimW

( Gas ) neuest . Kvn.
struktion , z . kaufe ,
ges . Ang . u . E .2S
a . d . Tagbl . - Beck

Weibe mitttlm
Badewanne i

zu kauf , gesucht
Ang . u . S . 221
an Tagbl . - Verl

Emailt . Bade¬
wanne tt . Bade¬
ofen zu kaufe ,
gesucht . Angeb .n
K . 224 Tagbl .-Ll
~

Guterhältene ]
Gerüststangen ,

Diele , Seüe
(Rollseil ) u .a . für
TünchergeschäS
zu kauf , gesucht
Angeb . m . Pr ^
angabeu . II . 224
an Tagbl .- Verl .

Rolladen .
2 .40 — 2 .50 breit

2,60 lang ।
zu kauf , gesucht

Tel , 20888 , :

Gröberes ^ i
Grundstück M

langjährig j *
pachten gesuG
Ang . u . U . 2d
an Tagbl .- Ver

Werkraum

im Zentr . d.
Stadt , bell .

Kl . Garten .
N . Mainzer Str . ,
m . Obstbäumen ,
abzugeb . Water -
loostr . 3 , H . 1 r .

löiwe )
Kl . Fabrik

gebäude
zu pacht , gesucht .
Ang . u . U . 224
an Tagbl .-Verl .

Enterb , weißes
Kind .-Holzbett

zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
M . 228 an T .-V .

Gebrauchtes
guterbalt . klein .

Sofa
zu kauf , gesucht .
Ang . u . O . 228
an Tagbl .-Verl .
1 - u . 2t . Klerder -
schrk . , Waschkom .,
Setten . Nacht¬
tische ober kompl .

Schlafzimmer
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 218
an Tagbl .-Verl .

Schrank ges .
Ang . u . K . 219
an Tagbl .-Verl .

Ant . Kommode
ges Ang . unter
W . 219 T^-Verb

Schreibt , ges .
Ang . u . B . 220
an Tagbl .-Verl .

Ladentheke .
Regale , Erker

usw . zu kaufen
gesucht . Wellritz¬
straße 2 , Haus -
und Putzartikel .

Glastheke
und evtl .

Glasschrank
zu kauf , gesucht .
Näb . T .-Vl . lil

Marken -
Koffer -

Grammophon
wenig gebr ., zu
kauf . ges . Ang . u .
O . 224 an T .-V .

Gesucht
gutnähend , gebr .

Nähmaschine .
Preisangeb . mit .
F . 220fTagbl .-yi .

Schreibmaschine
zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 211
an Tagbl .-Verl .

9xT5
Vergrößerungs¬

apparat nt elektr .
Beleuchtung ges .
Gen Angab . mit
Preis erbet , unt .
M . 221 Tagbl -VI .

Suche Auto
gut erhalten ,

geschloss . , mögl .
steuerfrei oder

abgelöst . Angeb .
mit Preis unter
G . 226 a . T .-Vl .

Holzbaracke
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 221
an Tagbl .-Verl .

sauber , ca . g
60 qm , mi *

Licht un ®

Suche
gebr . guterhalt . M

iy2lD .i)ff.£iefengäÄ L -
Mod .30 31 .
mit Fabrikat ur® * * - 1

Preis ang .u . S .»



Wellblech bauten

WERDEN SIE

genden Fällen
auch telepho¬
nisch aufge¬
gebenwerden .

Miet -

Pianos
und « Flügel

PS ; Wil«
Friedrichstr .39 I

Tel . 23225 .

Wiesbadener Tagblatt Sette 13 .M . 309 .
Sonntag , 11 . November 1934 .

MMt

Englisch

Verschiedenes nisch

WELTHÖRER

Autogaragen * Regale
* Stanltore ♦

Telephon 33036 Taunusstraße 5

Hausfrauen !
2732

Karl Nicodemus
Bismarckr ng 42

Uhr

EmpsehiMgen

Heiraten

WM

■

Leo Portmann

LDiesbaden Sffooember 1934

n «8 '
Lohr a . Main

Im November 1934

F5O3

AutoLicht u . Zündung
DKW .

- Elektro - Dienst

mit dem TELEfUNKEN-»tneiperfnper«1Im Hand¬
umdrehen hören Sie trennsicher und spielsicher
jeden Sender . Sie können ihn mitnehmen schon
fürRM284, - einschl.Röhren und Kurzwellenteil .

Bleichstr . 31 . 1 .
Tel . 28459 .

Wiesbaden
Waterloostr . 2 , 3

Dame
54 I . alt , ges .
u . froh , seit zehn
I . alleinst .. w .
ält . Herrn k. zu
lern . zw . Heirat .
Ang . erbeten u .
L . 224 an den
Tagbl .-Verl .

Auskünfte
Handels - und Privatberichte

Auskunftei Adolf Blum

Webergasse 39 , Fernruf 20174

Ihre Verlobung geben bekannt

Maria Schmitt

Jakob Schmitt

Vornehme Eheanbahnung e
leitet streng reell und diskret

Frau L . Rompel
Wiesbaden K.- Fr . - Rim 5, 2 . T. 23250
Sprechst 10 - 6 Uhr,auch Sonnt

- Benedikt Wirth .
£ Oranienstr 34 .
MTelevbon 24847 .

Schreibstube

privat , erteilt
W . Klapper ,

für alle Verviel -

fältigungen . Sbis
1 Pfennig Seite .
Schreibmaschin
verleiht 50 Pfg .
täglich und re¬
pariert billig Ge¬
legenheitskäufe
emmen M

Neugasse J

reit ]
uchl
L .

iit
’. M
t , pi
cht

Die Großwäscherei fisdicr , W . - Rambach

bringt ihre erstklassige Wäscherei in Erinnerung

frisdilulUrodmungauchmwinter
Spez . Einweichverfahren

Herrenwäsche , Stück - u. Pfundwäsche — Gard nenspannerei
Annahmen : Roonstraße 4 , Oranienstraße 18 ,
Dotzheimer Straße 62 — Telephon 23380

, Schneider .
bellmundstr .40 .1

ne 1
reu,
le

£Ria Scheuring

ßudroig finster

Üerloble

p . meine Metho¬

de haben Sie

Dotzheimer Str , 53 Telephon 227 67

Möbeltransporte ■
im Stadt - und Fernverkehr

Möbellagerung I
Zuverl . Bedienung und zeitgemäBe Preise . I

Fräulein
empf . sich in

Weißnähen .
Maschinen -

stopfen
in Hotels

Sanatorien
usw . Angeb .
u . M . 6317 an

Annoncen -
srenz . Mainz .

Frankfurt a . Main F8 °

Radii- Schierslein
2755

Dotzheimer Str . 61 , F . 26901

Große Auswahl . Bequeme Anschaf¬
fung durch mein Raten - System .

Pfarrkirche St . Bonifatius . 6 und 7 Uhr hl .
Meilen . 8 Uhr Amt , 9 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt 10 Uhr Hochamt mit Predigt . 11 .30 Uhr
letzte hl . Messe mit Predigt . Nachmittags 6 Uhr
Andacht . An den Wochentagen hl . Messen um 6 .30 ,
7 .30 und 9 Uhr . Mittwoch und Samstag außerdem
auch um 8 Uhr . Beichtgelegenheit Samstag 4 bis
7 .30 Uhr und nach 8 .15 Uhr und Sonntag morgen
von 6 Uhr an .

Irma Portmann
geb . Keßler

Vermählte

l , „ . , Wiesbaden
Hatfmgen/Ruhr Hellmundstraße 22

11 . November 1934l IIM WS
Lehrttraße 2

- „ . ( Laden )
: Eing . Steingasse

Damenputz

r . und Moden
; Große Auswahl

J}0 . Atelierhüte .
Umpressen und
Umarbeit , nett .
Hüte und Pelze
leder Art Sorg -

;■ mit Bearbeit . ,
billigste Preise .

Umarbeitungen u . Reparaturen
an Gold - u . Silberwaren rasch und

preiswert . FachmännL ehe
und reelle Bedienung bei

Juwelier Lambert
Wiesbaden Goldgasse 18 Tel 22335

Anstr . - , Lack . - ,Tüncherarb .
Möbetlackieren

Rufen Sie

596 31
an .

Wiesbadener

Tagblatt
Anzeigen -Abteilimg

Teltower

Rübchen
frisch einge troff .

D . Fuchs
Saalgasse 4

Telephon 27475 ,

Deckreiser
liefert in jeder
Menge , Bündel
25 Pf . , sowie
Edeltannen

Wilh . Schneider ,
Hahn i .

Schützenstraße 8 ,
Postkarte genügt .

Erfolg .
Mr. Chas . Horning

Sonnenberger Str . 80
a ; Bartenhaus .

Staat ! , zügel .
Sorachlebr . leit .

Abendkurse
in Französtsch .

Schnelles leicht .
Oernen . Mäßige
Preise . Teiln .
wollen sich meld ,
unter 3 . 230 a .

7 Tagbl . -Verl .

Haiicnisdi
Spanisdi

Geb . Dame
sehr g . Erschein . ,
w . Ebekam . bess .
Kr ., stattl . Aeuß .
in ges . Pos . kenn ,
zu lern . 50 bis
60 Jahre . Zuschr .
A . 106 an den
Tagbl .-Verl .
„ » » » » » » « »

Witwe
ev „ ans . 50er ,
wünscht gebild .
Herrn in sich .
Posit . als Ehe -
partn . Anonvm
zweckl . Ang . u .
T .^ 226 T .-Verl .

W V Francesca Rolleri
~~ 1 Wilhelmstr . 1 , II

Silberfuchszucht
Wer h . Erfahrung
in Sllberf . - Pens .-
Tieren ? Zuschrift ,
unter H . 226 a . d .
Tagblatt - Verlag .

Wo kann man
noch Obst

keltern ?
Ang . u . E . 227
an Ta » bl .- Verl .

öeldWhrer
Miet - Autos ,

Lim . und Kabr . .
Moritzllraße 50 ,

Tel . 25584 .

Wil wer
Mitte d . Fünfzig ,
in geord . Verb .,
aus dem Lande ,
mit Haus und

Ladengeschäft .
sucht durch Ehe
Lebensgefährtin
v . gut . Charakt . .
geschäftstüchtig ,

wenn auch ohne
Verm ., in entsvr .
Alter . Ees , Ang . ,
auch von kmderl .
Witwen , erbeten
u . O . 220 T .-Vl .

Statt Karten !

Georg Stein , Blücherpl . 3

Hühneraugen,Hornhaut
eingew . und Dicknägel

entfernt schmerzl .

Tel. 21824 Veite , Br Burgstr . 17

M - Tagot .- -ueri .

iS \ üansunierridii
roß ge privat , erteilt

Kirchliche Anzeigen .

Sonntag , den 11 . November 1934 .
Katholische Kirche .

ufarbeiten
Betten
Polstermöbel

Zum 59 . Qeburtstag
die besten IDünsche der

9rau SHedroig Qrünlhaler
geb . {Ruhl .

9 . M . , g . (R. u . R . <$ .

Pfarrkirche Maria - Hilf . 6 .30 Uhr Frühmesse .
8 Uhr zweite hl . Messe mit Ansprache und gemem -
schaftlicher hl . Kommunion für die Männer und
Jungmänner . 9 Uhr Kindergottesdienst ( Amt ) ,
10 Uhr Hochamt mit Predigt , abends 6 Uhr Andacht
mit Segen . An den Wochentagen hl . Messen um
6 .30 . 7 .10 und 9 Uhr ( Mittwoch und Samstag um
8 .30 Uhr ) . Dienstag und Freitag um 7 .05 Uhr
Schulmesse . Beichtgelegenheit Samstag von 4 bis
7 Uhr und nach 8 Uhr . Sonntag früh von 6 .30 an .

Pfarrkirche zur hl . Dreifaltigkeit . 7 Uhr Früh¬
messe , 8 Uhr zweite hl . Mess « mit Ansprache . 9 Uhr
Kindergottesdienst ( Amt ) . 10 Uhr Hochamt mit
Predigt . An den Wochentagen sind die hl . Messen
um 6 .30 und 7 .15 Uhr . Montag 7 .30 Uhr Schul¬
messe für die Gymnasien . Dienstag und Freitag
7 .15 Uhr Schulmesse für die Volks - und Mittel¬
schulen . Samstag abend 6 Uhr Salve . Beicht¬
gelegenheit Sonntag früh von 6 .30 Uhr an ,
Samstag nachmittag von 4 bis 7 und von 8 Uhr an .

Pfarrkirche St . Elisabeth . 6 Uhr erste hl . Mein
7 .15 Uhr zweite hl . Messe mit Ansprache und ge¬
meinsamer hl . Kommunion der Männer unserer
Pfarrei , 8 .30 Uhr Jugendgottesdienst mit Predigt .
9 . 30 Uhr Hochamt mit Predigt , letzte hl . Messe
11 Uhr . abends 6 Uhr Segensandacht , der Woche
sind die bl . Messen 6 .30 , 7 .10 und 8 Uhr . Dienstag
und Freitag 7 .10 Uhr Schulmesse mit Kinderkommu -
nton . Beichtgelegenheit : Samstag von 4 bis 7 Uhr .
und 8 Uhr . oonntag und Dienstag früh bis 8 Uhr
und Freitag nachmittag von 5 bis 7 Uhr . Hl .
Kommunion in den ersten drei hl . Messen und nach
Bedarf .

Pfarrkirche zu Sonnenberg . Beichten Samstags
17 Uhr : Sonntags 6 .30 Uhr . Frühmesse 7 Uhr . Hoch¬
amt 10 Uhr . Andacht abends 8 Uhr

Alt -kathol . Gemeinde . Friedenskirch « Schwal -
bacher Straße . Gottesdienst fällt aus . — Diaspora -
gottesdienst . Pir Eder .

Bavtisten - Eemeinde . Zionslaoelle . Adlerstr . 19 .
Vormittags 9 .30 Uhr Svurgeon - und Earey - Ee -
dächtnisfeier . 10 .45 Uhr Sonntagsschule nachmittags
5 Uhr Beteiligung an der Reformationsfeier in der
Kreuzkirche am Elsässer Platz .

Evangel . - luther . Dreieinigkeitsgemeinde . Kied¬
richer Straße 8 . Vormittags 10 Uhr Lesegottes¬
dienst . Pfr . Eikmeier .

Eoangel . - luther . Gemeinde ( der evangel - luther
Ktrche Altvreußens zugebörtgi Dotzheimer Str 4 1.
Vormittags 10 Uhr Lesegottesdienst . — Mittwoch ,
abends . 8 Uhr . Abendgottesdienst . Pir . Fritze .

Christliche Gemeinde . Schwalbacher Straße 44 .
Sonntag , abds 8 .30 Uhr Eoangeliiai on Mittwoch ,
abds . 8 .30 Ühr Bibelstund « . — Biebrich Rathaus -
Itrag « 67 . Sonntag abds . 8 .30 Uhr . Evangelisation .
Donnerstag , abds 8 .30 Uhr . Bihelstunde — Bier¬
stadt . Kloppenheimer Straße 5 . Sonntag , abends
8 .30 Uhr . Evangelisation . Dienstag , abds . 8 .30 Uhr .
Bibelnunde . — Schierstein . Wilhelmstr 25 . 2 . Sonn¬
tag . abds . 8 .15 Uhr . Evangelisation . Donnerstag ,
abds . 8 .15 Uhr . Bibelstunde . Eintritt frei ! Jeder¬
mann . ohne Unterschied der Konsession , herzlich will¬
kommen !

Neuavostolische Gemeinde . Adelheidstraße 81
Sonntag vormittags 9 .30 und nachmittags 4 Uhr .
Mittwoch , abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste — Wies¬
baden - Biebrich . Diltheystraße 6 Sonntag , vor¬
mittags 9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch ,
abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste — Wiesbaden -
Schierstein . Adolfstraße 8 . Sonntag , vormittags
9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch , abends
8 .30 Uhr Gottesdienste . — Wiesbaden - Dotzheim .
Luisenstrage 2 . Sonntag , vormittags 9 .30 uni
Donnerstag , abends 8 30 Uhr . Gottesdienste .

urreireligiöse Gemeinde . Sonntag , nachmittags
5 Uhr . im Ordenshaus ..Plato

"
. Friedrich¬

straße 35 . Sonntagsfeier mit dem Thema .
. .schiller als dramatiicher Genius .

" Am Harmonium
Kapellmeister Kuckro . Prediger Schramm .

Dre Christengemeinschaft . Wilbelminenstr . 12 . P .
® ° -r2nlttaB5 10 Uhr in Mainz : Feier der Menschen -
weibehandlung/nachmittags 5 Uhr in Wiesbaden :
Predigtgottesdienst . — Mittwoch , norm . 10 Uhr .
Feier der Mensckenweihehandlung .

Methodistenkirche . Dotzheimer Str 51 Eingang
Drelweldenstraße . Vormittags 9 .45 Uhr Predigt
? ° ,rrI? , ^ a8s 11 Uhr Kindergottesdienst , nachmittags
o Uhr Beteiligung an der Reformationsfeier in der
Kreuzkirche am Elfasier Platz .

Dre Heilsarmee , Kleine Schwalbacher Str . 10 . 1 .
Vorm . . 10 .30 Uhr Heiligungsversammlung , abends
8 Uhr onentlicher Gottesdienst . — Dienstag nachm .
3 Uhr Frauen - oder Heimbund , abends 8 Uhr Mir -
gliedstunde . — Freitag , abends 8 Uhr . Heiligungs
Itunde . — Jugendgotresdienste : Sonntag vorm .
9 .30 Uhr , Sonntagsschule . Mittwochs , nachmittags
3 .30 Uhr . Liebesbund .

Autofahrten
K erstkl . deutsche
L . Wagen , 4 - und

g 7sitzig , versieh . ,~
billige Preise .

E Karl Kriessjng
E Autoruf 21127 ,
P jetzt Roonstr . 13

Autovermietung
W und

Selbstfahrer

Gut . Piano bill .
zu vermieten .

Ang . 2 .213 T .- V .
Dame , vierziger ,
möchte sich an
Gymnastikzirkel

mit gleichalt .
Damen beteiligen .
Angeb . u D . 220
an den Tagbl .- Bl .

Mehrere
Schaukästen

in bester Laus¬
gegend , Lang « .,
f . Reklame uiw .
zu verm . Ang .
u . L . 223 an d .
Tagbl . - Verl .
Tausche 3 Meter
Anzugstoff , neu .
geg . Kartoffeln .

Jesberger ,
Schiersteiner

Straße 55 . ParL
Eine guterhalt .

Küchen¬

anrichte
wird geg . einen
noch brauchbar .
Viereck . Nußb .- ,
Mah .- ob . Eich -
Stubentisch ge¬
tauscht .

Münnliug ,
Bingertstr . 9 , P .

Plivat -

Entbindung
bei Hebamme
gesucht . Preis¬
ung . u . D . 223
an Tagbl .- Verl .

MenaWe
abzugeben von
tägl . 360 Essen ,
auch einige Ztr .
Futterkartoffeln

zu verk . Sveise -
haus Busse ,

Fried richstr . 27

Fräulein
Ansang 30 , kath .
sucht charakterv .
Lebensgefährten
in gesichert . Pos .
zwecks Heirat .
Witwer mit K .
n . ausgeschl . An¬
gebote u . 2 . 228
an Tagbl .- Verl .
HMUHUH

Handwerker , 35
I . alt . v . Lande ,
1,72 ar ., in sich .
Pos ., sucht ein
Mädel , w . im
Hsh sow . Eart . -
Arb . verf . ist ,
zw . Heirat kenn ,
zu l . Kdl . Wwe .
n . ausgeschl . W .
mögl . Bildung .
9L6318 Annonc .-
Frenz , Mainz .

Ebeoermittlung

„ Tempo
"

Wiesbaden ,
Kirchgasse 25 .
Streng reell ,

diskret .
Seit Jahren gut

eingcsührt
Besuche 10 — 12 ,
3— 6 , Sonntags

3 - 6 Uhr .

08 Sprechst 3 bis 4

auh t Der erteilt jg .
)ar . t Mann schwed .
rft s Unterricht ? Ang

1 u 2 . 227 an b .
MTagbl .- Verl .

Vergeßt
die

hungernden
Vögel nicht !

Damen - Nte
umrreit ., form ,
von 1 .50 Mk . an
Friebrichftr , 41,1

Wcißstickerin
Bertramstr . l8,E .

Daunendecken .
fachm . Reurn -
fertig , u . Revar .

A . Wolff .
Eleonorenstr . 5 ,

Part .
Handsch . w gew ..
ges . u . rep . Hell -
mundstr . 34 , 1 .

Spezial -Institut

für Kosmetik

Mitgl .d . Reichsverb

Neuzeitliche
Gesichtspflege

Handpflege

Webergasse 311
Tel . 24723

2ung . tüchtige
Schneiderin

nimmt n . Kund¬
schaft in u . auß .
Haus . Tag 2 .80 .
Ang . u . F . 227
an Tagbl .-Verl .

Sauberes
Anfertigen und
Ausbessern von

Weißzeug .
Ang . « . u . 223
an Tagbl .-Verl ,

Moderne
Strickwaren

=-/ all . Art n Maß .
Neu - u , Anftrick .

» - - U v , Strümpfen b .
Misst . Berechn .9

<K Wolle k. gestellt
otzix werd Strickerei

Verloren

Gefunden

I Auf dem Wege
A Emser Straße .

. Michelsberg ein
Netz mit beige
Schuhen verlor .

. Abzug . Wellend -

Kleine
Anzeigen

können in drin -

Brauner
Lederhandschuh

k Montag abend
Bleichstr . verlor .
Gegen Belohn ,
abzug . Bismarck -

U ring 36 , 1 lks .
Entlauf , braun .

Eono^ öaiöfltfel
Abzug .Möhring -
straße 2 .
Entlauf . Katzen

finden Sie

Mentzeini
Mainz . Str . 162

f / __________

1

■ ■ Adolfsallee 14 .

Pelzmäntel
verden repariert
sowie umgearb .

su modern Jacke
Walramstr . 6,21

Persil

P 20/34c
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SONNTAG , 11 . 11 . 1934

THALIA
FILM - MORGENFEIE

w

THALIAMM

Unsere tin +ri+fs - L Aj
preise beginnen

RadioBavaria - Woche

Kleines Haus Die „ Perle des Humors “

Ruf 25788Kirchgasse 5

Neueste Modelle , größte Ausw. , fachm . Beratg .
Ül

M /

( Kurhaus - Konzerte . ]

( Kochbrunnen - Konzerte

Sonntag , den 11 . November 1934 .

Montag , den 12 . November 1934 .

3 Uhr — 5 Uhr — 7 Uhr — 9 Uhr

Ab Montag ; Lauri ' Volpi

t

■ ■ ■

CAPITOL

4 , 6 . 00 , 8 . 30 Uhr

So . ab 3 . 00 Uhr .

3 Uhr
5 Uhr
7 Uhr

8 .50 Uhr

Einmalige Wiederholung
Sonntag vormittag 11 . 15 Uhr

Ein geistig künstle -

risches Ereignis der

Leinwand .

Im Vorprogramm :

Indiens steinerne Wunder

Ein Toni - Attenberger - Kulturfilm

Auf der Bühne :

Des großen Erfolges wegen :

Man wertet den Film

gerne als einen der

besten Unterhaltungs¬
filme der Spielzeit

Der Angriff

Montag , den 12 . November 1934 .
16 und 20 Uhr kleiner Saal :

Film - Vorführung .

» Neuzeitliche Weidewirtschaft . "

„ Limburger Hof . "

Dauer - und Kurkarten gültig .

11 Ubr :

Friih - Konzert
am KoLbrunnen . ausgeführt von der Kapelle

Karl Bastian .

MITTEIHOLZERS

ABESSINIEN FLUG

Bis 4 Uhr geöffnet

2 Stunden

Lachen !

LachenI
LachenI

Die gediegene Tanzbar
Das Abendlokal für Sie

Stammreihe G . 9 . Vorstellung .

Tiefland
Musikdrama in einem Vorspiel

und 2 Aufzügen von d ' Albert .
Wambach . Tanner , Schleim .

Haas . Habicht . Müller . Wiedey ,
Harbich , Hospach , Obholzer ,
Mechler , Morsbach , Müller ,

Ohwald . Salcher a . G .
Anfang 20 Uhr .

Ende gegen 22 % Uhr .
Preise B von 1 .25 RM . an .

1 . Jntermezzo - Scherzando von Marco .
2 . Ouvertüre „ Der Waffenschmied " von Lortzing .
3 . Mein Traum . Walzer von Waldteufel .
4 . Potpourri aus der Operette . .Der lieb « Augustin '

von Leo Fall .
5 . Wegerwiegenlied von Glutsam .
6 . Du Globetrotter . Marsch von Schneider . _

Seite 14 . Nr . 309 .

Im Vorprogramm :

Stummfilm - Sterne

11 .30 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem Städtischen
Kurorchester . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck
1 . Friedensklänge . Marsch von Sahn .
2 . Ouvertüre zu „ Die Nürnberger Puppe " v . Adam .
3 . Stevhanie -Eavotte von Ezibulka .
4 . Lieb und Lust . Walzer von Parlow .
5 . Potpourri aus „ Paganini " von Lehär .
6 . a ) Bettelstudent - Polka ; b ) Rasch wie der Blitz .

Galopp von Millöcker .

Fachgeschäft

FnT-
' ' Haussmann & Eggeling

i

mit

Renate Müller
Adolf Wohlbrück
Hilde Hildebrandt / Fritz Odemar

Georg Alexander / Adele Sandrock

Regie : Reinhold Schünzel

Stammreihe V . 9 . Vorstellung .

Bunter Tanzabend
Musikalische Leitung : Wemheuer .
( Entworfen und einstudiert von
Arthur Svrankel . ausgeführt vom

gesamten Ballettversonal .)
Anfang 20 Uhr .

Ende gegen 22 Uhr .
Preise IH von 0 .90 RM . an .

Käthe v . Nagy
Viktor de Kowa

Hans Moser m

Der junge Daren

Der neue lustige Terra - Film

Sdiützen -

Itönitg wird
der Felix

mit Ursula Grabley
Regie : Carl Boese .

Nach dem gleichnamigen
Roman von Hans Holm .

Wo . 2 . 30 4 . 35 6 . 40 8 . 45 : ----- “
JrT

So . 2 . oo 4 . 10 6 . 20 8 . 45 Jugendtrei

Läpp u . Habel
Die weltbekannten
komischen Parodisten

Das Programm des

Frohsinns u . Humors

Martini - Stuben
Taunusstraße 27

dann

nur im

2 Stunden

Lachen !

Lachen !

Lachen !

Etwas ganz Neues : Ein Puppenfilm
Nachtasyl

zum WiBsbadonerKarneval 1934/35
mit der Kapelle von Weltruf

Hannilton - Klopsteg

cut Eiim
Wiesbaden , Wilhelmstr . 36

Kleines Haus .

Außer Stammreihe :

Trio
Lustspiel in 3 Akten v . Leo Lenz .

Biltz . Schenck -von Trapp .
Heidenreich . Botz . Jvers . Sellnick .

Anfang 20 Uhr .
Ende gegen 22 Uhr .

Preise HI von 0 .90 RM an .

Sonntag letzter Tag !

Der schönste Film des Jahres :

. . Maskerade “

Montag , den 12 . November 1934 .

Grobes Haus .
Außer Stammreihe .

Prinz Friedrich
von Homburg

Schauspiel von Heinrich v . Kleist .
Dr . Sebrecht . Schenck -von Trapp .
Hellberg . Kramer , Munzinger ,

Weber . Albert , Blaeh .
Dahlmeyer . Falkner . Hassenpflug ,

von Heyden . Kleinert . Laube .
Lehrmann . Morsbach . Müller .

Naumann . Reichmann . Sibold ,
Wenzel . Wiedermann .

Anfang 20 Uhr .
Ende etwa 22 % Uhr .
Kein Kartenverkauf .

Walhalla
- Theater

| T Luna Ton Theater
jlr 57 Schwalbacher Straße 57

, Sonntag , 11 . letzter Tag
Pat und Patachon als

Eumpenkavaliere
Ab Montag bis Mittwoch , 14 .

Martha Eggert und Rolf von Goth
in dem herrlichen Aafa -Film

Es war einmal ein Walzer
Dazu das gute Beiprogramm ,

Weinhans,
, Riesling

“

23 Kirchgasse 23

SS -
’ Konzert

Saal ( 150 -200 Pers , fass . ) für Ver -

sammlungen u . Festlichkeiten frei .

Saftige Ehapfel
rot u . gelbgem , 30 Pfd . 3 RM -
Ztr . 9 RM . Madävfel . Kohläviel -
Boünäpfel . Zentner 8 RM -

Klarenthgl 16

Sonntag , den 11 . November 1934 .
11 .30 Uhr kleiner Saal :

Morgenfeier zur » Woche des deutschen Buches " .
Eintritt frei !

16 Uhr kleiner Saal :

Ltonzert .
Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .

1 . Fahnenmarsch von Ziehrer .
2 . Ouvertüre zu . .Rouslan und Ludmilla " v . Glinka .
3 . Indisches Ballett aus „ Lakms " von Delibes .
4 . Loreley — Rhein - Klänge . Walzer v . Joh . Strauh .
5 . Ouvertüre zu . .Ein Overnball " von Heuberger .
6 . Der Rose Hochzeitszug von Fessel .
7 . Potpourri aus . .Gräfin Maritza " von Kälmsn .
8 . Im D - Zug . Galopp von Blon .

Dauer - und Kurkarten gültig .

16 .30 bis 18 .30 Uhr Weinsaal : Tanz - Tee .

20 .11 Uhr grober Saal :

Auftakt zum Karneval 1935 .
Neuer Kurverein — Sprudel

Erohe närrische Generalversammlung .
Rede des Vorsitzenden Stadtrat Altstadt . Bekannt¬
gabe des Karnevalsprogramms 1935 . Einzug des

Elferrates . 1 . närrische Sitzung . — Bei Restauration .
Saalöffnung 19 .11 Uhr .

21 Uhr Weinsaal : Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinger .

Eintritt frei .

jPimMs Staatsttieater]
Sonntag , den 11 . November 1934 .

Grotzes Haus .

Auher Stammreihe :

Die lustige Witwe
Operette in 3 Akten von Lehür .

Weisker , Wemheuer . Schleim .
Hetz . Mayer , Müller . Lücker .

Stein . Doerter . Hospach , Mechler ,
Morsbach . Schorn , Schmitt -Walter ,

Seiler , Silbereisen , Weisker ,
Weyrauch .

Anfang 15 Uhr .
Ende etwa 17 % Uhr .

Volkspreise von 0 .60 RM . an .

der größte Sänger Italiens
in dem herrlichen Film :

Das Lied der Sonne11

_

le
. .

.

englische
Heirat * »

Wo

4 Uhr

615Uhr

83 ° Uhr

Samstag — Sonntag
abends 8 Uhr

Metropole
TANZ

Ein einzigartiges , hodiinte -

ressantes Kultur - Dokument t

von unendlicher Schönheit !

| oie Ulen zuuiiciien zunen u. fliwninian

Phantastisch -reizvoll , abenteuerlich -bunt
der Flug nadi dem heiBen Süden

über den Sudan zum Kaiserreich Aethiopien !

Jugendl . Ermäßigung lVoikstüml . Preise I

Vorverkauf an der Kasse

So

—
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Dämonen
mit Originaltonaufnahmen

VomVoihs -

Ein Uta - Großfilm

Der Angriff :

UFA
Tel . 27964

3 *o 431630 9 °°

Besuchen Sie die

22 .00
und Sportbericht . 22 .30

% uLc&mIs
.

TEL . 24453

F487

JEDE WOCHE IX IN DEN UFA - PALAST

Zerlinergof

Vö I k i sch e r
Beobachter :

Kleine Antigen im Wiesbadener Tagblatt
l>aben immer Erfolg l --------

Brigitte Helm / Albrecht Schoenhais

Hansi Knoteck / Fritz Odemar

Ferner : im Ufa - Vorprogramm
2 einzig hübsche Micky

'
s und die

UFA - WOCHENSCHAU

Unser Saba ist unser bester

Freund , immer ist er für uns da .

Er ist so unkompliziert , so leicht

verständlich . Er erfreut uns durch

seine schöne Form , durch die

klare Wiedergabe . Wir sind

stolz auf unseren Saba und

wollten ihn nie missen .

Gottfried
Grabenstraße 26 : : Ruf 238 95

Reparatur — Antennenbau
100 -Volt - Anoden 4 . 80 Mk .

L ; ------------------ -

K

Unser
„

Saba
"

begeistert uns !

UFA * PALAST
36 - u . 37 . Wiederholung

Union - Restaurant
IM Weinstube „ Zauberflöte “

I Ecke Mauer - und Neugasse

Sonntag , den 11 . November

von höchster künst/er/
^

„ . . . in wirklich seltener Harmonie vereinigen
sich die überragend schöne Fotografie , der
Ton , die Bauten und die Musik ."

saubere Leistung . Man spürt eine sichere

Hand , die die Szenen geschickt gliedert . . .
verdienter Beifall ."

Macht - Morgen -

___ _ _ Vorstellung _____

Insel der

Haltungsmusik . 21 .10 Russisch « Musik .
Zeit . Nachrichten . 22 .15 Nachrichten aus dem
Sendebezirk . Wetter - und Spottbei
Freiburg : Mar Reger svielt eigene Werke .
23 .00 Nachtmusik . 24 .00 Stuttgart : Nachtmusik .

Samstag und Sonntag
• im

Restaurant „
Westendhof “

Schwalbacher Straße 46

Samstag
10. 11. 34

23 ° o Uhr

Hacke
(Oberstleutnant Liebrecht

’
sche

Weingutsverwaltungl Fios

Bodenheim a . Rh .

großes Schlachtfest
Im Ausschank das vorzügliche 486

Wiesbadener Felsenkeller - Bier .

NihereiuberSebe -Gefäi . segt Ihnen die lustigeEmmaridvHubar-B.oKhüra.RÄDIÖSABA' 40 Seilen
stark. Sie erhalten diese Broschüre kostenlos gegen Einsendung des nebenstehenden Gulsdseines.
SCHWARZWÄLDER APPAR ATE -BAU -ANSTALT AUGUST SCHWER SOHNE t !
»» ..... ...... .....

am Lager .
Auf Wunsch bequeme

Zahiungsweise .

Samstag , den 10 . November

Gesellschafts - Tanzabend

Woronze ^
Ein Ufa - Großftlm RrWr mit

Gymnastik .
10 .00 Nachrichten . 10 .10 Schulfunk . Grimmelshauien .

der Deutsche . Lebenslauf eines Soldaten .
11 .00 Werbekonzert . 11 .30 Programmansage .
Wirtschaftsmeldungen , Wetter . 11 .45 Sozial -
Äienst .

12 .00 Stuttgart : Mittagskonzert I . 13 .00 Stuttgart :
Zeit . Saardienst . Nachrichten . 13 .10 Nach¬
richten aus dem Sendebezirk . 13 .15 Stuttgart .
Mfttagskonzert II . 14 .15 Zeit . Nachrichten .
14 .30 Wirtschaftsbericht . 14 .45 Zeit . Wirt -
schaftsmeldungen . 14 .55 Wetter . 15 .15 Kinder¬
stunde . Jetzt basteln wir Weihnachtsgeschenke !
15 .30 Der Zeitfunk sendet Kurzgeschichten aus
dem Leben . 15 .45 Paul be Lagardes Deutsche

. . Schriften in ihrer Bedeutung für uns heute .
Eine Betrachtung von Dr . S . Braun
Frankfurt a . M .

18 .00 Don Berlin : Nachmittagskonzert . Musik utti
allerlei weiteres . 18 .00 Stunde der Jugend
18 .15 Bücherfunk . ..Hier find die starken
Wurzeln Deiner Kraft .

' 18 .30 Aus Wald und
Flur : Der Pogelpaftor Christian Brehm .
Zwiegespräch .

18 .45 Trier : Unterhaltungskonzert . In der Pame ,
19 .00 : Wetter . Wirtschaftsmeldungen . Pro¬
grammänderungen . 19 .45 Das Leben spricht .
20 .00 Zeit . Nachrichten .

20 .10 Volk und Wirtschaft an der Saar . 20 .30 Unter »

[ Der Rundfunk
» eichtzsender Frankfurt 251/1195 .

Sonntag , den 11 . November 1934 .
8 .35 Von Hamburg : Hafenkoirzert vom Motorschiff

„ St . Louis "
. 8 .15 Zett . Nachrichten . Wetter .

8 .25 Stuttgart : Gymnastik . 8 .45 Choralblasen .
9 .00 Kassel : Evangelische Morgenfeier . 9 .45
Deutsches Schatzkästlein .

10 .15 Gustav Frentzen liest . 10 .30 Chorgeiang . 11 .15
Sendepause . 11 .30 Vom DeuftchlaMender :
Reichssendung : Langemarck - Feier . ( Zum
20 . Jahrestag . )

12 .10 Von München : Mittagskonzert I . 13 .00 Zur
„ Woche des deutschen Buches "

. 13 .15 Razzia
tnt Wunschbriefkasten . 14 .00 Kinderstunde .
Kasperl als Detektiv ! 15 .00 Stunde des
Landes .

18 .00 Von Breslau : Nachmittagskonzert . Klange
aus Ungarn . 18 .00 Die Martinsgans . Eine
literarisch - musikalische Hörfolge . 18 .30 Unter¬
haltungkonzert . 19 .15 Stuttgart : Saarländische
Landschaftsbilder : Der Gau . 19 .45 Svort¬
bericht .

20 .00 Ludro ig - Thoma - Abend . 21 .30 Vom Deutsch¬
landsender : Reichssendung : 4 . Meister -Konzert
des deutschen Rundfunks . Georg Kulenkamps ?
spielt .

22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .20 Nachrichten aus dem
Sendebezirk . Wetter . 22 .25 Der Zeitsunk bringt
den Sportsoiegel des Sonntag . 22 .45 Nacht ,
musik . 24 .00 Nachtmusff .

Montag , den 12 . November 1934 .
8 .00 Vauernfunk . 6 .15 Stuttgart : Gymnastik I .

6 .30 Gymnastik II . 6 .45 Zeit . Frühmeldungen
6 .50 Wetter . 6 .55 Morgenspruch . Choral . 7 .00
Frühkonzert ( zirka 8 .00 , nur für Frankfurt ) :
Wasierstand . Wetter . 8 .30 Stuttgart :

FuBbescinuemen
verschwinden

meist spurlos von
selbst , wenn an
Stelle zehenbe¬
engender Schuhe
mit hob. Absätzen
das fußgerechte
Naturform-Schuh¬
werk getrag . wird.

Unverbindliche
Anprobe Im

AnschluB-
Reformhaus
Inhaber :

Robert Meyrer
Webergasse 21

Anruf 22305

11 Bilder f . 1 .— .
nur b . Kurzrock .

Schwierigste
Vergrötzerungen .

Künstlerische
Porträts .

la Photoarbeit .
K . K . Kurzrock ,
Kirchgasse 11 .

Makulatur
Tagbl . . Verlag

Schalterballe

2Qii Uhr Beginn des Karnevals

bei Musik - Tanz - HärrischerStimmung
Im Ausschank :
Das vorzügliche Deutsche Pilsner

aus der Ersten Wernesgrünerbrauerei

RADIO OUWföttty '

m » . LERNST
Taunusstr . 13 und Rheinstr . 41

EnormeAuswahl sämtlicher führenden Fabrikate vom

Volksempfänger bis zum eleganten Groß - Super .

Sonntag
11. 11. 3»

1115 Uhr

Deutichlandiender 191/1571 .

Sonntag , den 11 . November 1934 .
8 .35 Von Hamburg : Hafenkonzert . 8 .00 Stund « der

der Scholle .
8 .55 Bereitschaft und Bewährung . 11 .00 Reckar -

landschaft . Gedichte . 11 .30 Reichssendung .
Langemarck - Feier anläßlich des 20 . Jahres¬
tages .

12 .20 Deutsche Forscher kämpfen um den Nanga
Parbat . Gedenkstunde . 13 .00 Von München :
Mittagskonzert . 14 .00 Kindersunksviele . Der
standhafte Zinnsoldat . 14 .30 Eine Viertel -
Itunbe Schach . 14 .45 Melodien aus „ Der Frei¬
schütz " v . Weber . 15 .00 Von Warschau : Chopin .
15 .30 Stunde des Landes : „ Das flüssige Gold .

"

Hörfolge .
18 .00 Von Breslau : Klänge aus Ungarn . 18 .00

Plautermann meint . . .
18 .30 FrÄlich mit der Kapelle Fröhlich . 19 .40 Er¬

öffnung der Wintersportwerbewoche .
20 .00 Von Leipzig : Unterhaltungskonzert . 20 .35 ( In

der Paute ) : Funkbericht von dem Wintersport -
Werbeabend im Sportpalast Berlin . 21 .30
Reichssendung : 4 . Meisterwerk des deutschen
Rundfunks . Georg Kulenkamoii spielt .

22 .00 Nachrichten . Sport . 22 .30 Zeitfunk . 23 .00 Von
Hamburg : Svätkonzert .

Montag , den 12 . November 1934 .
8,00 Für die Landwirtschaft . 6 .05 Nachrichten . 6 .15

(Tunkyymnastik . 6 .30 Tageswruch . 6 .35 Von
Leipzig : Frühkonzert . 7 .00 Nachrichten . 9 .40
Lauswirtschaftlicher Lehrgang .

10 .15 Von Köln : Deutsches Volkstum . Wo der
Märker Eisen reckt . 10 .50 Wintersport -
Vorbereitung in den Schulen . 11 .40 Der Bauer
spricht .

12 .00 Von Stuttgart : Mittagskonzert . 13 .00 Das
sind Sachen ^ Schallvlatten . 13 .45 Nachrichten .
14 .55 Börienberichte . 15 .15 Von deutscher
Frauenkunst . 15 .40 Werkstunde für die Jugend .

18 .00 Von Königsberg : Nachmittagskonzert 17 .00
Entmalrg vor dem Mikrophon des Deutsch -
landienders . 18 .00 Eebuoft wie gesprungen .
18 .30 Ein deutsches Recht . Gespräche . 18 .55
Das Gedicht . 19 .00 Beim Heurigen . Bilder
und Klange aus dem Wiener Wald . 20 .00
Kernivruch . Nachrichten .

20 .15 Zwei junge Künstler musizieren . In einer
Pause ( um 20 .45 ) : Schiller und Dänemark .
21 .30 Szenen aus neuen dramatischen Werken .

22 .00 Nachrichten und Sport . 22 .25 Eine Unter¬
haltung über die Ausrüstung des Winter¬
sportes . 23 .00 Von München : Tanzmusik .

Nr . 309 . Seite 15 .

Sonntag , den 11 . November

Unterhaltungs - Konzert
C . H . Küper .

WUM Disiam

Superhet
alle führenden Typen

SABA 23OWIP RM 198 .—
SABA 33OWIP RM 235 .—
SABA 630WIK AM 322 .50

Anfangszeiten :

4Lu A15 03 °

s -ÄM
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Handel

ttnd Industrie

Mesbadener Tagblatt

Wirischafisieil

Sonntag , 11 . November 1934 .

Landwirtschaft

Banken und Börsen

Berlin , 10.

Ausnahmen meist eine festere
waren . Am

Ten -
e an

Berliner Devisenkurse
November . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für ’*'

|

Schweiz unterliegen jetzt über 300 Positionen des Zoll¬
tarifs dem Kontingents - und Kompensationszwang . Frank¬
reich hat sein Kontingentssystem noch enger mit dem
strengen Eegenseitigkeitsprinzip dadurch gekoppelt , daß es
nur ein Viertel der bisherigen Kontingente allen Ländern
zuteilt und die übrigen drei Viertel von der Gewährung be¬
sonderer Zugeständnisse abhängig macht . Wie es trockenen
Fußes das dadurch entstandene Meer handelspolitischer
Schwierigkeiten durchschreiten will , ist noch nicht abzusehen .

Die niederländische Regierung hat sich vor einem
Jahr zu Einfuhrverboten und Prohibitiv -
Zöllen gegen Länder bevollmächtigen lassen , die Holland
handelspolitisch wesentlich schlechter stellen als andere
Staaten . In der Zwischenzeit haben die Niederlande im
Aufbau einer neuen Handelspolitik . auf dem Grundsatz der
Gegenseitigkeit große Fortschritte gemacht . Sie arbeiten wie
Frankreich mit der Gewährung von Zusatzkontingen¬
ten , die sie im Verhältnis zu Frankreich von Erweiterungen
der französischen Kontingente , im Verhältnis zu Belgien und
Italien von anderen handelspolitischen Zugeständnissen ab¬
hängig gemacht haben .

Die Vereinigten Staaten haben gleichfalls die
ersten , grundsätzlichen Schritte zur Abkehr von ihrer bis -

Von den Börsen .

Frankfurt a . ® L , 10 . Nov . (Eig . Drck

Bestandsaufnahme der Handelsverträge
Stirbt die Meistbegünstigung ?

Von Dr . P . Schumann ( Berlin ) .

Merktafel der Wirtschaft .

Zwischen einer Reihe von ausländischen Woll -
fabrikanten und Vertretern der Aachener T u ch -
industrie schweben zur Zeit Verhandlungen über
einen langfristigen Rohstoffkredit ; mit diesem
Kredit will man lediglich die Herstellung der zur Wieder¬
ausfuhr gelangenden FabrMte ermöglichen . Das Zustande¬
kommen dieses Kredites hängt aber hauptsächlich davon ab ,
ob die Reichsbank dzw . die zuständigen Stellen eine garan¬
tierte langfristige Sondergenehmigung erteilen .

*

. Nach Feststellungen des Instituts für Konjunktur¬
forschung konnte die Produktionskapazität der leder -
erzeuaenden Industrie ( um 10 % gegenüber dem
Vorjahr ) auf etwa 70 % erhöht werden .

»

Vertreter der dänischen Landwirtschaft sind
nach Berlin gekommen , um mit Vertretern des deutschen
Reichsnährstandes die Grundzüge eines neuen deutsch¬
dänischen Handelsvertrages zu vereinbaren .

herigen Handelspolitik getan . Die USA . traten im letzten
Jahrzehnt für unbedingte und unbeschränkte
Meistbegünstigung ohne jede Zolltarifbinduna ein —
sie konnten dadurch an jeder Zollermäßigung innerhalb Euro¬
pas umsonst teilnehmen , während niemand sie hinderte ,
ihrerseits fast unüberwindlich hohe Zollmauern aufzubauen .
Der zunehmende Protektionismus in Europa
verdarb dieses Geschäft . Deshalb wurde Präsident Roose -
velt im März 1934 zum Abschluß von Reziprozitäts¬
verträgen und zur selbständigen Abänoerung der Zölle
um 50 % nach oben oder nach unten bevollmächtigt . Wenn
auch zunächst wohl keine einschneidenden Veränderungen in
der amerikanischen Handelspolitik zu erwarten sind , so tragen
doch Ereignisie wie die Kündigung des deutsch - ameri¬
kanischen Handelsvertrages dazu bei , die USA .
auf dem eingeschlagenen Wege vorwärts zu stoßen . — Für
Argentinien bedeutet das sogenannte R o c a - Ab -
kommen vom 1 . Mai 1933 mit England die Wende vom
Meistbegnnstigungs - zum Eegenseitigkeitsvertrag ; mit dem
italienisch - argentinischen Zollabkommen vom 26 . September
1933 und dem neuesten deutsch - argentinischen Handelsabkom¬
men wurde die neue Politik fortgesetzt .

Das Geaenseitigkeitsprinzip hat also tatsächlich in ent¬
scheidenden Punkten den Sieg über das Meistbegünstigungs¬
prinzip davongetragen . Die formelle Meistbegünstigung wurde
ja vorher schon in vielen Fällen nur noch deshalb verlangt
und gewährt , weil sie am bequemsten umgangen werden
konnte . Dennoch dürfen natürlich die handelspolitischen
Schwierigkeiten ihrer offenen Beseitigung nicht unterschätzt
werden .

denz : ruhig . Angesichts des Wochenschluffes herrsch
der Vövs « Mar Zurückhaltung , di « Haltung war aber trotz
der starken Geschäftsstille ziemlich widerstandsfähig . Die
Verkäufe der letzten Tage haben zumeist aufgehört , was zrl
der freundlicheren Auffassung nicht unwesentlich beitrug .
Daneben erhielt die Tendenz von der günstigen Entwicklung
der Lage am Arbsitsmarkt eine gute Stütze , ebenso wie von
den weiter günstigen Nachrichten aus der Industrie . Di «
Kurs « zeigten mit wenigen Ausnahmen meist eine fester «
Entwicklung , wenn auch die Erhöhungen klein _______

"
. . .

Montan markt betrugen die Besserungen fast durchweg % % .
Am Rentenmarkt war das Geschäft wieder sehr ruhig .
Im Verlauf hielt die freundliche Grundstimmung an , das"
Geschäft blieb allerdings sehr klein . Vereinzelt setzten sich
nochmals Erhöhungen durch . Am Rentenmarkt ergaben sich
gegen den Anfang kaum Veränderungen und das Geschäft
hielt sich in engsten Grenzen . Pfandbriefe waren zwar ruhig ,

/ doch bestand überwiegend Nachfrage und die Kurse waren
vereinzelt bis 'A % , Kommunalobligationen bis % % höher .
Stadtanleihen lagen still und gut behauptet , ebenso Staats¬
anleihen . Tagesgeld war zu 3 % % wieder etwas leichter .

Berlin , 10 . Nov . ( ED .) Tendenz : Umsatzlos .Das Hon an
den Vortagen sehr stille Börsengeschäft kam zum Wocheu -

Ö fast völlig zum Erliegen . Von Seiten der Banken -
chaft waren Orders kaum eingetroffen , so daß auch die

Kulisse weitestgehercke Zurückhaltung zeigte . Allerdings war
ein etwas freundlicherer Erundton festzüstellen , der nicht zu¬
letzt auf den gemeldeten weiteren Rückgang der Arbeits -
losenziffer zurllckzuführen ist . Braunkohlenwerte kamen meist
zu Vortagskursen auf die Tafel . Auch am Rentenmarkt blieb
« s sehr still . Reichsaltbesitz gaben um !4 % nach , ebenso waren
Kommunalumschuldung nur geringfügig um 5 Pf . gedrückt .
Späte Reichsschuldbuchforderungen wurden auf Vortags -

basis gehandelt . Nach den ersten Kursen war eine Bewegung
nicht festzustellen , vielmehr bröckelten die Kurse unter dem
Einfluß der anhaltenden Geschäftsstille leicht ab . Am Geld¬
markt wurde für Vlankotagesgeld der unveränderte Satz
von 3 % bis 4 % % gefordert .

3n den letzten Jahren und Monaten haben sich die
internationalen Wirtschaftsfronten so stark
verschoben , daß es notwendig erscheint , hinter den un¬
zähligen Zollerhöhungen , Kontingentsver¬
einbarungen und Einfuhrbeschränkungen nach
dem gegenwärtigen Stand der Dinge zu forschen . Wenn man
einmal von den D e v i s e n h e m m u n g e n des Welthandels
absieht — zeigen sich dann in den bestehenden Handelsabkom¬
men schon klare Linien einer neuen Welthandelspolitik ?

Rein äußerlich kann die Meistbegünstigungs -
klausel nicht als tot angesehen werden . Eroß -
b r i t a n n i e n , der alte Vorkämpfer der unbedingten und
unbeschränkten Meistbegünstigung , hat in seinen dies - und
letztjährigen Verhandlungen und Abkommen mit Skandina¬
vien , Finnland , Rußland , Holland und den Ostseestaaten
formell diese Basis nicht verlassen . Die Vereinigten
Staaten von Amerika haben die Vorbereitungen
ihrer Umstellung auf Eegenseitigkeitsverträge
zunächst auf wenige Staaten — Brasilien , Chile , Kolumbien
u . a . — beschränkt . Und Deutschlands Handels¬
beziehungen mit 61 Ländern basieren nach einer Übersicht des
Reichswirtschaftsministeriums von Ende 1933 in 50 Fällen
auf einer vertraglichen Einräumung der M e i st b e g ü n st i -
8ung , in 28 Fällen ohne und in 22 mit Zolltarif¬
abreden , während in 8 weiteren Fällen Meistbegünstigung
ohne Vertrag gewährt und meist auch gegeben wird ; die
seither geschlossenen deutschen Abkommen mit Finnland und
Südslawien beruhen formell gleichfalls auf dem Meistbe¬
günstigungsprinzip .

Es ist aber bekannt genug , daß diese anscheinende Vor¬
herrschaft der Meistbegünstigung praktisch seit langem durch
den Grundsatz „ W enndunehmenwillst , so g i b " ab¬
gelöst ist . Aus einer kürzlichen Sitzung des Verwaltungsrats
der Internationalen Handelskammer wurde
angegeben , daß der zweiseitige Handel zuungunsten
des dreiseitigen von 1929 bis 1933 in 22 Ländern von 79,7
auf 83,4 % gestiegen sei . Wie die Meistbegünstigungsklausel
etwa durch Aufspaltung der Zolltarifpositionen — Italien
z . B . hat jetzt über 800 Positionen allein für Röhren ! —
durch Zollschikanen , durch entsprechend zugeschnittene und
spezialisierte Kontingente umgangen werden kann und um¬
gangen wird , braucht hier nicht im einzelnen geschildert zu
werden . Daß Großbritannien praktisch den Boden
der Meistbegünstigung verlassen hat , zeigen die vielbe¬
sprochenen englisch - skandinavischen Verträge von
1933 ; Dän e m a r k, übrigens ebenso wie Finnland , hat
in einem gleichzeitig zustandegebrachten privaten Abkommen
seiner führenden Wirtschaftsverbände die Abnahme einer be¬
stimmten Menge englischer Kohle garantiert , während
Schweden unter offizieller Aufgabe seines bisherigen
Meistbegünstigungsstandpunktes England ein Kontingent
von 47 % seiner Kohleneinfuhr zugesagt hat .

Den Anfang in der offenen Abkehr von der Meist -
begünstigung bildete das Abkommen von Sinaja 1930
zwischen Rumänien und Südslawien , wonach beide
Staaten sich verpflichteten , ihre Meistbegünstigungsverträge
aufzulösen und Kompensationsverträge an ihre Stelle zu

8en . Seitdem sind viele andere Staaten auf dem gleichen
!ge gefolgt . Italien hat mit den römischen Protokollen

dieses Jahres , worin u . a . Ö st e r r e i ch für eine Reihe von
Jndustrieprodukten Vorzugszölle eingeräumt werden ,
zum erstenmal seine vertragliche Verpflichtung zur Meist¬
begünstigung offen verletzt , während die von Frankreich und
Deutschland eingeräumten „ Donaupräserenzen

"
für

den Weizenüberschuß einiger Donaustaaten wegen des
Einspruches der übrigen meistbegünstigten Länder nicht in
Kraft gesetzt werden konnten .

Eine Abkehr vom System der Meistbegünstigung bedeutet
ferner der Beschluß der „ Go l d b l ock " - L ä n d e r , wonach
die Vorarbeiten zu einer Erhöhung des gegenseitigen
Warenaustausches auf dem Wege zweiseitiger Verträge ,
unter paffender „ Auslegung

" der Meistbegünstigungsklausel ,
in Angriff genommen werden sollen . Von den Ländern des

Eold,blocks haben sich die S ch w e i z, F r a n k r e i ch und die
Niederlande in den letzten Jahren auf mehr oder min¬
der scharfe Kontingentierungen umgestellt . In der

9. Nover
Geld

aber 1934
Briei

10. Noven iber 1934
Geld Briet

Aegypten ..... 1 ägypt . L 12 .72 12 .756 12 .725 12 .755
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 .636 0 .643 0 .636 0 .640
Belgien ....... 100 Belga 58 . 17 58 .292 58 . 17 58 . 29
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr . 0 . 204 0 .201 0 .204 0 . 206
Bulgarien ...... 100 Leva 3 .047 3 .05 3 .047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .546 2 .55 2 .547 2 .553
Dänemark . . . . . 100 Kronen 55 . 38 55 .505 55 .40 55 . 52
Danzig . . . . . . 100 Gulden 81 . 14 81 .30 81 . 12 81 .28
England . . . . . 1 £ Sterling 12 .405 12 .435 12 .41 12 .44
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 68 .68 68 .82 68 .68 68 .82
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 .475 5 .488 5 .475 5 .485
Frankreich ...... 100 Fr . 16 .38 16 .42 16 .38 16 .42
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .354 2 .357 2 .354 2 .358
Holland ...... 100 Gulden 168 .26 168 .606 168 11 168 45
Island . . . . . 100 isländ . Kr . 56 . 13 56 .25 56 . 15 56 .27
Italien . . . . . . . 100 Eire 21 .30 21 . 34 21 .30 21 .34
Japan ..... 1 Yen 0 725 0 .72 0 .726 0 .728
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 .694 5 .70 5 .694 5 .706
Lettland ....... 100 Latts 80 .92 81 .08 80 .92 81 .08
T.itauen . _ _ _ _ _ _ 100 Litas 41 .66 41 .74 41 .71 41 .79
Norwegen ..... 100 Kronen 62 .32 62 .442 62 .34 62 .46
Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen . . . . . . 100 21oty 46 . 97 47 .07 46 .97 47 .07
Portugal ...... 100 Escudo 11 .25 11 .27 11 .26 11 .28
Rumänien . . . . . . 100 Lei 2 .488 2 .495 2 .488 2 .492
Schweden ..... 100 Kronen 63 .96 64 .08 63 .97 64 .09

80 98 81 14 8 O 81 0 9
Spanien ....... 100 Pes . 33 .99 34 0̂5 33 99 34 05
Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .375 10 .390 10 .375 10 .395
Türkei ........ 1 türk . £ 1 .972 1 .976 1 .974 1 . 978

Uruguay ..... 1 Gold .-Peso 0 .999 1 .001 0
*
999 1 .001

Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .489 2 .493 2 .488 2 .492
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Elektr . Liefer . Ges. 99 .— 99 — Kein . Gehb . K Srh . 4°/e Ung . Goldrente
4°/0 Ung . St . v . 10

7 .75
7 .30

Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....

126 .50
130 —

Leopoldgrube . .
LindeEismaschinenEnzinger Union . .

Eschweiler . . .
Rh Braunk . u . Brik . 214 — 214

*
- 7

*
30 131 —A . D . Creditanstalt 55 . - 55 .25 01 .50 — .— 97 .50 98 .—Bankf . Brauindust .

Comm .- u . Priv .-B.
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankfurter Bank .

111 .75
68 .25
70 75
76 —
72 50
92 .—

112 .50
68 -
69 .75
76 —
72 —
92 .—
79 .—

Z9U .—
57 .50
58 .—

137 .25
119 .25

54 .75

Rh .elekf,MannhpiTn
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Röder , Gebr . . . .
Rückforth . . . *

99 .25
145 .—

87 .25
91 .50
93 .25

6°/,N . Ldsb . G.Pf . 1
6"/..... 2
67 ..... 3
6•/. „ „ 8-10
67 . „ „ 11
6’/. „ „ 6-7

94 .25
93 .25
93 .25
93 .25
93 . 25
93 . 25

94 . 25
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
93 . 75

J . Berger , Tiefbau
Berlin -Kaifcr . - Ind .
Bekula ......
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . .

118 —
117 . 50
139 .25
105 .75

119 .50
118 .50
140 .50
107 . 50

Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher
I . G. Farbenindust .

do . Bonds
Feinmechan . Jetter

58 —
58 —

137 .75
118 .75

55 .63

144
*
50

87 .75
91 .50
93 .-

Mansfeld . Bergbau
Masch .-Bau -UnL .
Maximilianhütte .
Metallgesellschaft .

75 5̂0
55 . 13

150 .—
81 .75

73 .50
76 .—
55 . 37

, , Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .

Feist Sekt . . . .
Felten &Guilleaume
Frankfurter Hof . .

—.— —.— Rütgerswerke . . . 37 .75 37 .75 67 ..... 12 93 .25 93 .75 82 . 50 82 .75 Niederlaus . Kohle . 165
*
— 1111

78 .37
141 .75
109 25

77 .75
140 .75

Salzdetfurth . . .
Schnellpress .Frank . <0

I
I
I

9 .37
67 . „ „ 4-5
57 .7 ..... ..
6°/. „ Kom . 1

93 .25
93 .75

93 .75
93 . 50

Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . 5

94 .—
89 .50 90

*
75

Oberschles . Koks .
Orens tein & Koppel

91 .50
85 .25
45 .37

91 .88
86 .75
46 25Rhein . Hyp .-Bank 110 .50 Geiling & Co. . . . 9 .50 8 .50 Schöfferhof - Rinde . __ . 169 . 88 .75

88 . 75
89 .—
89 .—

214
Gelsenkirchen . 58 .— 58 .63 132

*
13 132

*
50

Phönix -Bergbau .
V' prlrAhrc « öcnramm i âcx . . 64 .— 6"/, „ „ 5 ConL -Gummi . . Polyphon .....

Rh .Braunk . u .Brik .
15 .50Gesfürel ..... 1O6 . &O 1 06 . 25 Schriftgieß .Stempel 6«/. „ „ 6-8

67 . „ „ 2
88 .75
88 .75

55 . 50
Unternehmen Goldschmidt , Th . .

firitznpr MasrhinMi
88 —
s «

91
*
75 91

*
75

215 .—

26 .50 26 .25 2 «
ocnucKert « co . . Daunler -Benz . . . 45 .—

115 .75
45 . 13

116 .
„ Elektr . Mannh . 99 — 99 .—
,, Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . • •

86 .7 6
101 .75

93 . 13

87 .25
102 .25

94 .
NordUoyd . . . . 28 .88 28 .63 Grün & Bilfinger .

Hanfwerke Füssen 48
*
25 48 .25

103 .75
108 .50

Siemens Glas . . .
Siemens & Halske

1
111

7t .—
135 .25

67 . „ „ 3
6-/,Pr . U . Pf .A. 19

88 .75
94 . 75

89 .—
94 .75

Dt . Cont . Gas . . •
Deutsche Erdöl . •

117 .50
101 .75

118 .37
101 .25IUUUdU IV

Akkumulatoren . . —.— 160 .—
Harpener .....
Henn .,Kempf,Stern 108 .50

Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker

1
I

1
I * 186 —̂

6°/. „ „ 10
6’/. „ „ 21

94 .75
94 .75

94 .75
94 .75

Deutsche Kabel . ; 85 .—
60 . 13

84 .25
60 —

Sachsenwerk , , j
Salzdetfurth . . j
Schles . Zink . . .
Schics . Elekt u.Gas

144 5̂0
32 .50

130 .25

72 .—
147 .—

31 . 63
130 .50

Adt , Gebr . . . . .
Aku .......
AEG . Stammaktien

52 .—
58 .25
26 .50

52 .—
58 . 13
26 37

Hess . Hercules . .
Hindr . Auffermann
Hochtief . . 1

11
1

1
T-
CO

00
c

80 .50
108 . 50

Tellus -Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha

1
1
1

1 *
11

100
*
50

101 .25

67 . Kom . 20
6»/. „ „ 6
6*/, Wiesb . St v . 28

91 .75 91 .75 Dt . Tel . u . Kabel .
DL Eisenhandel . .
Dortm . Union .-Br .
Dvnamit Nobel . .

75
*
25

182 —
70 .50

75
*
25

181 .25Aschaffenb . A.-Br . 103 .— 103 . - Holzmann . Phil . 74 . 13 73 .75 100 8̂8
Schubert & Salzer

91 7̂5
157 .—ver . i>tscn . uei .aur .

38 .50
130 .—

38
*
63

130 .—
do . Abi.-Schuld

71 .— Schuckert & Co. . 92 .25
, , Zellstoff . .

Bad . Masch . Durl . .
62 .—

123 —
63 .—

123 —

Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans , Gebr . .
Kali Aschersleben .

I
I

*

'
'

S
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .

—.— — .— Eintracht Braun .
Eis en b . Verk . M. .

166 .—
108 .75

166 .—
108 —

Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .

105 .50
134 25

106 .50
135 —

Berliner Börse
110 .75

Elektr . Lief .-Ges . . 99 .25 99 75 Stöhr , Kammgarn . 94 .2510 — 95 .25
Westeregeln Alk . . —' —— El . Werke Schlesien 103 .— 102 .25 Stollberger Zink .

Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .

63 —
Bayer . Spiegelglas
Beck & Henkel . .
Beinberg

8
*
10

1.
11.

;
«

l

Kalichemie . . . .
Klein ,Schanzl . & B.

1 26 .75
60 — 60 —

Zellstoff Memel . .
„ Waldhof .

47 .—
45 . 10

47 .—
46 .75

Dannen
Bank elektr . Werte 77 .25 — .—

ElekLLichtu .Kraft
Engelhardt , Br . . .

114 .50
97 .50

114 .88
98 .50

186 .—
124 .—

185 .50
122 .—

Bergmann -Elektr . . Knorr Heilbronn . 202 — Versicheruns Berliner Hdls .-Ges.
I .G . Farbenindustr . 137 .63 138 . 13 Ver. Stahlwerke . . 38 .50 39 —

95 .— 35 .— Feldmühle . . . . Vogel TeL-Draht . 102 —
124 .75

30 .—

45 !—

103 .—
124 .75

30 . 37
111 .25

45 63

Bremen -Besigheim . 47 —
84 .50

19 5̂0
87 .25
82 .50
62 . 50
72 .63

Konserven Braun .
Krauß & Co., Lok .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann

Allianz -Stuttg .-L . .
„ „ Ver .

Mannheimer Vers .
Renten
6°/0 Reichsanl . v . 27

Younganleihe
Reichs -Auslos .»Sch .

197 .—
1 - 8 .50

38 —

96 .25
94 .75

103 . 50

197 .—
199 —

40 .-

96 .25
9 . . u0

103 .50

Com.- u .Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . . .
Verkehrs - Unt .

68 .25
70 .50
72 .50

141 .50

68 .—
69 . 25
72 .-

141 . 13

Felten &Guilleaume
Gelsenkirchen . .
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .

72 63
57 .75

106 .—
88 .—

116 .50

72 .88
58 63

106 13
88 .25

116 13

Brown,Boverf &Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg

, , Karlstadt .
I . G. Chem . Basel .

I— 130000 . .
130 001 ab . .

15 .—
82 .88

110 .50
133 —

15 .25
82 .75

110 50
133 -

84 —
118 —

19 . 13
87 .50
83 .—
62 .50
73 .63

WasserGelsenkirch .
Westdtsch .Kaufhof
Westeregeln Alk. .
Zellstoff Waldhof .
Kolonial

160 .—
128 —

159 .50
128 .—

AG. für Verkehrsw .
A. Lokalb . u.Krftw .

77 .—
118 —

77 —
118 .37

Harburg . Gummi .
Harpener . . . . .
Hoesch
Holzmann , Phil . ,
Hotelbetr .-Ges . . .
Ilse -Bergbau . . .

29 .75
104 .—

74 .2b
73 .75
57 .50

29 .25

75
*
—

75 —
58 .—

142 . 50

Otavi Min^n e e - 12 .— 12 —

Chem . Albert . . . 78 .50 78 .75 Mansfelder Bergbau 4e/eSchutzgeb .-Anl .
4% Oesterr . Goldr .
4°/, Oesterr .Staatsr .

9 .55 ^ .60 D. Reichsbahn Vz. 113 .37 113 .37 Renten
94 .60
79 -

Chade . . . . . .
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .

215 .50
44 .75 45

*
25

Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .

81 .75 82 .— 28 .75 28 .75 Hapag ......
Hbg .-Südam . - Dpf .
NordUoyd . . . .

26 .37

28 .63

26 . 25
22 .—
28 .37

60,0Krupp -Obligat
7®/e Ver . Stahlw .-O.

94 .88
78 .50

.— Moenus ..... 77 .50 78 .50 Fe/0 Rum . von 29 . 39 — 39 .— 1 1 *7l * Stßuerautschetnfi
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum

208 .—
60 .—

208 .—
60 —

Montecatini . . .
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen

70
*
—

96 .50
70

*
—

96 .50

% Rum . von 03 .
*/»*/ • Rum . von 13

4 .30
6 .75
4 .07

6
*
75

4 .05

Industrie
162 —

Junghans , Gebr . . 60 — 60 .
’
— ....... 1934 103 .75 103 .75

Akkumulatoren . . 161 .— Kalichemie . . . . 1 zt >.— । —.— . ...... 1935 105 .63 105 63Dürrwerke . . . .
99 .50

0 0 ...... Aku ....... 58 . 37 58 .75 Kali 4rchersleben . 110 . 103 .20
100 .63

103 .25
100 .63Dyckerhoff &Widm . 100 .— Nordwestd -Kraftw .

1 18 —
45 .25

118 .-
45 .75

P/e Bagdad I . . 8 . - 8 .— AEG .Stammaktien 26 .25 26 . 63 Klöcknerwe rke . . 71 . 131 71 .50
*
.

*
/ .

*
.

*
// , 1937Eichbaum -Werger .

Elekt Licht u .Kraft 114 25 114 50
Park -u.Bürgerbräu
Phönix -Bergbau .

4•/, Bagdad II . .
4l/ie/eUng .SL -R . 14

8 .-
7 . 20

8 —
7 .25

Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg -Nbg .-M.

62 . 75
64 .37

63 .—
65 . 13

Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . 18 .75

117 .50
18 .88

....... 1938
Verrechnunes -Kurs

98 .50
102 .30

98 .60
103 .25
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;eben werden , in

Rahmen einer
künstlerischen Mitarbeiter beji

lediglich eine
derte daher von

Qbüa £ ifäi - !j !ca/xUüni ,
die Kennzeichen du

MENDE REFLEXSUPER TYP 289
Sechskreis - 3 - Röhr . -Refl. -Super
<n.Kurzwelle -Gleichste .RM298 .»

MENDE TYP210 - Zweikreis -
2 -Röhren -Reflex -Fernempf .

ajr Für Gleichstrom RM 218 .-

Berlin schaltet um .

( Vonunserer Berliner S ch r i f t le i t ung .)

" WDE SUPER TYP 248
^ fkreis -3 -Röhr .-Super
Nür für Wechselstrom I

den Handwerkerinnungen Gelegenheit gegeben werden , in
einer Straße des Weihnachtsmarktes ihre Erzeugnisse auszu¬
stellen . Und es wird natürlich wie auf jedem richtigen Weih¬
nachtsmarkt große Weihnachtsbäume im Lichterglänz geben ,
Musikkapellen werden konzertieren und werden die vor¬
weihnachtliche Stimmung dieses einzigartigen Marktes noch
erhöhen .

MENDETYP156 • Einkreis -
2 - Röhren - Femempfonger
Für Gleidistrom RM 165 -

mehr zu Jolanthe zu gehen , sondern haben am Kaiserdamm

gleich die Auswahl . Innerhalb der Grünen Woche wird es

auch diesmal wieder eine Deutsche Jagdausstellung geben , die

erste nach der Zusammenfassung der Deutschen Jägerschaft
unter Führung des Reichsjagdmeisters Hermann Göring .
Und dann , nicht zu vergessen , wird auch diesmal nicht das

große Internationale Reit - und Springturnier fehlen , das
immer eine außerordentliche Anziehungskraft hat . Im Vor¬

jahr hat die Reichswehr mit ihren Vorführungen , die in

diesem Rahmen stattfanden , Stürme der Begeisterung ausge¬
löst . Auch im neuen Jahr wird das Turnier nicht weniger
anziehend fein , find doch 24 Nationen zur Teilnahme an

diesem friedlichen Wettbewerb eingeladen . Aber auch ge¬
schäftlich scheinen die Aussichten für die kommende Grüne

Woche recht günstig zu sein . Nach der amtlichen Statistik , hat
nämlich das Wirtschaftsjahr 1933/34 der deutschen Landwirt¬

schaft eine Einnahmesteigerung von 112 Millionen RM . ge¬
bracht gegenüber dem Vorjahr . War der deutsche Bauer in

den letzten Notjahren gezwungen , auch die notwendigsten
Käufe zurückzustellen , so ist sicher damit zu rechnen , daß ein

nicht unbeträchtlicher Teil der Mehreinnahmen zur Deckung
des gestauten Bedarfs Verwendung finden wird . So werden
alle diejenigen , die auf die Grüne Woche als guten Absatz¬
markt hoffen , nicht eben ungern auf diese größte europäische
Hallenschau der Landwirtschaft jetzt schon rechtzeitig um¬

schalten .
So geht es auf allen Gebieten , Stillstand gibt es nicht ,

überall wird eifrig gearbeitet , ist der Sommerfilm zu Ende ,
nun gut , wir schalten um , wir schalten um ! W - A .

Der Rundfunkprozeh .

Die Millionenausgaben für Rundfunkverwaltung und Rundfunkprogramme .

I ' ■ Wer da meint , daß es für diese Dinge noch etwas zu
r früh fei , dem fei gesagt , daß auch die großen Kaufhäuser
i bereits umschalteten . Schon beherrscht das Spielzeug die
t Szene . Ein großes Kaufhaus zeigt dabei , wie jedes Spiel -
'

zeug entsteht , wie es aus Einzelteilen zusammengesetzt wird ,
während die glücklichen Empfänger , namentlich soweit sie

snoch den jüngeren Jahrgängen angehören , meist sehr schnell
v eben dieses gleiche Spielzeug wieder in seine Einzelbestand -
' teile zerlegen . Hier gibt es , um nur einiges weniges heraus¬

zugreifen , Flugzeuge und Autos in Baukastenform zum Auf -
l und Abmontieren , für Mädchen sind für die Puppenstube
v nicht nur alle modernen Beleuchtungskörper vorhanden ,
-. sondern auch Staubsauger , daß es für die jungen Bastler
[ bie fabelhaftesten Baukasten für Funkgeräte gibt , daß regel -
-- rechte kleine Telephonanlagen vorhanden sind , daß man

auch seine Geheimnisse dem Morseapparat anoertrauen kann ,! nun das ist in unserer Zeit ja fast selbstverständlich . Die
Elasbläserindustrie , der es keineswegs gut geht , aber bringt

- Tannenbaumspitzen aus silbernem Glas geblasen , daran
hängen zwölf Glöckchen , die läuten , wenn die Wärme von
den brennenden Weihnachtskerzen emporsteigt . Es ist also ,

. wie gesagt , schon dafür gesorgt , daß bei dem Aufstellen des
i Wunschzettels niemand in Verlegenheit kommh . Nun . ist

nur die Frage , ob auch schon Muttis und Vatis Geldbörse
umgeschaltet sind . Muttchen versucht schon kräftig wieder
beim Wirtschaftsgeld Schmutz zu machen , um etwas für
Weihnachten zu erübrigen , während Batchen sich einmal hier
eine Zigarre und dort einmal eine Molle verkneift , um die
Weihnächtskasie etwas schneller auffüllen zu können .

Zolanthefahrt und Ballsaison .

Aber wenn nun auch kühle Winde über die Havelseen
dahinstreichen und nicht zu vergessen auch über das Erune -

waldedelweiß , wie der Berliner das am Boden liegende
Stullenpapier poetisch nennt , so macht dem Berliner das

wenig . Ausflüge werden dennoch gemacht , nur schalten wir
eben um auf Herbst - und Winterbetrieb . Die Berliner
Verkehrsgesellschaft , die ihre Pappenheimer , will sagen Ber¬
liner , kennt , kündigt denn auch ein ganz umfangreiches
Programm für ihre Autoausflüge an . Es gibt Autoaus¬
flüge mit Spaziergängen , aber es gibt auch Autoausflüge
mit leiblichen Genüssen , denn unter anderem ist auch eine
Fahrt zum „ Schweineschlachten in der Mark "

vorgesehen, , also eine regelrechte Jolanthefahrt — in Er¬

innerung an die „ Schweinerei
" in „ Krach um Jolanthe " so

genannt — , wobei der Preis einschließlich Kaffee , Tanz und
Original - Schlachtfest 6 .50 RM . beträgt , für die Schlacht¬
platte werden allerdings noch 1 .10 RM . in Rechnung gestellt .
Wer auf das Schlachtfest verzichtet , / tun für den ist vielleicht
die Fahrt „ Aufforderung zum Tanz

"
gerade das Richtige .

Wohin diese Fahrt geht , wird zwar von der Verkehrsgesell -
ichast nicht verraten , es ist also sozusagen ein Tanz im
Blauen , sondern man weiß nur , daß die Rückfahrt erst
zwischen 23 und 24 Uhr angetreten wird und daß der Preis ,
einschließlich Tanzkarte , Kaffee , Kuchen und Abendbrot
7 RM beträgt . Garantie für oder gegen Verlobung wird
babei nicht übernommen . Daneben gibt es auch weiterhin
anbere Fahrten mit unbekanntem Ziel , aber man hat nun
darauf verzichtet , sie Fahrten ins Blaue zu nennen , denn
mit den Farben ist es in dieser Jahreszeit so eine Sache , es
kann zu leicht eine Fahrt ins Graue werden , aber auch , was
schöner , und erwünschter wäre , eine Fahrt ins Weiße .

. Und da wir nun schon einmal beim Tanzen sind : auch die

großen Ballokale haben längst auf Saison umgeschaltet . Ber¬
lin hat sozusagen zwei Feldherrenhügel , von denen der Auf¬
marsch und die Schlacht geleitet wird : Kroll und Zoo . 2n
beiden Fällen find die Oberkommandierenden sehr zuver¬
sichtlich, man glaubt , daß die Saison mindestens so gut

Sie betrugen seiner Auffassung nach 45 und 47 Millionen .
Dabei müsse aber , wie er betonte , berücksichtigt werden , daß
1931 eine Umstellung der Verteilung der Hörergebühren

zwischen Reichspost und Sendegesellschaften erfolgt war , die ,
wie bereits in der gestrigen Verhandlung zur Sprache kam ,
von dem genannten Jahre ab 57 und 43 Prozent trug , wäh¬
rend sie vorher 60 und 40 v . H . ausmachte . Bredow be¬

stätigte diese Angaben von Dr . Magnus . Auch er bezifferte
die Gesamteinnahmen der Reichspost für die

genannte Jähre auf über 200 Millionen RM .

Im letzten Teil der Vormittagssitzung im Rundfunk -

prozeß wurde Dr . Bredow noch einmal darüber vernommen ,
wie er zu feiner Stellung als Rundfunkkommiffar gekommen

fei . Bredow hob hervor , in den ersten Besprechungen mit

den Ministern Schiele und Stingl sei festgestellt worden ,

daß der Posten des Rundfunkkommifiars ein unpolitisches
Amt sein müsse . Er habe also in diesem Amt keinerlei Be¬

amteneigenschaft gehabt , sondern es immer als eine private

Stellung angesehen . Zum Schluß schilderte Bredow bann ,

baß er
'

am 1 . Februar 1933 auf eigenen Wunsch ausge¬

schieden sei . Er habe damals ein Angebot der spanischen

Regierung erhalten , das Rmrdfnnkwesen in Spanien zu

organisieren . Dieses Angebot habe er aber abgelehnt , weil

er aus den Zeitungen erfahren habe , daß gegen eine Reibe

führender Persönlichkeiten des Rundfunks Untersuchungen
im Gange seien . Er habe damals seine Kollegen nicht rm

Stiche lassen wollen .

Bredows Anstellungsvertrag .

In der Nachmittagssitzung stellte der Vorsitzende , Land¬

gerichtsdirektor Dr . Rosemann , die Personalakten Bredows

zur Erörterung . Bredow , der am 1 . Juni 1926 die Geschäfte
als Rundfunkkommifiar übernommen hatte und aus dem

Reichsdienst ausgeschieden war , hatte am 26 . März 1926 mit

der Reichsrundfunkgesellschaft einen Vertrag abgeschlossen ,
wonach er als Vorsitzender des Verwaltungsrates mit den

Bezügen in der Höhe eines Staatssekretärsgebaltes über¬

nommen , und ihm gleichzeitig die entsprechende RutzegeHalts -

und Hinterbliebenenversorgung zugesichert wurde . Der Vor¬

sitzende teilte in diesem Zusammenhang mit , daß bei den

Akten ein Abkommen mit dem damaligen Reichspostminister

Stingl liege , das vom 4 . Juni 1926 datiert und in dem

jPstgelegt worden sei , daß Bredow als Rundfunkkommifiar
des Reichspostministers sowie Vertreter der Reichspost bei

der Rundfunkgesellschast und Vorsitzender des Verwaltungs¬
rates dieser Gesellschaft mit den Bezügen eines Staats¬

sekretärs zu der Reichsrundsunkgesellschaft übertrete . In

diesem Abkommen ist ausdrücklich vorgesehen , daß Bredow

von der Reichspost keinerlei Bezüge zu erwarten habe .

werden wird wie im Vorjahre , denn die großen Bälle wer¬
den fast ausnahmslos wieder stattfinden und die Berliner

Feuerwehr ist auch hier wieder mutig vorangegangen und

hat bereits ihren traditionellen Ball hinter sich , Ball der
Nationen , Kolonialball , die Veranstaltungen des „ Alaaf

"
,

Filmball und vieles andere mehr ist längst vorsorglich fest¬
gelegt und der Ballkalender ist nicht eben arm an Terminen .

Die Brüne Woche wird vorbereitet .

Am Kaiserdamm , unter dem Funkturm , aber schaltet man
schon auf das neue Ausstellungsjahr um . Es wird
wie immer mit der Grünen Woche eröffnet , llber die Ziele
einer einfachen Schau hinaus ist es Sinn und Zweck dieser
Veranstaltung , einmal nicht nur dem Bauer , sondern auch
dem Städter und vor allem den anderen Wirtschaftsgruppen
zu zeigen , welche Bedeutung das Bauertum für Volk und
Staat hat , welche Stellung die Landwirtschaft in der ge¬
samten Volkswirtschaft einnimmt und einnehmen muß .
Denn das Verständnis für diesen wichtigsten Teil des deut¬
schen Volkes ist die Brücke zwischen Stadt und Land . Konnte
im Vorjahr die Grüne Woche rund eine Viertelmillion Be¬
sucher zählen , so dürften es in diesem 2ahre kaum weniger
werden . So wird hier wieder eine große Schau entstehen ,
die Berliner brauchen bann , um ein Schwein zu sehen , nicht

Matuschkas Verhör abgeschlossen .

Budapest , 9 . Nov . 2m Matuschka - Prozetz beantragte am

Freitag der Verteidiger des Angeklagten die Vernehmung
von 11 Zeugen , darunter die Tochter des Angeklagten . Nach
den Aussagen dieser Zeugen soll in einem Budapester Cafe -

haus ein Hypnotiseur namens Leo erklärt haben , er könne

Matuschka hypnotisieren und ihn zur Sprengung von Häusern
bewegen . Bei der Verlesung verschiedener Polizeiberichte
und Untersuchungsprotokoll « machte Matuschka neue An¬

gaben . Er sei mit einem Zauberkünstler „ Leo " 30 - bis 40mal
in Budapest zusammengetroffen . „ Leo "

fei verheiratet und
55 Jahre alt ; er sei ein „ religiöser Mensch

"
. Nach den

Protokollen soll Matuschka „ Leo " einmal so verprügelt
haben , daß dieser ins Krankenhaus gebracht werden mußte .
Die Derteidigungsversuche des Angeklagten , der immer

Maibaum zum Weihnachtsmarkt .
■ Die ersten Nachtfröste haben in den Laubenkolonien

Blumen des Herbstes zum Absterben gebracht . Wenn

UIt5 auch an manchen Tagen mittags noch eine mitleidige
gönne vergessen machen möchte , daß wir schon November

schreiben und daß der Wintermantel unbedingt hervorge¬

holt werden muß , so läßt sich doch nicht leugnen , es geht mit

Riesenschritten auf Weihnachten zu . Was bleibt uns also
Urig , wir schalten um ! Der große Maibaum , der seiner
leit mit Hilfe der Pioniere und mit Hilfe zahlreicher
»intmeileute i m Lu st garten errichtet wurde , und um

den man dann noch am Erntedankfest tanzte , ist nun wieder

in mühevoller Arbeit umgelegt worden . Diese Riesen -

Dhwarzwaldtanne ist einer prosaischen Bestimmung zuge -

sichrt worden , sie wurde zu Nutzholz verarbeitet , nachdem
sie über ein halbes 2ahr die Berliner erfreut hatte . 2m

Lustgarten aber bereitet man sich schon so langsam , nachdem
die Riesentanne verschwunden ist , auf kleinere Tannen vor ,
denn hier soll nämlich in Anknüpfung an alte Tradition in

diesem 2ahr ein Weihnachtsmarkt entstehen . Und es
soll ein ganz poetischer Weihnachtsmarkt werden , mit einer
Mrchenstraße , in der neben anderen Bauten auch das

Hexenhaus von Hänsel und Gretel zu sehen sein wird . 2m

Schloßhof aber sollen Märchenspiele stattfinden und hier will

man auch Knaben und Mädchen Adventlieder singen lasten .
Es wird also sehr poetisch werden , aber es soll daneben auch

wieder die gleichen Erklärungen abgab , werden schließlich
mit der Feststellung unterbrochen , daß seine Aussagen er¬

logen seien .

Das Verhör des Angeklagten ist im wesentlichen abge -

schlosten worden . Da Matuschka geständig ist , spielen die
dem Gerichtshof vorgelegten drei bis vier Meter langen
Schienenstücke , Eisenröhren und Sprengmaterialien als Be¬
weismaterial keine weitere Rolle . 2m Verhör am Freitag
verhielt sich Matuschka völlig teilnahmslos und bekundete
nur Interesse , wenn das Verhör auf den „ Geist Leo "

zu¬
rückkam . So gab er an , daß auch Trotzki eine Verkörperung
des „ Geistes Leo "

fei . Auf die Frage des Präsidenten , aus
welchem Grunde er die Anschläge immer an seinem Namens¬
oder Hochzeitstag begangen habe , antwortete Matuschka
lakonisch , das sei ein Wunder .

steuer .
Dr . Magnus ergänzte diese Ausführungen Dr . Bredows

im einzelnen und führte Beispiele an für die schwierigen
Honorarverhältnisse bei den Sendegesellschaften . Seiner

Auffassung nach sei es unmöglich gewesen , überall die

gleichen Honorare zu zahlen , da die künstlerischen Quali¬
täten der Mitarbeiter ja auch verschieden waren . Später
wurde dann mit der Bühnengenossenschaft , dem Jnteressen -
verband der Dichter , sowie den Muflkerverbänden Taris -
vereinbar ungen getroffen und dadurch eine gewisse
Erleichterung geschaffen .

Magnus gatz dann einen interessanten Überblick über
die gesamten Verwaltungs - und Programm -
ko st e n der Sendegesellschaften . Die Verwaltungskosten be¬

trugen int Jahre 1927 insgesamt 5,3 Millionen RM . , stiegen
1928 auf 6 Millionen und sanken dann 1929 wieder auf
5,4 und 1930 auf 5,1 Millionen . Demgegenüber zeigten die

Programmkosten ständig eine aussteigende Richtung . Wäh¬
rend sie 1927 noch 9,5 Millionen betrugen , stiegen sie 1928

auf 12,2 , 1929 auf 15,8 und 1930 auf 17,3 Millionen . Diese
Steigerung der Kosten für die Programmgestaltung ergab
sich aus dem immer größeren Ausbau der einzelnen Pro¬
gramme und hatte ihre Begründung auch in dem auf Grund
der steigenden Hörerzahl erheblich vermehrten Einnahmen .
Trotzdem sorgte die Reichsrundsunkgesellschaft vom Jahre
1930 ab dafür , daß ein weiteres Anwachsen der Programm¬
kosten vermieden wurde . Die Post bekam im Jahre 1926
12 Millionen , 1927 18 Millionen , 1928 23,7 Millionen , 1929
29,4 Millionen und 1930 38,6 Millionen RM . aus Hörer¬
gebühren . Während Magnus für diese Jahre die Unter¬

lagen vorlegen konnte , konnte er die Einnahmen der Reichs¬
post für die Jahre 1932/32 bloß schätzungsweise angeben .

Berlin , 9 . Nov . Am 4 . Verhandlungstag schilderte der

Angeklagte Dr . Bredow die Haushaltsgestaltung der ein¬

zelnen Sendegesellschaften . Er erörterte besonders eingehend
die Schwierigkeiten , die sich zunächst hinsichtlich der Aus¬

gaben für die Programme ergaben . Die Rundfunkleiter ,
die in ihrer Haushaltsgebarung innerhalb ihres Ressorts
völlig selbständig waren , mußten in allererster Linie darauf
achten , gegenüber anderen künstlerischen Betrieben wett¬

bewerbsfähig zu bleiben . Sie konnten daher nicht etwa int

behördenmäßigen Vesoldungsordnung die

_____,_____ „ . . tarbeiter bezahlen , sondern mutzten freie
Künstlerhonorare geben . Schwierigkeiten entstanden
auch mit dem Reichsfinanzhof , der im Gegensatz zu der

Reichspost die Hörergebühren als Bezahlung für Programm¬
lieferung bezeichnete , während die Reichspost in ihnen
...... ’

Hoheitsgebühr sah . Der Reichsfinanzhof for -

on der Reichspost die Zahlung einer Umsatz -

fllENDE
Unter diesen 4 Typen von RM 156 .- bis RM 289 .- werden auch
Sie den Richtigen finden . Jeder MENDE besitzt die moderne

i abc « - Skala , den überaus schönen Klang , die ständige
Betriebssicherheit und ein edles formvollendetes Gehäuse .

Ufer Wende wählt , kauft Qualität !
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■
manchem von uns ist sicher , wenn wir bequem im Kinosessel
sagen , die Sehnsucht wach geworden nach den schneeigen
Bergen im weißen Winterkleid und der Freiheit derer , die
sich da als sportgeftählte Jugend herumtummeln können .

Das ist auch das Wesentliche : das innere Froh -
werde n , das Schöpfen neuer Kraft durch neue körperliche
Freude ! Was der Körper sich bei der Ausübung des Winter¬
sports an Erholung und Gesundung spielend erarbeitet ,kommt , in seelische Freude und geistige Spannkraft verwan¬
delt , dem ganzen Menschen als seelische Neubereicherung zu¬
gute . Diese Bereicherung ist stärker als bei jedem sommer -

Der USA . - Flieger Rickenbecker überflog den
nordamerikanischen Kontinent von Kalifornien nach New
dort in 12 Stunden und 3 Minuten . Bei rund 5000 Kilo -

'

gegenüber . Hier der „Sportfex
"

, der alle feineren geistigen
Dinge entrüstet unlb unbekümmert ablehnte , dort der Bücher¬
narr und Bücherwurm der in seiner Studierstube das mun¬
tere Leben aus der Kampfbahn mit kaltem Hochmut ver¬
achtete . _ Beide Typen gehören einer überwundenen Zeit
an und sollten innerhalb einer deutschen Seelenkultur nie
wieder auferstehen . Wahre Bildung beginnt erst da , wo
Körper und Geist zu einer lebendigen Einheit ge¬
staltet werden . Zwischen beiden muß die Brücke geschlagen
werden , und darum haben die deutschen Turner und Sport¬
ler die schöne und verpflichtende Aufgabe , dem Appell für
bas deutsche Buch mit ganzem Herzen Folge zu leisten .

Es muß nun der harmonische Ausgleich ge¬
schaffen werden zwischen der sportlichen Betätigung der
Jugend und ihrer geistig -seelischen Bildung . Erst dann ist
das Bild des Menschen vollendet , um das so viele Genera¬
tionen vergeblich gerungen haben . Eie konnten diese Er¬
füllung nicht erzwingen , weil ihnen die wahre Anschauung
vom Wert der Leibesübungen fehlte , und alle Vorahner
standen in ihrer Zeit wie auf einem verlorenen Posten .
Nun , da die Leibesübungen in Deutschland einen so mäch¬
tigen Aufschwung genommen haben , gilt es für alle Turner
und Sportler , aus dem Gesundbrunnen des deutschen Volks¬
tums alle nur möglichen Kräfte zu schöpfen , um den tiefen
und befruchtenden Ausgleich zwischen Körper und Geist in
Vollendung zu erstreben . Eine Zeit , die zu allem deutschen
Volkstum zurückgefunden hat und der auch die Leibesübungen
selbst echtes deutsches Volksgut sind , darf am deutschen Buch
nicht vorübergehen . Wir müssen alle Halbheiten überwin¬
den und zur Ganzheit kommen . Jenes kleine Wörtchen
„ Und "

ist eine feine geistige Brücke von symbolischer Bedeu¬
tung . Wir sagen Körper und Geist , Leib und Seele , und
dürfen so auch in einer schönen Bedeutung die Brücke zwischen
den Leibesübungen und dem deutschen Buch schlagen . So ist
„ Sport und Buch

" nur eine knappe , aber alles um reißende
Formel , die in jeder Hand zu einer Zauberformel werden

Spott - Hundfäau .

Broccardo/Euirnbretiere !

Sechstageschlutz in Amsterdam .

Das 2 . Amsterdamer Sechstagerennen , das den Hollän - 1
dern Pijnenburg/J . van Kempen schon nicht mehr zu nehmend
schien , endete doch noch mit einem ausländischen Sieg . Gegen4
Schluß des Rennens gelang es den Franzosen Broccardo/4
Guimbretiere , trotz schärfster Bewachung der übrigen I
Spitzenmannschaften , nach einem über 15 Runden währenden z
Vorstoß , das ganze Feld zu überrunden . Für die FranzosenI
war es dann ein leichtes , die Spitzenposition bis zum Schlug |
zu verteidigen . Die einzige -. deutsche Paarung Schön / ]
Hürtgen belegte mit einer Runde Rückstand den 4 . Platz . I
2n den 25 Spurts der letzten Stunde waren Pellenaers uns J
Bogaert die weitaus erfolgreichsten Fahrer . Um 0 .40 Uhr j
deutscher Zeit fand das Rennen '

seinen Abschluß . Vis zug
diesem Zeitpunkt waren 3492,685 Kilometer zurückgelegt unbj
der Schlußstand folgender :
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lichen Sport , schon deshalb , weil in der winterlichen Ratm
die Ruhe größer und die Luft reiner und ergiebiger i »
Außerdem ist beim Wintersport die körperliche Anstrengung
meist relativ größer als beim Sommersport , nur daß sie bet
ber Ausübung des Sports selbst nicht empfunden wird , weilbtc . lüft Betonten Momente der körperlichen Ausarbeitun «
diese vergessen machen . Hier gibt es wirklich Kraft dur »
Freude !

Diese Gedanken sollen uns , die wir noch nicht Winter --
sport in irgendeiner Form treiben , anregen , es einmal ben
Skihasen , den Eisläufern oder den Rodlern gleichzutun . Bei
der Ausübung des Wintersports selbst werden wir kaum an
die gesundheitlichen und seelischen Vorteile denken . Eins
soll uns aber dabei gewiß sein : auch unsere Sportaus .
Übung ist ein Dienst , den wir im Sinne der körper -
lachen Ertüchtigung der Ration tun . So aufgefaßt , ist auch

- die „ Wintersport -Werbewoche " ein Dienst an Deutschland
weil sie erneut den Gedanken der Körperertüchtigung ins
Volk hinausträgt . Sie ist die erste Werbewoche im großen
Rahmen des „ Olympia -Werbeprogramms "

. das in groß¬
zügiger Weise für sportliche Breitenarbeit in der deutschen
Jugend sorgen soll . Breitenarbeit ist die Voraussetzung für
erfolgreiche Tiefenarbeit , die wiederum erst zu Höchst,
leistungen führen kann . Und Höchstleistungen
brauchen mir : Deutschlands Olympia steht vor der Tüt !

3UC / /2özntevfpott -
'
Wetbewodje "

vom

' ft schon lange ins Land gezogen , und in den
grauen Rebeltaaen des November sind die Freuden des
Sommers , die Wanderungen , die Sommerspiele , die Leibes¬
übungen auf grünem Rasen , das Rudern , Segeln und Tennis «
Spiel etwas in Vergessenheit geraten . Rur wenige von uns
raffen sich dazu auf , zur wöchentlichen Ubungsstunde des
Abends in die Turnhalle zu gehen oder am Morgen in einer

^ 1« ™ ^ regelmäßig etwas für ihren Körper

Da ' risft uns der Ruf des Deutschen Reichsbundes für
SetBesu &ungen , der vom 11 . bis zum 18 . November eine

" ter | port - Werbewoche " im ganzen Reich ver¬
anstaltet . Überall in Städten und Dörfern werden die
Sportvereine , vor allem die Wintersportvereine , mit ver -
Itarkter Propaganda ,unb gemeinsamen Vorführungen die
Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf diese Veranstaltung hin -
lenten . Für uns alle ist es keine Frage , ob wir abseits
stehen wollen oder uns dieser Werbung erschließen , ob wir
die anderen handeln lassen oder selber nach Kräften mit¬
machen .

Worum eigentlich ? Wir brauchen gar nicht lange über
die geiundheitlichen Vorteile des Wintersports nachzudenken

" ns auf Hären zu lassen . Jeder weiß , daß der körper -
l ' cheu

.
Arbeit durch Leibesübungen während des Sommers

selbstverständlich eine entsprechende Fortsetzung während der
Wintermonate folgen muß . Wenn die Ruderriemen und die
Boote in den Bootshäusern Winterschlaf halten und die
Renn schuhe der Leichtathleten eingefettet in dem Schrank
auf das Frühjahr warten , warten andere Sportarten auf
jnis . Der Schlittschuh tritt an die Stelle des Renn¬
schuhes , und mit elegantem Schwung drehen wir kühne Pi¬
rouetten auf dem Eise oder tummeln uns im Sausetempo
drautzeiz auf Seen und - Teichen . Für Maniischaftskämpfer
fangen die Serienspiele : im Eishockey an , und wer einen
Jo ^ teu . oder Bob besitzt , mag sich auf der heimatlichen
Rodelbahn mit rot gefrorener Nase sein Vergnügen
suchen . Und dann die Krone des Wintersports : der Ski¬
lauf !

^ Wer selbst noch nicht die Bretter , die für den
Sßinteriportler „ die Welt bedeuten "

, unter den Füßen ge¬
hübt hat , kann die Freude nicht nachfühlen , die man erlebt ,
wenn es über Hänge und verschneite Wege talwärts geht
oder sie Spur einen durch stille Winterwälder führt . Aus
Wintersportfilmen , aufgenommen in den herrlichen Winter¬
sportgebieten Mitteldeutschlands und der Alpen , kennen wir
sie alle , die Freuden und Leiden der Skihasen . Und in

Sport und Buch .

Die „ W o ch e desdeutschen Buches
"

ruft auch die
deutschen Turner und Sportler zur inneren Besinnung . Mii
Recht hat man das Buch den besten trftb zuverlässigsten
Freund und Kameraden im Leben genannt , und hat nichr
auch die deutsche Turn « und Sportjugend allen Grund , dieses
innige Verhältnis einer geistigen Kameradschaft zu pflegen ?
Die große . Zweieinheit des Lebens , die unser Dasein bindet ,
Körper und Geist , ist mit ein wenig anderen Worten in der
Formel „ Sport und Buch " enthalten . Unzählige Male
wurde jenes Wort des Römers abgewandelt und abgehan¬
delt : mens sana in corpore sano . Man hat das alte Mahn -
wort vielleicht zu oft dahin verstanden , daß man nur für
einen gesunden und lebenskräftigen Körper sorgen müsse , der
Geist stelle sich dann schon von selber ein . Der echte Sportler
von Schrot und Korn aber weiß aus seiner Praxis sehr
wohl , daß sich keine Leistung , und sei es die geringste , ohne
eine lange Schulung , ohne eine innere Vorbereitung und
Konzentration erzwingen läßt . Wenn nun auch die Leibes¬
übungen die Aufgabe haben , die Jugend zu einem gesunden
Geschlecht zu erziehen , so wird jeder , dem das Wohl der
Jugend am Herzen liegt , auch wünschen , daß durch Sport
und Leibesübungen nicht allein Muskelkraft , Gelenkigkit
und Geschwindigkeit erprobt und erwiesen werden , sondern
auch eine seelische Haltung , die der geistigen Schulung
nicht entbehren kann .

In den verflossenen Jahren gab cs zwei grundverschie¬
dene Richtungen . Auf der einen Seite war im Sport teil¬
weise der bloße materalistische Gedanke vorherrschend und
das Prinzip der rein körperlichen Leistung wurde vielfach
über alles gestellt . Der Pendelschlaq nach der anderen Seite
war die extreme Ilbevschätzung des Wissens , der Gelehrsam¬
keit , die schließlich bei einer seelischen Trockenlegung landete .

So standen sich die beiden Extreme wie zwei feindliche Brüder

£ > eutfäet Spott im Ausland .

50 Jahre German - American - AK .

Die aus Anlaß des 50jährigen Bestehens des Deutsch -
Amerikanischen Athletik -Klubs New Jork in Ridgswood -
Grvoe veranstalteten , Wettkämpfe begannen am Freitag . Zu
ber goldAien Jubelfeier hatten Reichsaußenminister Frhr .
von Neurath , der in Deutschland zu Besuch weilende
Botschafter Dr . Luther und Reichssportführer von
T s ch a m m e r - O st e n Glückwunschtelegramme gesaüdt . Der
Veranstaltung am Abend wohnte u . a . auch die Sportmann «
schäft des deutschen Schnelldampfers „ Bremen " bei , der bei
seiner 100 . Fahrt den Atlantik in Rekordzeit bezwungen hatte .
Generalkonsul Dr . Borchers überreichte dem Vereinsvor¬
sitzenden die Festgabe des Reichssportführers . Bei der fol¬
genden Gedenkfeier für die Kriegsgefallenen wies Dr .
Borchers in seiner Ansprache daraus hin , wie notwendig es
sei, ,

den Kampf über die Wahrheit des neuen Deutschlands
weiterzuführen , denn die Feinde des Dritten Reichs ver¬
suchten mit ihrem wiedererwachten Haß durch einen Lügen -
feldzug erneut das gute Einvernehmen zwischen den Ver¬
einigten Staaten und dem Deutschen Reich zu stören .

Ehrung der Langemarck -Jugend im La - Plata - T « rngau .
Der La -Plata - Turngau der DT . in Südamerika wird

einen Langemarck -Gedächtnisinarsch durchführen . Die An¬
regung ging vom Neuen Deutschen Turnverein aus und fand
freudige Aufnahme . Diese alljährlich gedachte Veranstaltung
soll zur Vereinigung der bisher getrennt marschierenden Ver¬
bände dienen .
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Dr . Ritter d o n Halt , der Leiter des Fachamtes
Leichtathletik , erklärte kürzlich , daß in Zukunft Hallen -
iportfefte nur noch als Werbeveranstal .
tungen und zur Förderung des Nachwuchses in den
W ' ntermonaten genehmigt würden . Für die Kurz - , Mittel «
und Langstreckenläufer der Nationalmannschaft wird die
Teilnahme verboten , und die Beteiligung von Weit - , Hoch -
unb Stabhochspringern der Nationalmannschaft ist nur ge¬
stattet , wenn einwandfreie Niedersprungstellen vorhanden ^
sind . Internationale Besetzung von Hallensportfesten wird
nicht mehr gestattet .
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kann zu einem echten und aus den Tiefen des Volkstums -
erlebten Lebens . Der geistige Schwächling gilt nichts , aber
auch die ungebändigte Kraftentfaltung ohne Herzensbildung 1
ist ohne Wert . In der Ganzheit und Ee sa m the ist de r
Persönlichkeit öffnen sich erst alle Quellen des Lebens , /
wer sich aber mit eigenen Kräften um eine wahre deutsche

'

Volksgemeinschaft bemüht , darf an keinem wertvollen Gut
’

des deutschen Geistes achtlos vorübergehen , er wäre nur ein
unnützer Knecht .

Darum fordert die „ Woche des deutschen Buches
"

zu -
einer Besinnung auf das deutsche Buch auf , zu einer Rück - |
besinn u n g auf Deutschlands reiche und unschätzbare -
geistige Güter . Alan hat das deutsche Volk ehemals ein 1
Volk der Dichter,unb Deuker genannt . In einer frischen und |
wagemutigen Zeit mußte viel Staub auf diesen Titel fallen , 1
der uns heute gar nicht mehr gefallen will . Schöner , echter i
und lebensfreudiger wäre es zu wünschen , daß man die De ul - |
scheu einmal das Volk der Sportgeschulten und Eeistesfrohen ;
nennen würde . Geist und Gesundheit sollten zusammen -
gehen , und dann wäre eines der Wunschbilder erfüllt , von
dem einer der großen deutschen Dichter geträumt hat : J
Friedrich von Schiller , dessen Gedenktag die Nation |
in der „ Woche deutschen Buches

"
feiert .

Das neue Deutschland hat mit der Einführung des Dieb 4
wesens in den Turn « und Sportvereinen einen Weg gefun - |
den . um nicht nur die national -politische Bildung , sondern -
auch eine allgemeine geistige Schulung allen Volksgenossen
zugänglich zu machen . Das deutsche Buch ist dabei ein wert - «
voller Helfer , und so sollen Sport und Buch einander er « 1
ganzen ! Das ist die beste Lebensgemeinschaft . Auch der '

Turner und Sportler bedarf des guten Buches als eines i
Kameraden , eines Freundes , um in den Stunden der Be - ■

[Innung sein Glück zu spüren und wieder neue Kräfte zum |
sportlichen Wettkampf zu gewinnen . Wir wollen nicht nur
für den Körper arbeiten , sondern auch Seele und Geist nicht i
vergessen !
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Die Olympia - Rude rbahn in Berlin - Grünau 1 »erging ,

wird so verbreitert werden , daß gleichzeitig sechs Boote inM toeinei
einem Rennen starten können . Bisher konnten nur vier

'
4 ei nach

Boote gleichzeitig über die Bahn gehen . 1 Nt zu

Sieger : Vroccardo/Guimbretiere 178 P . ; eine
Runde zurück : 2 . Pijnenburg/J . van Kempen 441 P .,
3 . Buysse/Deneef 293 P ., 4 . Schon/Hürtgen 149 P . ; zwei
Runden zurück : 5 . Dewols/van der Heyden 287 P . <
drei Runden zurück : 6 . Hill/Braspenning 199 P . ;
fünf Runden zurück : 7 . Bogaert/Pellenaers 273 P . ;
sieben Runden zurück : 8 . Breseiani/Prieto 249 P . :
neun Runden zurück : 9 . Gebr . Vroomen 205 P .

I t a l i e n fördert die Leibesübungen auf alle nur mög¬
liche Weise . Der Vorsitzende des italienischen Olympischen
Komitees , Achille Starace , der gleichzeitig General¬
sekretär der

, faschistischen Partei ist , gibt jetzt bekannt , daß
die italienische Regierung Lebensversicherungen u
zugunsten der Söhne solcher Athleten abschließen wird , die | Knsühn
im Jahre vor den Olympischen Spielen ( 1985 ) besondere kZuckerkr «
Leistungen vollbringen . Dabei richtet sich die Höhe der Ver - 1 ~

sicherungssumme nach dem Wert der Leistustg . Der |
Athlet , der im Jahre 1935 einen neuen Landesrekord auf - 3
stellt , erhält für seinen Sprössling eine Versicherung auf j
1500 Lire ; wer einen internationalen Rekord verbessert , I
wird mit einer Versicherung von 5000 Lire bedacht , und wem 1
es gelingt , einen Weltmeistertitel zu erobern , dem winkt die 1
Versicherungssumme von 10 000 Lire . Ob bas noch Amateur - 1
sport ist ?
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Wenn ein Unbekannter auf der Straße
zusammenbricht .

Korschlag eines Arztes : Ausweiskarte » für Zuckerkranke und llnterleibsleideude , die schon
mehrmals operiert wurden .

c6w Sßfrfiw {« 4 M6
Fiir Zuschriften aus dem Leserkreise , die unter dieser Rubrik veröffentlicht werden und mogliHt knapp und gegenständlich gehalten sein solle » , übernimmt di «

Schriftleitung nur die prebgesehliche Verantwortung .

Glatte Straßen .

nach dem Tennelbach . . .

Die Fahrstraße vom Nauroder Wald
über . Rambach und Sonnenberg bis zum
Tennelbach ist in den asphaltierten Teilen
fiir Tiere an Regentagen sehr gefährlich .
Die Gefahr wird durch abgefallenes Laub
noch verstärkt . Viehherden können nur sehr
schwer die Straße an Regentagen passieren .
Es wäre wünschenswert , wenn sich der Tier -
schutzoerein der Sache annehmen wollte und
für regelmäßiges Streuen in der ungünsti¬
gen Jahreszeit sorgen wollte . Auch die
Fuhrwerksvereinigung beabsichtigt , eine

Die Autobushaltestelle Lindenhof
dient nicht nur den Beiwohnern der an¬
liegenden Straßen , sondern auch denen der
gegenüber , liegenden oberen Aarstraße .
Leider ist die Verbindung nach dort äußerst
mangelhaft . Wer einen Damm zwischen
zwei Gräben führen zwei sich kreuzende Fuß¬
pfade , von denen der eine nach der ,/Schleif¬
mühle

"
zu gelegene notdürftig befestigt ist ,

während der andere mit seinem schlammigen
Untergrund bei Regenwetter unpassierbar
wird . Mit geringen Kosten könnte das
Städtische Stratzenbauamt auch diesen nord¬
wärts führenden Pfad einigermaßen durch
Schlacken oder Teerbelag befestigen lassen
und sich den Dank der Anwohner erwerben .

beispielsweise ein solcher Ausweis nicht ge¬
nüge , den Arzt davon in Kenntnis zu setzen ,
ob es sich bei der plötzlich erfolgten Ohn¬
macht eines Diabetikers um die Folge einer
zu schwachen oder zu starken Jnsulindosie -
rung handle . Kurzum , die Anregung wurde
einstweilen fallen gelassen . Man entsann
sich ihrer erst kürzlich wieder , da in der
Chirurgischen Gesellschaft zu Kopenhagen
ein Oberarzt Dr . Helsted sich für die Ein¬
führung von Krankenkarten für alle Per¬
sonen aussprach , die früher mehrere schwere
Unterleibsoperationen durchgemacht hatten .

Angaben mit voller Namensnennung be¬
standen werden , weil so erfahrungsgemäß der
Wermittler den moralischen Zwang empfin¬
det , sich selbst über den Umfang der von ihm
erhobenen Beschuldigung sowie über den
Wert -der ihm zur Verfügung stehenden Be¬
weise gründlich klar zu werden . Vermutun¬
gen oder Gerüchte bilden keinesfalls eine
ausreichende Grundlage für eine schwer¬
wiegende Beschuldigung ! Beweise für eine
unberechtigte Preissteigerung lassen sich z . B .
durch Quittungen über gezahlte Beträge bei
genauer Angabe der gekauften Ware und
der Menge ohne weiteres beschaffen . Wer
die Mühe scheut , solche Beweise in ihm be¬
kannt werdenden Fällen zu beschaffen und
den zuständigen Stellen zugänglich zu
machen , der darf für sich auch nicht das Recht
in Anspruch nehmen , sich über einen Miß¬
stand zu beklagen . Tut er es doch , so muß er
in Kauf nehmen , daß man ihn nicht zu den
pflichtbewußten Staatsbürgern des neuen
Deutschland , sondern zum Kreise der Nörg¬
ler rechnet , und daß man annimmt , daß ihm
die Gelegenheit zum Schimpfen wertvoller
ist als die -Abstellung des Mißstandes .

diesbezügliche Eingabe an die Stadtver¬
waltung zu richten .

. . . und nach Kloppenheim .

Nicht unberechtigte Klagen werden
seitens der Landwirte auch über den Zu¬
stand der nach Kloppenheim führenden
Straße geführt . Wohl ist die Straße in
einem guten Zustand , aber infolge ihrer
Glätte von nach Hegloch fahrenden Fuhr¬
werken ab der Pumpstation des Wasser¬
werkes kaum zu befahren . Die Pferde kom¬
men durch die Glätte auf der Asphaltdecke
sehr leicht zu Fall , da sie ihnen nicht wie
eine Schotterdecke den notigen Halt bietet .

Auch Dr . Helsted führte mehrere Fälle an ,
di « - en Beweis erbringen sollten , wie ver¬
hängnisvoll unter Umständen das Fehlen
derartiger Ausweise sich auswirken und zu
Fehldiagnosen führen könne . „ Die Ein¬
führung dieser Karten wäre an sich eine so
-selbstverständliche Maßnahme , daß sie im
Grunde genommen überhaupt keiner Erklä¬
rung bedarf

"
, meinte Dr . Helsted . „ In ver -

Siedenen Bezirkskrankenhäusern haben wir
rigens das Verfahren bereits mit Erfolg

angewendet . Kein Patient , der zur Be¬
hebung seines Unterleibsleidens bei uns
operiert worden ist , wird dort entlassen ,
ohne eine rote Karte ausgehändigt zu er¬
halten , auf der — in lateinischer Sprache —
stichwortartige Erklärungen über sein Lei¬
den und die Art der Behandlung verzeichnet
sind , so daß sie von jedem praktizierenden
Arzt in der ganzen Welt im Bedarfsfälle
herangezogen werden können . Und unser
Latein versteht bekanntlich jeder Arzt , mag
er nun in Hinterindien , in den Eiswüsten
Alaskas oder in der Tropenhitze Afrikas
seinen verantwortungsvollen Beruf aus -
üben .

"

Der Vorschlag eines solchen Kranken¬
passes hat zweifellos manches für sich . Ob
er sich allerdings in allen Ländern verwirk¬
lichen lassen wird , muß erst die Zukunft
lehren .

. Man griff auf eine Anregung zurück , die
-bereits früher von dem jüngst verstorbenen
Wosessor Ehr . Lundsgaard wiederholt ver -
äeten worden war . Nach der allgemeinen

Kmsiihrung der Insulinbehandlung bei
i

x Zuckerkranken hatte Professor Lundsgaard
- Mulen Ernstes die Forderung erhoben , jeden

Im Krankenhaus einer ausländischen in Insulinbehandlung befindlichen Zucker -
Hafenstadt wurde vor einiger Zeit ein deut - kranken zum Tragen eines Ausweises über
jher Seemann in besinnungslosem Zustand sein Leiden zu veranlassen . Sollte ihm ge -
eingeliefert . Papiere hatte er nicht . Ein legentlich ein Unfall im Freien zustoßen , so
Schankwirt kannte ihn flüchtig vom Ansehen könnte ihn dann sein ,Krankenausweis

" vor
unb behauptete , es müsse sich um einen ab - der Anwendung unrichtiger Behandlungs -
gkmusterten deutschen Leichtmatrosen Methoden bewahren . Der Gedanke einer
handeln . Die Diagnose lautete auf Blind - allgemeinen Einführung der „ Jnsulinkarte "

daimontzündung . Sofortige Operation er - Professor Lundsgaards stieß indessen bei an -
fchien in diesem Falle dringend geboten . Bei deren Ärzten auf entschiedenen Widerstand ,
näherer Untersuchung des Patienten erkann - " " ' . . . . - ■ • -

ien die ihn behandelnden Ärzte , daß bei ihm
her Blinddarm auf der „ fatschen " Seite lag
unb daß er auf dem Magen eine Tätowie¬
rung trug , aus der einwandfrei hervorging ,
daß er bereits zweimal wegen Blinddarm -
sntzündung operiert worden war . Dieser
ungewöhnliche Hinweis genügte -den Ärzten ,
um die Operation an dem Bewußtlosen

, unter Beachtung der in diesem Fall gebote -
itcn besonderen Vorsichtsmaßnahmen durch -

: zusühren .
Es erhebt sich hier di « Frage , ob es

manchmal nicht sehr gefährlich ist , unbe -
- kannte Patienten , deren Leiden nicht immer
' leicht festzustellen sind , im Zustand der Be¬
wußtlosigkeit zu operieren . Die Bedeutung
einer solchen Frage erhellt aus folgendem
Lorfall , der sich kürzlich in einer belebten
Geschäftsstraße in K . ereignete . Ein Herr' brach dort um die Mittagszeit lautlos zu¬

sammen . Vorübergehende bemühten sich um
den Bewußtlosen . Ein Unfallwagen wurde
herbeigerufen . Es dauerte eine Weile , bis

-der Wagen kam . Man fuhr den Kranken
zum nächsten Hospital , wo er sofort in Be¬
handlung .genommen wurde . Mehrere Ärzte

: bemühten sich um den Ohnmächtigen , unter «
i Pichten ihn aufs genaueste , stellten diese unb
. jene Diagnose , ohne doch das Erundübel zu
i säen wen . Nach zwei Stunden starb der
] Patient , ohne das Bewußtsein wieder -
l -« langt zu haben . Irgendwelche Ausweise

sand ma bei dem Toten nicht . Niemand
i wußte , wer er war und an welcher Krank -

. h«it er litt . Erst später stellte es sich heraus ,
। Paß es sich in diesem Fall um einen Zucker -
. kranken -gehandelt hatte , dessen Ohnmacht
i ch auf die unregelmäßige Einnahme der

hm verschriebenen Jnfulinmengen zurück -
iühren ließ . Hätte dieser Patient bei

st '-ner Einlieferung im Krankenhaus irgend
-einen Hinweis bei sich gehabt , aus dem her -

u f uorging , daß fein Inhaber als Diabetiker
Heiner Insulinbehandlung unterzog , wäre
n nach menschlichem Ermessen mit Leichtig¬
keit zu retten gewesen . Statt dessen ober
Mde kostbare Zeit . damit verbracht , den
ditz des Leidens zu ermitteln . Dieser be¬
trübliche Vorfall führte in Ärztekreisen zu

i lebhaften Erörterungen über die Frage , wie
» Zukunft ähnliche Fälle durch ent -
Nechende Vorbeugungsmaßnahmen ver -
vieden werden könnten .

Gelegentlich einer Maßnahme eines
Polizeipräsidenten , der sich zum Einschreiten
wegen unberechtigter Preissteigerungen ge¬
nötigt sah , höre ich von zuständiger Stelle ,
daß in solchen Fällen die Arbeit der Be¬
hörden durch das Publikum außerordentlich
erleichtert werden könnte . Unberechtigte
Preissteigerungen oder jede andere Form
der Ausnutzung werden an und für sich , wo
derartige Fälle zur Kenntnis der Behörden
kommen , unnachsichtig und erbarmungslos '

verfolgt . Aber ein Eingreifen der Behörden
ist verständlicherweise erst dann möglich ,
wenn die Behörden in einer für sie verwert¬
baren Form von derartigen Mißständen in
Kenntnis gesetzt werden . Dabei sei von
vornherein betont : Anonyme Anzeigen sind
nicht die geeignete Form , um den Behörden
oder irgend einer anderen Stelle solche Miß¬
stände zur Kenntnis zu bringen ! Wer das
Gefühl hat , daß er selbst oder -andere Volks¬
genossen in irgend einer Form -geschädigt
oder ausgenutzt werden , muß schon allein
deshalb den Mut zur Angabe seines
Namens haben , damit die zuständige Be¬
hörde . in der Lage ist , vor ihrem Einschreiten
die Angaben zu kontrollieren . Jeder , der
von der Berechtigung seines Handelns ehr¬
lich überzeugt ist , muß sich darüber klar sein ,
welche schwere Schädigung für das Ansehen
eines Gewerbe - oder Handwerkstreibenden
ober gar für einen Beamten es bedeutet ,
wenn gegen ihn ein Untevsuchungsverfahren
eingeleitet wird . Derartige Schädigungen
sind durch die Feststellung der Unschuld des
Betreffenden keineswegs aus der Welt ge¬
schafft , denn Klatsch und Tratsch tun das
Ihrige , um auch später -nach ein -solches Er¬
eignis breitzutreten , ohne daß sich die Ver¬
breiter wirklich ermitteln und bestrafen
ließen . Außerdem muß schon deshalb auf

Drehtür - Benimm .

Die Drehtür ist in großstädtischen Ver¬
hältnissen etwas , worüber man sich keine Ge¬
danken mehr macht . Wer hat in einer Dreh¬
tür den Vortritt , — der Herr ober die
Dame ?

Ich muß schon sagen , die Frage ist nicht
unwichtig , ganz -abgesehen davon , daß sie
hochinteressant ist . Der Leser möge einmal
nachprüfen , wie er sich benommen hat , als er
durch die Drehtür schob. Ich wette einen
Halben , daß er bei seiner angeborenen Zu¬
vorkommenheit und da wir wissen , was sich
schickt , die Dame vorweg bugsiert hat .

Jawohl , mein Lieber ! So natürlich du
das empfinde -st, so natürlich hast du es falsch
gemacht . Durch die Drehtür sollte der Herr
zuerst gehen , nachdem er sich überzeugt hat ,
daß der Dame im Augenblick , wenn sie
draußen allein steht , nichts zustoßen kann .

Ich finde die Auskunft , allgemein be¬
trachtet , nicht falsch , aber die Dame wird ja
wohl -nicht draußen stehen bleiben , sondern
die -nächste Box benutzen , die ja nicht erst
nach 20 Minuten kommt wie in der Provinz
die Straßenbahn .

Nun zum zweiten Teil des Benimms .
„ Das Lokal sollte immer der Herr zuerst be¬
treten ; er kann ja nicht wissen , wer oder
-was -der Dame innen entgegentritt .

“
Ich

gebe zu , daß außen sonst wer stehen kann ,
auf den man nicht -gerechnet hat . Aber die
Befürchtung für innen wirft kein gutes Licht
aus das Lokal . Da man -aber nie ohne Nutzen
etwas liest , habe ich mich entschlossen , lokal -
einwärts der Dame in aller Seelenruhe den
Vortritt zu überlassen — mein Ber -keh -rs -
lokal läßt das ohne Befürchtungen zu —
und ich werde kräftig nachschieben , natürlich
an der Türgewandung . Lokalauswärts aber
werde ich die Führung übernehmen , — man
kann nie wissen , was der Dame von außen
entgegentritt !
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nur beim Bielefelder
Hemdenschneider

Carl Tpismarm Friedrichstraße 42
ŷ uri j . ei & niufin . ( Ecke Kirch &asse )
Woolworthhaus Telephon 24544

Ofen - Herde
Gasherde

Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2
Altrenom . Fachgeschäft .

Öcr Staat läßt Ihnen die löahl

setzt bann jeder budiführenbe Gewerbelreibenbe
und Landwirt einen wagen besitzen , denn der
Anschaffungspreis ist oon nun an bei der Ver¬
steuerung des Einkommens ooll abjugsfähig !
fiann ’s noch leichter fein , einen wagen zu kau¬
fen 1 Beben Sie uns deshalb Gelegenheit , Sie
über diese bedeutende Erleichterung eingehend
Zu unterrichten und Ihnen gleichzeitig die
OPEL - (Sagen in der Praxis ocrzufuhren , da¬
mit Sie sieh davon überzeugen können , was Opel
Jhnen für Ihr Gelb bietet .

OPEL der Jwjorläfnge

Opel* Automobile - Verkaufs - A . - G .

Nikolasstraße 7
Telephon 22520

Vom Erker bis

»« » Ladentisch
alles liefert

Glaserei und tt — MM --- ■ JL
Schreinerei IlCIICriGIl
Montzstraße 32 0 Fernsprecher 22216
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Bei öem kaust man öie als gut unö

sparsam anerkannten

Vfen unü Herüe
für Union - Vriketts

WM
Apfel u . Birnen ,

zu verkaufen
Kloster

Klarenthal 16 .

fiartolfel
aelbfl . . rhsinhesf .
Industrie . Pohl .

Pagenstecher -
1 . 1 .
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Merßspruch für dis Woche .

Wo dir Gottes Sonne zuerst schien , wo dir die Sterne

des Himmels zuerst leuchteten ; wo seine Blitze dir zuerst seine
Allmacht offenbarten und seine Sturmwinde dir mir

heiligem Schrecken durch die Seele brausten : Da ist deine

Liebe , da ist dein Vaterland . Und seien es kahle Felsen und
öde Inseln und wohnte Armut und Mühe dort mit dir ,
du muht das Land ewig liebhaben , denn du bis ein Mensch
und sollst nicht vergessen , sondern behalten in deinem

Herzen . Ernst Moritz Arndt .

Wir tragen unsere Mahnen .

Aus Walter Flex
'

Dichtung .

Kurz vor seinem Tode schrieb Walter Flex , den das
Schicksal des großen Krieges auf der Ostseeinsel Ösel hin¬
streckte und für immer den Dichtermund schloß , in einem
Gedicht die Zeilen :

„ Es ende drum , wie '
s ende —

Deutschland , ich bin bereit .
"

Leuchtender Glaube und heiße Glut für Deutschland und
hohe Stärke reinen Menschentums spricht aus diesen kargen
Zeilen . So gingen Deutschlands Söhne in den Tod — und
so mußte auch ihr Loben gewesen sein . Es ist viel Kampf
laut geworden um den Dichter des „ Wanbereis
zw i schen beiden Welten “

, aber er mußte immer ver¬
stummen vor dem Werk des Künders deutschen Wesens . Denn
dieses Werk ist klar wie der Bergquell , ist lauter und rein .
Unb wenn auch ber Sturm wühlte unb drängte , es ringt sich
immer wieder ein Glaube an die Zukunft , ein Glaube an
ein Nievergehen Deutschlands durch . In sich focht der Dichter
die Kämpfe aus , in sich suchte er Klarheit , um dann zu
singen :

„ So lag ich drangvoll in mir selbst , verschwiegen ,
Unkund des Schöpfers : Doch an seinen Schlägen
Spürt

'
ich ihn einst und wußte dann : er wird siegen !"

Solches Vertrauen kommt nicht von ungefähr . Es mutz
feine Wurzeln ganz tief im Menschen haben . Und wer da
zagen möchte , das Leben Walter Flex

'
sei ein Leben des

Srchbescheidens , der Resignation gewesen , der höre in den
folgenden Strophen die Sehnsucht heißen jungen Lebens , höre
das Ahnen , das nie Schwäche , aber immer Glauben war :

„ Unb ich hatte so seltsamen Traum ,
Träumte , ich lag im Grunde ,
Über mir sang ter Vogel im Baum
Leise zur Abendstunde .
Sang ohne Ruh .
Immerzu
Loben , wie schön , wie kurz bist du — !"

Unb . doch erfüllte sich bioses Dichters Loben , schloß und
tunbete sich zu einer selten geahnten Einheit des Werkes .
Wohl zog es den Jungen hinaus , trieb ihn burch Deutschland ,
ließ ihn jagen und Bangen unb fast verzweifeln , weil er
kein Ziel sah , weil er in sich nichts fühlte , bas ihm einen
Weg gewiesen hätte :

„ Mir ist , man wartet mein , irgendwo ,
Müßt ich nur wer —
Jetzt weiß ichs ! Mein Herze , du wartest so ,
Du bist so leer ."

Es mag fast weich klingen , was er hier sehnsüchtig spricht ,
aber es ist bas Ringen eines Menschen in den Zeilen , ein
Ringen um die tiefste Erkenntnis des Lebens , ein Suchen
nach einer Aufgabe . Und als er diese Aufgabe gefunden
hatte , als et erkannte , wo sein Ursprung war , da konnte er
jubeln :

„ Ich bin ein Saatkorn , deiner Hand entfallen .
Und deinem Acker . Ew '

ge Kräfte wollen
Nur mich , durch mich . Und Gott , dein Korn bricht auf .

“

Korn zu sein , war die Erfüllung seines Lobens , denn
Korn wirb Früchte tragen , wenn es geopfert wird , wie sich
Walter Flex opferte . Der Krieg kam . Flex brauchte sein
Leben nicht zu ändern , denn es war vorher das eines
Kämpfers , es war es auch im Donner der Kanonen , im Frost
ber Winternacht , im Graben .

Auch in ben Jahren des Krieges vergißt er nicht seine
Aufgabe , denn nur der , der sein Ziel sieht , kann so voll
Mut unb Hoffen sein , so voll Liebe zum Volk , dem er sich gab :

„ Kam ' rad , so möcht ich auch vorm Tode sehn
Den Morgenstern
Des deutschen Friedens ! Sieh , dann spräch ich gern :
Der Tag ist da , wir können schlafen gehen .

“

Und er , der seine Freunde trösten konnte , der ihnen durch
seine Lieder Kraft gab , dessen Sprache uns oft so weich klingt ,
ber forderte hart und unerbittlich :

„ Wit wollen mit kalten Augen ,
Wenns draußen tagt ,
Vorm Feind als Schützen taugen .
Weh dem , ber klagt !“

Er wußte , warum er feine Forderung fo hart unb uner¬
bittlich stellen konnte , ja stellen mußte . Denn Deutschlands
Not brauchte das Opfer , Deutschlands Erde mußte beschützt
werden , Deutschland mußte diese große Liebe seiner Söhne
haben , um wieder blühen zu können :

„ Stahl ist Heimaterde vom ehernen Mark
Des Lands ,
Feuer unb Wasser der Heimat machen ihn stark
Und tief an Glanz .
Sei ' s drum — Schwerter zu Rost und Herzen zu Staub !
Wen scherk

'
s ?

Ohne den Tod bleibt die fruchtbare Erde taub .
So freut euch des Schwerts .

“

Wie heiß er Deutschland liebt , das spüren wir aus jeder
Zeile seines Werkes , nie aber formte er es so einmalig wie
draußen im Felde vor dem Feind :

„ So laßt uns schwören und singen ,
In Nacht und Sturm hinein ,
Deutsch bis zum Todesringen ,
Und nichts als deutsch zu fein !“

Nichts als deutsch ! Flex sah nur den Krieg , als er starb ,
er sah nicht die Not des Nachkrieges , sah keinen deutschen
Frühling , aber er trug in sich den Glauben an eine neue
deutsche Zukunft , die strahlend aufsteigen mutzte aus Blut ,
Not und Nacht , und dieser Zukunft brachte er unb viele
Tausende deutscher Männer ihr Leben zum Opfer . Und mit
diesem glühenden Hoffen starb der Dichter :

„ Wir tragen unsre Fahnen still in die Nacht hinein ,
Das Blut auf unsren Fahnen

Ist unser Frührotschein .
“

E . Langenbuche r .

Durch Moor und Heide .

BdM . auf Herbstfahrt .

„ Ach bitte , könnten Sie uns sagen , wo das Schloß
liegt ? “

„ Da links durch den Park !"

„ Danke .
“

So findet man sich langsam in den dunklen Straßen von
Eelle zurecht . Da ist ja auch schon ber Park . Über eine Holz -
brücke geht

' s , und dann hallen unsere Schritte laut in einem
finsteren Torbogen , dem Eingang zur Jugendherberge .
Schlafen — ist das einzige , was wir noch denken .

Früh weckt uns die Sonne . Wir sind den ganzen Vor¬
mittag durch Celle gelaufen wie durch eine verwunschene
Stadt . Die spitzgieoligen Häuser hocken dicht aneinander¬
gekauert am Straßenrand unb erzählen von glanzvollen
Zeiten . Am Nachmittag sind wir im Heidemuseum . Ehr¬
fürchtig bestaunen mir ben uralten bäuerlichen Hausrat , die
Trachten , bie Schmuckgegenstände . Im „ niedersächsischen
Bauernhaus

"
vergißt man ganz , daß man im Museum ist ;

man schaut sich unwillkürlich um , ob nicht die Bäuerin mit
dem Milcheimer übers Flett kommt .

Unb abends in der Herberge flüstern wir noch lange
im Dunkeln . „ Du , ich freu

'
mich ja auf die Heide !"

„ Na ,
und ich erst !"

Worpswede . Ein seltsamer Zusammenklang von Wasser ,
Moor und Heide . Tiesgrüne Wiesen , weite , braune Heide¬
flächen , zerfahrene Sandwege mit windverwehten Birken .
Dazwischen die dunklen , spiegelglatten Moorkanäle , bie
kleinen Höfe ber Mooibauern . Die schlichten Häuschen ber
Künstler liegen halb versteckt in verwilderten Gärten , bie
Töpfer - , Tischler - und Weberwerkstätten , in denen all bie
einfachen , schönen Worpsweder Geräte entstehen .

Wir haben in bie Werkstätten hineingeschaut , haben
im Abenbdämmern draußen an einem einsamen Torfstich
gelegen unb haben ganz still das Bild dieser herben , nord¬
deutschen Landschaft in uns aufgenommen .

Auf dem Hamberg stehen wir . Aus tief ausgefahrenen
Sand wegen sind wir gewandert , manchmal wollte einem
der Rucksack zu schwer werden , aber werter , immer weiter !
Das Heidekraut schlägt rauh gegen die Beine . . . Stunden¬
lang begegnet uns kein Manch — wir wußten nicht , ob
wir auf richtigen Wegen waren .

Und nun sind wir hier oben . Rings breitet sich bie

Heibe in Wellen und Hügeln . Rötlichbraun schimmert
' s in

bet Nähe , nach dem Horizont zu schieben sich Wälder da¬

zwischen , blau und dunstig verdämmert das Land in der

Ferne .
Braun ist die Heide — nur ganz vereinzelt wagen sich

Marsch .

Kurz hinter mir

In geschlosienem Glied

Marschiert die Kolonne ,

Durchzittert die Wonne

Ein herrliches Lied .

Im sausenden Winde rauschet die Fahne ,
Als ob sie uns mahne , wozu wir hier sind .

Der Himmel ist hoch

Und die Straße ist weit ,
Und um uns dünkt mich Unendlichkeit .

Da gellt laut ein Schrei ,
Er zittert vorbei ,

Schlägt jeden in Bann :

„ Voran !"
Gerhard D .
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noch bloßrote Blüten hervor . . . Ernst und schwarz steht Der

Wacholder . . .

„ Müssen wir schon wieder weiter ? Die Wärme , Der
Sand unb bie schweren Rucksäcke !" — „ Da brüben hinter
dem Walde sind die Hünengräber , das müßen wir noch

schaffen !" — Nun geht
' s auf einmal wieder ; vergessen ist

alle Müdigkeit , wir haben ja ein Ziel !

*

Durch ben Totengrund steigen wir hinauf nach Wilsede .
Die Höfe der Heidebauern liegen alle in einem Ring von
Eichen , strohgedeckt die Dächer , am Giebel gekreuzte Pferde -

köpfe . Barfüßige , flachsköpfige Kinder laufen über die

Dorfstraße .

Auf birkenumsäumtem Heideweg wandern wir . — Dn

macht sich plötzlich der Sturm auf — dunkle Wolken habe «

sich aufgetürmt , Sand fliegt uns in die Augen . Dan »

zucken bie ersten Blitze , rollt der Donner , — Herbstgewitter
Die Birken biegen sich tief hinunter zur Erde . . .

Nun beginnt es zu regnen . — Das Gewitter zieht lang¬
sam ab , aber wir sind naß bis auf die Haut , als wir in

unser Bähnlein steigen . Acht herrliche Tage , fern von der

Großstadt und ihrem Getriebe , liegen hinter uns . G . v ;

Denksport - Ausgabe .

Bei einem Geländespiel waren drei Jungens auf ihren
Rädern als Patrouille ausgefahren . Als sie zurückkehren
wollten , kamen sie an einen Fluß , der sie von ihrer Äb -

teilung trennte und sahen , daß die Jungens der Gegen¬
partei inzwischen die einzige Brücke , die hinüberführte , be¬

setzt hatten . Auch ein Boot oder ein Floß , mit dem Pf
hätten übersetzen können , war weit unb breit nicht zu sehen -

Es wurde also beschlossen , die Fahrräder in einem nahe¬

gelegenen Gehöft zur Aufbewahrung zu geben und über be «

Fluß zu schwimmen . Aber habet ergab sich eine Schwierig¬
keit . Einer bei Jungens konnte nämlich nicht schwimme »-

Im Stich laßen wollten die Kameraden ihn auch niap '

Aber nach einigem überlegen fanden sie einen sicheren
Weg , ihn mitzunehmen . Was taten sie ?

( Auflösung in ber nächsten Nummer .)
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